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Kurzmeldungen aus den Vereinen, Gruppen und Verbänden in den Ostkreis-Notizen Seite 8

Einen guten Rutsch und ein frohes neues Jahr wünscht der komplette Verlag des Seligenstädter Heimatblattes all
seinen Lesern und Kunden. Viel Glück und Gesundheit für Sie und ihre Familie! Foto: Photocreo Bednarek/DoraZett – fotolia.com

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

wegen der Weihnachts-Feiertage hal-
ten Sie in dieser Woche eine Ausgabe
des Heimatblattes in Händen, die auf
den hinteren Seiten nicht nur Texte
und Fotos aus Ihrer Heimatstadt ent-
hält.

Inhalt Seligenstadt

Noch wenige
Karten gibt’s
Seligenstadt (red) – Für
die dritte Galasitzung des
Heimatbunds Seligenstadt
sind für Sonntag, 15. Janu-
ar, noch wenige Karten er-
hältlich. Interessierte kön-
nen sich zu den üblichen
Öffnungszeiten an den
Fundus (�  06182
200610) wenden, um dort
die Karten, nur gegen Bar-
zahlung, zu erwerben. Der
Kartenpreis beträgt 19
Euro. Im Preis ist bereits
die Rosenmontagszugpla-
kette enthalten. Mehr In-
formationen unter
www.heimatbund-seli-
genstadt.de

Drei Daten im neuen Heimatbund-Orden

Lutherjahr,
Kirche und
11.11 Uhr

hardstadt im Lutherjahr
2017 ihren 170. Geburts-
tag feiert. Somit sind drei
Daten im Orden vereint.
Die Frontseite symboli-
siert mit dem fast im Origi-
nal dargestellten alten
Uhrwerk und dem langen
Pendel mit dem Stadtwap-
pen den Lauf der Zeit.
Zugplakette und Pin gibt
es übrigens im Vorverkauf
in der Tourist-Info und im
Heimatbund-Fundus mit
Beginn des neuen Jahres.
Zum Start der Sitzungen
bringt die Glaabsbräu ein
„Fastnachtsbier“ heraus,
auf dessen Etikett das Or-
densmotiv zu sehen ist.
Mehr heute auf Seite 10.

Seligenstadt (beko) – Die
Turmuhr der evangeli-
schen Kirche Seligenstadts
zeigt genau 11.11 Uhr, am
Turm flattert ein Urkun-
den-Banner, auf dem zu
lesen ist: „Für Luthers
Thesen ist es Zeit gewesen.
HELAU“. So sieht in der
neuen Saison der Orden
des Heimatbundes aus,
den wieder Künstler Joa-
chim Rühl entworfen hat.
Dieser Tage stellten Domi-
nik Stadler, Bernd Büdde-
feld, Joachim Rühl und
Heimatbund-Chef Richard
Biegel im Einhardhaus
vor. Geschichtlicher Hin-
tergrund ist, dass die evan-
gelische Kirche der Ein-

Buntes Programm am 4. Februar in der Heimatbundhalle

Vorverkauf für den
Prinzenball „reloaded“

Veranstaltung (Einlass
19.33 Uhr) bestehend aus
Tänzen und der Liveband
„Fikus“. Alle Fastnachter
über 18 Jahren können
sich auf ein buntes Pro-

gramm in der Hei-
matbundhalle ein-
stellen mit an-
schließender Fast-
nachtsparty, die
durch DJ Alex Beer
zum Kochen ge-
bracht wird.
Karten sind in Seli-
genstadt an den

Vorverkaufsstellen ge-
schichten*reich und AVIA
Tankstelle für nur sieben
Euro zu erwerben, Abend-
kasse neun Euro.

Archivfoto: Michael Dippel

Seligenstadt (beko) –
Auch für das kommende
Jahr haben sich junge Seli-
genstädter Närrinnen und
Narren zusammengetan,
um allen Schlumbern mit
dem Prinzenball „reloa-
ded“ eine tolle „Fast-
nachtsParty“ zu präsentie-
ren. Sie haben sich ge-
schworen, dass an diesem
Abend der Fastnachtsvirus
auf alle Gäste übertragen
wird.
Am Samstag, 4. Februar,
um 20.33 Uhr beginnt die

EVO bleibt
Konzessionär
Seligenstadt (beko) – Die
Stadt Seligenstadt hat die
Stromkonzession mit der
Energieversorgung Offen-
bach AG (EVO) um weite-
re 20 Jahre verlängert. Ei-
nen entsprechenden Ver-
trag haben Seligenstadts
Bürgermeister Daniell
Bastian und die EVO-Vor-
standsvorsitzende Heike
Heim im Seligenstädter
Rathaus unterzeichnet.

Den Umzug
verschoben
Seligenstadt (red) –
Hiobsbotschaft für
die Flüchtlinge an der
Einhardstraße. Nach
dem Willen den Krei-
ses Offenbach sollten
32 Personen kurz vor
dem Fest in die Ge-
meinschaftsunter-
kunft des Kreises
nach Weiskirchen
verlegt werden. Eine
Petition verschafft
ein wenig Luft, Kreis-
Sozialdezernent
Carsten Müller ver-
schiebt den Umzug in
den Januar.

Karten für das
Neujahrskonzert
Seligenstadt (beko) –
Neujahrskonzert mit der
Kammerphilharmonie ist
wieder am Sonntag, 8. Ja-
nuar, ab 17 Uhr, im Rie-
sensaal. Jetzt Karten si-
chern. Mehr Seite 10.

Herausgegeben vom Heimatbund Seligenstadt
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Wenn Sie
mal für sich
sein wollen.

Hier geht’s
zum TV-Spot!

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

www.fb-h.de

Ihre Spende hilft kranken, behinderten
und vernachlässigten Kindern in Bethel.

356
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Mit Herz und Sachverstand
Christina Ücker hilft bei der Suche nach der Traum-Immobilie

Netzwerken, Erfahrungen
austauschen und Synergien
nutzen – seit fünf Jahren
gibt es das Unternehmerin-
nen Netzwerk Seligenstadt
(U.N.S.) bereits. In diesem
haben sich zahlreiche Un-
ternehmerinnen aus den
verschiedensten Branchen
zusammengeschlossen, um
die eigene Unternehmung
erfolgreicher zu gestalten.
Eines der Mitglieder ist
Christina Ücker. Eine Brü-
cke zwischen Mensch und
Immobilie zu schlagen, die
Interessen von Käufern und
Verkäufern in Einklang zu
bringen und sie kompetent,
erfolgreich und zuverlässig
zu beraten, steht in der Ge-
schäftsphilosophie der Rod-
gauer Immobilienmaklerin
an erster Stelle. Sie steht ih-
ren Kunden bei der Suche
oder dem Verkauf von
Wohnungen, Häusern, Ge-
werbeflächen oder Pfle-
geimmobilien mit Rat und

Tat zu Seite. Was 2008 als
nebenberufliche Zusam-
menarbeit mit einem erfah-
renen Immobilienberater
begann, ist längst zur Beru-
fung geworden.
Ab Dezember bekommt die
IHK-geprüfte Immobilien-
maklerin, die derzeit eine
zusätzliche Ausbildung zur
zertifizierten Sachverstän-
digen für Immobilienbewer-
tung absolviert, Verstär-
kung von Tochter Alexan-

dra Pape. Gemeinsam ver-
sprechen die beiden Makle-
rinnen ihren Kunden eine
persönliche und unverbind-
liche Beratung und bieten
den Verkäufern neben der
Vermarktung auch die fach-
kundige Wertermittlung an.
Dazu ist Christina Ücker
Mitglied des Deutschen Im-
mobilienberater Verbunds
(DIV). Darüber hinaus ver-
fügt sie in der Region über
ein großes Netzwerk an
Handwerkern, Notaren und
Sachverständigen und ver-
anstaltet in regelmäßigen
Abständen Immobilien-
abende mit interessanten
Fachvorträgen, die stets auf
großes Interesse bei den Be-
suchern stoßen.
Weitere Informationen gibt
es bei Christina Ücker Im-
mobilien, Rhönstraße 26 in
Rodgau, unter K 06106
6394352 und unter
www.christina-uecker-
immobilien.de. (thh)

Christina Ücker Foto: p

Wir stellen U.N.S. vor:
ANZEIGE

Mit den Menschen arbeiten
Coaching, Karriere- und Personalberatung
Netzwerken, Erfahrungen
austauschen und Syner-
gien nutzen – seit fünf Jah-
ren gibt es das Unterneh-
merinnen Netzwerk Seli-
genstadt (U.N.S.) bereits.
In diesem haben sich zahl-
reiche Unternehmerinnen
aus den verschiedensten
Branchen zusammenge-
schlossen, um die eigene
Unternehmung erfolgrei-
cher zu gestalten.
Eines der Mitglieder ist Pe-
tra Liebeskind. Als Coach
und Personalberaterin mit
20 Jahren Erfahrung im
Bereich Personalmanage-
ment kümmert sich die Se-
ligenstädterin seit 2012 um
die Bedürfnisse ihrer Auf-
traggeber. Für ihre Kun-
den, zu denen unter ande-
rem namhafte Unterneh-
men wie die Royal Bank of
Scotland und die KfW-
Bankengruppe zählen, ge-
winnt Petra Liebeskind er-

folgreiche Führungskräfte
der ersten und zweiten
Ebene sowie hochqualifi-
zierte Spezialisten. Die
Schwerpunkte ihrer Tätig-
keit liegen dabei in den
Bereichen Interim Mana-
gement, Personalentwick-
lung, Outplacement und
Change Management.
„Den Erfolg meiner Arbeit
prägen meine Ausbildun-
gen im Psychodrama, in
der systemischen Beratung
sowie im Change Manage-

ment“, erläutert sie. Neben
der Vermittlung von Fach-
kräften an Unternehmen
bietet Petra Liebeskind
privaten Kunden Coa-
chings und Karrierebera-
tung an. Dieses Angebot
richtet sich unter anderem
an Menschen, die vor be-
ruflichen Veränderungen
stehen, sich in akuten Le-
benskrisen befinden oder
auf der Suche nach neuen
Inhalten ihres Lebens
sind. Auch wer nach ei-
nem beruflichen Fehl-
schlag wieder Fuß fassen
möchte oder nach neuen
beruflichen Herausforde-
rungen sucht, findet bei ihr
Antworten auf seine Fra-
gen.
Weitere Infos gibt es bei
Petra Liebeskind, Baben-
häuser Straße 4 in Seligen-
stadt, unter # 06182
3087060 und unter
www.petraliebeskind.com.

Petra Liebeskind Foto: p
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St. Marcellinus und Petrus Seligenstadt
Aktuelle Informationen lagen bei Redaktionsschluss nicht vor. –
Info: St. Marcellinus und Petrus Seligenstadt, Aschaffenburger
Straße 79, � 3375, Fax : 200231,
E-Mail: info@basilika.de / Internet: www.basilika.de

St. Marien Seligenstadt
Samstag, 31. Dezember: 17 Uhr Jahresabschlussgottesdienst in
St. Margareta Froschhausen . Sonntag, 1. Januar: 11 Uhr Eucha-
ristiefeier. – Info: Pfarrbüro, Steinweg 25, � 22708, Fax: 28745.
E-Mail: info@stmarien-seligenstadt.de
Internet: www.stmarien-seligenstadt.de

St. Margareta Froschhausen
Samstag, 31. Dezember: 17 Uhr Jahresabschlussgottesdienst.
Sonntag, 1. Januar: 11 Uhr Eucharistiefeier in St. Marien. – Info:
Pfarrzentrum, Anne-Frank-Straße 2, � 67843,
E-Mail: pfarrbuero@stmarien-seligenstadt.de
Internet: www.stmargareta-froschhausen.de

Evangelische Kirche Seligenstadt und Mainhausen
Samstag, 31. Dezember: 17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ev. Kirche Seligenstadt. Sonntag, 1. Januar: 17 Uhr Gottesdienst
Ev. Gemeindehaus Hainstadt. – Info: Gemeindebüro, Jahnstraße
24, � 3416, Fax: 22250,
E-Mail: gemeindebuero@seligenstadt-evangelisch.de
Internet: www.seligenstadt-evangelisch.de

Neuapostolische Kirche Seligenstadt
Samstag, 31. Dezember: 18 Uhr Gottesdienst. Sonntag, 1. Januar:
11 Uhr Neujahrgottesdienst. E-Mail: andreas.borr-
mann@email.de - Internet: www.nak-seligenstadt.com

Evangelische Freikirche des Nazareners
ASonntag, 1. Januar, 17 Uhr Neujahrsgottesdienst (Kindergottes-
dienst parallel). – Info: Pastor Ingo Hunaeus, � 27527,
E-Mail: info@nazarener-seligenstadt.de
Internet: www.nazarener-seligenstadt.de

St. Nikolaus Klein-Krotzenburg
Samstag, 31. Dezember: 17 Uhr Jahresabschlussmesse. 23.30 Uhr
Andacht zum Jahreswechsel auf der Liebfrauenheide. Sonntag, 1.
Januar: 18 Uhr Hochamt. – Info: Pfarrbüro, Kirchstraße 10,
� 4320, Fax: 68650.
E-Mail: pfarramt@st-nikolaus-hainburg.de
Internet: www.st-nikolaus-hainburg.de

St. Wendelinus Hainstadt
Samstag, 31. Dezember: 17 Uhr Jahresabschlussgottesdienst.
Sonntag: 1. Januar: 10.30 Uhr Hochamt. Samstag, 7. Januar: 9
Uhr Rosenkranzandacht mit Psalmen. 17.30 Uhr Vorabendmes-
se. Sonntag, 8. Januar: 10.30 Uhr Sternsingerdankgottesdienst. –
Info: Pfarrbüro, Kirchplatz 3, � 4319, Fax: 4323. - E-Mail: pfarr-
amt.wendelinus@web.de
Internet: www.st-wendelinus-hainstadt.de

Kapelle St. Gabriel Hainstadt
Am Sonntag, 1. Januar, keine Eucharistiefeier!

Evangelische Kirche Hainburg
Samstag, 31. Dezember: 17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ev. Kirche Seligenstadt. 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Ev.
Kirche KKB. Sonntag, 1. Januar: 17 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl Gemeindehaus Hainstadt. – Info: Gemeindebüro, Hain-
städter Straße 24, � 4414, Fax: 64838,
E-Mail: info@hainburg-evangelisch.de
Internet: www.hainburg-evangelisch.de

St. Kilian Mainflingen
Samstag, 31. Dezember: 18.30 Uhr Hochamt zum Jahresab-
schluss. 23. 30 Uhr mit Gott ins neue Jahr. Sonntag, 1. Januar:
18.30 Uhr Hochamt. Samstag, 7. Januar: 9 Uhr Schiffergottes-
dienst. – Info: Pfarrbüro, Kirchgasse 12, � 3544. - E-Mail: st.ki-
lian.mainhausen@t-online.de
Internet: www.kilian-st-mainflingen.de

St. Wendelinus Zellhausen
Samstag, 31. Dezember: 17 Uhr Hochamt mit Sakramentalem Se-
gen zum Jahresabschluss. – Info: Pfarrbüro, Heinrich-Heine-
Straße 7, � 3351, Fax: 200633,
E-Mail: kath-pfarrbuero-zellhausen@t-online.de
Internet: www.st.wendelinus-zellhausen.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist am Donnerstag, 29. Dezember, 10 Uhr

Kirchentermine

An verschiedene Organisationen hat die Band „Smuggies“ im
vergangenen Jahr 2.000 Euro gespendet. Die Summe kam durch
die Begeisterung des Publikums zustande, das gerne etwas in
den kreisenden Hut gelegt hat. Die Einrichtung der Behinder-
tenhilfe Wohngruppe Steinheimer Tor in Seligenstadt bekam
zum Jahresende die Summe von 200 Euro übergeben. Zur Band
„Smuggies“ gehören Roman Rückert (Gitarre), Armin Schneider
(Schlagzeug), Iris Rock (Gesang), Ingo Reddoel (Bass) und Peter v.
Veiss (Gitarre). Die „Smuggies“ spielen immer am zweiten Frei-
tag des Monats im Old Smuggler (Open Stage) in Seligenstadt,
Aschaffenburger Straße. sofa/Foto: privat

Marimba und
Flöte im Konzert
Hainburg (red) – Das
„duo mélange – Musik für
Flöte und Marimba“ spielt
am Sonntag, 8. Januar, um
17 Uhr im Gemeindehaus
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Hainburg in der
Uhlandstraße 1. Das Leip-
ziger Ensemble spielt unter
anderem Werke von Mo-
zart, Bernstein und Schos-
takowitsch. Karten gibt es
im Vorverkauf für zehn
Euro bei Bücherstube
Klingler in Hainstadt und
Buchhandlung VielSeitig in
Klein-Krotzenburg. Sofern
Restkarten vorhanden sind,
werden diese für 15 Euro an
der Abendkasse verkauft.

Artikel früher
liefern
Wegen des Jahreswech-
sels wird darum gebeten,
redaktionelle Beiträge
bereits früher zu schi-
cken:
Für die Ausgabe 01 (4.
Januar), die wieder als
Sammelausgabe mit an-
deren Kommunen des
Kreises erscheint, ist Re-
daktionsschluss bereits
am Donnerstag, 29. De-
zember, 10 Uhr. Es er-
scheint kein Vereinska-
lender!

Die Redaktion ist über
die E-Mail-Adresse
shb@stadtpost.de zu er-
reichen.

Bei der 43. Jahreshauptversammlung der Kolping-Ausgleichs-
sportler gab es nun auch ein Weihnachtsessen. Horst Friedrich,
Sprecher der Sportgruppe, hieß unter anderem das Ehrenmit-
glied Ernst Schreiner willkommen und dankte allen, die mit ei-
nem Amt betraut sind. Schatzmeister Volker Hammerschmidt
berichtete über die Finanzlage und kam zu einer erfreulichen
Bilanz. Vizesprecher Willi Beike (links, mit Sprecher Horst Fried-
rich) wurde für seine 25-jährige Mitgliedschaft mit einem Prä-
sent geehrt. Außerdem ließ Erich Hartig, Organisator der gesel-
ligen Zusammenkünfte, nochmals die Busfahrt in den Rhein-
gau mit der Besichtigung der Wambacher Mühle sowie dem
Kloster Eberbach und mehr Revue passieren. Des Weiteren lud
er noch zum Kaffeenachmittag für Mittwoch, 4. Januar, ab 14
Uhr ins Kolpinghaus ein. Unterhaltsame Darbietungen beglei-
ten den Nachmittag. sofa/Foto: privat

Aktion am Samstag, 7. Januar

Funkamateure starten
aktiv ins neue Jahr

des amerikanischen Ama-
teurfunkverbandes ARRL
weltweit der sogenannte
„Kid’s Day“ statt, so auch
von 13 bis 17 Uhr im
Steinheimer Torturm. In-
fos folgen.

Seligenstadt (mini) – Für
die Jugendgruppe der Seli-
genstädter Funkamateure
beginnt das neue Jahr mit
einem besonderen Auf-
takt: Am Samstag, 7. Janu-
ar, findet auf Einladung

Sicherheitstipps der Feuerwehr

Feuerwerk
an Silvester

nur geprüfte und im Fach-
handel erhältliche Feuer-
werkskörper zu kaufen und
zu verwenden. Feuerwerk,
das teilweise oder gar nicht
abrennt, ist liegen zu lassen
und mit Wasser ab zu lö-
schen. Vorsicht angebrannte
Feuerwerkskörper können
auch erst nach einiger Zeit
losgehen. Verbrennungen an
Personen sind bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes
unter lauwarmen Wasser zu
kühlen. Die örtlichen Feuer-
wehren stehen jederzeit für
Fragen rund um den sicheren
Umgang in der Silvester-Zeit
zur Verfügung.

Ostkreis (red) – Der un-
sachgemäße Umgang mit
Feuerwerkskörpern zum
Jahreswechsel verbirgt einige
Gefahren. Eltern sollten da-
rauf achten, dass Kinder kein
Feuerwerk alleine abbren-
nen. Die Gebrauchsanwei-
sung sollte immer genau gele-
sen und auch eingehalten
werden. Feuerwerkskörper
sind nur im Freien abzubren-
nen und nicht einfach un-
kontrolliert herum zu wer-
fen. Raketen sind standsicher
und senkrecht aus einer Fla-
sche in einem Kasten abzu-
schießen.
Die Feuerwehren raten dazu,

Kostenlose Beratung · Bei Ankauf sofort Bargeld

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00 - 13.00 Uhr + 15.00 -18.00 Uhr · Sa 10.00 - 13.00 Uhr

y

y

y

y

Gold
Brillantschmuck,
Schmuck, Uhren,
Münzen, Barren,
Zahngold, Altgold

Uhren
Markenuhren wie
Rolex, Cartier, IWC,
Breitling, Omega, u.a.
Gold/Taschenuhren

P im Hof
Heusenstammer Straße 3, 63179 Obertshausen, www.goldhaus.net

Silber
Silberschmuck,
Münzen, Barren,
Tafelsilber aller Art
(auch versilbert)

Antiquitäten
Figuren und
Gemälde, Zinn,
Porzellan, kompl.
Nachlässe

Gold und Schmuckankauf ist Vertrauensache!
Spezialisiert auf den Ankauf von

✆ 0 6104 /9 531315 Der Jahreskalender 2017

liegt wie in jedem Jahr für Sie

kostenlos bei uns bereit!

Nachlässe

Goldhaus Obertshausen
Gold · Juwelen · Uhren · Schmuck · Münzen · Antiquitäten

P

KaminöfenKaminöfen
Kapellenstraße 14-15
63500 Seligenstadt
Tel. 06182/22524
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Absicherung im Fokus
Christine Colombo berät individuell in Versicherungsfragen
Netzwerken, Erfahrungen
austauschen und Syner-
gien nutzen – seit fünf Jah-
ren gibt es das Unterneh-
merinnen Netzwerk Seli-
genstadt (U.N.S.) bereits.
In diesem haben sich zahl-
reiche Unternehmerinnen
aus den verschiedensten
Branchen zusammenge-
schlossen, um die eigene
Unternehmung erfolgrei-
cher zu gestalten. Eines
der Mitglieder ist Christine
Colombo. Die Seligen-
städter Versicherungs-
fachfrau kümmert sich um
die passende Absicherung
für ihre Kunden.
Ob Single, verheiratet, al-
leinerziehend, im Ruhe-
stand, angestellt im kirch-
lichen/öffentlichen Dienst
oder in der freien Wirt-
schaft, selbständig, freibe-
ruflich tätig oder Berufs-
einsteiger: Jeder Lebens-
abschnitt bringt unter Um-

ständen auch ein anderes
finanzielles Risiko mit
sich, das mit sinnvollen
Versicherungsprodukten
abgesichert werden kann.
„Durch meine auf die indi-
viduellen Bedürfnisse ab-
gestimmte Beratung und
unsere Versicherungspro-
dukte sind meine Kunden
in allen Lebenslagen auf
der sicheren Seite“, ver-
spricht Christine Colom-
bo.
Zum Leistungsangebot
zählen die KFZ-, Privat-

Haftpflicht-, Hausrat-, Un-
fall- und Wohngebäude-
versicherung ebenso, wie
betriebliche Altersvorsor-
ge, Riester- und Rürup-
Rente, private Renten-,
Lebens- und Sterbegeld-
versicherung sowie private
Kranken- und Krankenzu-
satz- und Pflege-Tagegeld-
versicherung. Die Versi-
cherungsexpertin steht
gerne für einen kostenlo-
sen Versicherungscheck
zur Verfügung. Termine
dafür können telefonisch
oder per E-Mail vereinbart
werden. Weitere Infos gibt
es bei Christine Colombo –
Agentur der Versicherer
im Raum der Kirchen-Bru-
derhilfe-Pax-Familienfür-
sorge, Aschaffenburger
Straße 61-63 in Seligen-
stadt, unter K 06182
290384 und per E-Mail an
christine.colombo@vrk-
ad.de. (thh)

Christine Colombo Foto: p
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ANZEIGEDas Leben darf leicht sein
Anneliese M. Hollenstein arbeitet mit energetischen Heilmethoden
Netzwerken, Erfahrungen
austauschen und Synergien
nutzen – seit fünf Jahren
gibt es das Unternehmerin-
nen Netzwerk Seligenstadt
(U.N.S.) bereits. In diesem
haben sich zahlreiche Un-
ternehmerinnen aus den
verschiedensten Branchen
zusammengeschlossen, um
die eigene Unternehmung
erfolgreicher zu gestalten.
Eines der Mitglieder ist An-
neliese M. Hollenstein. Die
gelernte Krankenschwester
und Heilpraktikerin arbeitet
in ihrer Praxis in Seligen-
stadt erfolgreich mit energe-
tischen Heilmethoden.
Ganz nach ihrem Wahl-
spruch „Das Leben darf
leicht sein – Verleihen Sie
ihrem Herzen wieder Flü-
gel“ setzt Anneliese M. Ho-
lenstein bei ihrer Arbeit vor
allem auf die Health-Kine-
siologie (Gesundheitskine-
siologie). Deren Anwen-
dungsgebiet reicht von psy-
chologischen und emotio-

nalen Problemen bis hin zu
gesundheitlichen Themen
wie Allergien, Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten,
körperliche Beschwerden
oder Umweltgifte. Ziel der
gemeinsamen Arbeit ist,
mehr Lebensqualität, Wohl-
gefühl, Gesundheit, Au-
thentizität und Leichtigkeit
zu erreichen.
Eine weitere Behandlungs-
methode ist R.E.S.E.T.-Kie-
ferbalance, eine einfache
und sanfte Technik zur Ent-
spannung des Kieferge-
lenks, die auf der Annahme
aufbaut, dass ein balancier-

ter Kiefer zu einem balan-
cierten Körper führt. Das
Kiefergelenk kann Anspan-
nungen und Stress spei-
chern, was Auswirkungen
auf Muskulatur, Stoffwech-
sel und Organe hat. Die Be-
handlung löst Anspannun-
gen und das Kiefergelenk
kommt in seine ursprüngli-
che Form. Dadurch werden
mehrere positive Eigen-
schaften für den Körper wie
beispielsweise zum Lösen
von Problemen im Schulter-
Nackenbereich oder eine
Stärkung der Selbsthei-
lungskräfte aktiviert. Ab Ja-
nuar bietet die Praxis auch
Infoabende und Kurse zu
wechselnden Themen an.
Die Termine sind jeweils auf
der Internetseite zu finden.
Weitere Informationen gibt
es in der Praxis von Anne-
liese M. Hollenstein, Meri-
anstraße 24 in Seligenstadt,
unter # 06182 9490434
und auf www.heilpraktike-
rin-hollenstein.de. (thh)

Anneliese M. Hollenstein Foto: p
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Grüß Gott, Ihr Lieben!

Heilige Nacht, heilige Fa-
milie, Weihnachtszeit,
heilige Zeit.
Viel haben wir davon in den
letzten Tagen gehört, und hof-
fentlich war es für Euch eine be-
sinnliche und friedliche Zeit.
Vielleicht kennt Ihr auch den
heiligen Clarus aus dem Kloster
Seligenstadt, der in unserer Basi-
lika begraben ist. Er starb im Jahr
1043, nachdem er 30 Jahre lang
in seiner Mönchszelle eingemau-
ert gelebt hatte. In seiner Zelle war er „den Streite-
reien der Menschen und ihrem Geschwätz“ entzo-
gen.
Dem „eitlen Haschen nach Wissen“ wollte er entsa-
gen und weihte alle Kräfte seiner Seele der ungeteil-
ten Liebe zu Gott. Wegen seiner Gabe zu Weissa-
gungen stand er schon zu Lebzeiten im Rufe der
Heiligkeit. Selbst Bischöfe und Könige kamen nach
Seligenstadt, um ihn aufzusuchen. Überliefert ist
das wenige Wissen über Clarus durch den Sponhei-
mer Abt Johannes Trithemius. Vielleicht hat Trithe-
mius, als er im Jahr 1496 in Seligenstadt als Redner
an einem Generalkapitel der Bursfelder Kongregati-
on teilnahm, von Clarus gehört und hat diese Be-
richte zum Ruhme des Benediktiner-Ordens in der
Chronik des Klosters Hirsau festgehalten. Frühere
Aufzeichnungen sind verloren gegangen.
Als Clarus Ende Januar 1043 gestorben war, wird
seine Leiche aufgebahrt. Zwei Mönche halten
psalmbetend Wache. Sonst ist es still in dem von ei-
nigen Kerzen matt beleuchtenden Raum. Vom ehr-
würdigen Erlungus, dem Sakristan, wird berichtet,
dass er „siebenmal die Kerzen am Sarge ausgelöscht
und sie trotzdem jedes mal wieder bei seiner Rück-
kehr brennend vorgefunden habe“. Noch vieles an-
dere Wunderbare soll sich am Grabe des heiligen
Clarus zugetragen haben.
Doch scheinen mir die immer wieder brennenden
Lichter als ein Zeichen der Hoffnung, die wir auch
für das Neue Jahr 2017 nie verlieren sollten.

Herzlichst, Euer Turmmännchen

Hier spricht das Turmmännche
Blues und Soul
im Sudhaus
Seligenstadt (sofa) – Die
Blues- und Soulband Cold
Shot spielt am Freitag, 6. Ja-
nuar, ab 20.30 Uhr im Sud-
haus des Seligenstädter
Klein’s Brauhaus Songs von
A. J. Croce, Kenny Wayne
Shepherd, Gov’t Mule so-
wie Interpretationen be-
kannter Klassiker.
Der Eintritt am 6. Januar ist
kostenfrei.

Zum Familiennachmittag des Radfahrer-Club Mövia Hainstadt fanden sich viele
Vereinsmitglieder und Freunde ein. Die Nachwuchsmövianer begeisterten mit
ihren Kunstradvorführungen, ebenso gab es zwei Tanzeinlagen des TV Kahl. Da-
vid Rauer und Inken Berg verzauberten mit einer tollen Zweierkür und auch die
jüngsten Kunstradfahrerinnen zeigten ihr Talent. Die Mövia bedankte sich im
Anschluss bei allen langjährigen Mitgliedern mit Urkunden und Präsentkörben.
Auf dem Bild (von links) Franz Horner für 40 Jahre, Anton Holler für 60 Jahre, Die-
ter Reinhard für 60 Jahre, Horst Bodensohn für 65 Jahre, German Georg für 65
Jahre und Walter Ritschel für 60 Jahre. Text/Foto: jema

Hainburger
Pubquiz
Hainburg (mini) – Der
dritte Hainburger Pubquiz
findet am Freitag, 13. Janu-
ar, ab 19 Uhr im Gasthaus
„Zum Löwen“, Krotzen-
burger Straße 5, statt.
Hainburgs Grüne laden zu
diesem Event wieder ein
und bitten um Anmeldun-
gen für Viererteams per
Mail an susan.ritter@t-on-
line.de oder �  69600.

Zum weihnachtlichen Familienabend mit Ehrungen und Sportvorführungen
lud die Radsportvereinigung Klein-Krotzenburg in die Radsporthalle ein. Vorsit-
zender Jürgen Flohr (von links) ehrte Jürgen Schardt für 40 Jahre Mitgliedschaft,,
Reinhard Wopp für 60 Jahre Mitgliedschaft und Berthold Merget für 65 Jahre
Mitgliedschaft. Außerdem auf dem Foto Geschäftsführer Manfred Tilsner
(rechts) sowie hinten von links Erster Beigeordneter Alexander Böhn, Bürger-
meister Bernhard Bessel und RSV-Schatzmeister Mike Lang. Text/Foto: jema

Aktionen Anfang Januar für Kinder in Kenia

Sternsinger sind in
Seligenstadt unterwegs

ka, Seligenstadt“.
Außerdem werden noch
Sternsinger und Gruppen-
leiter gesucht. Wer Lust
hat kommt am 6. und/oder
7. Januar um neun Uhr in
das St. Josefshaus. Anmel-
dung bitte vorher bei Jutta
Arnold (� 06182
7835744). Über die Stern-
singeraktion im Ostkreis
informieren wir in der
nächsten SHB-Ausgabe.

den Spenden sollen Kin-
dern in Kenia geholfen
werden, die seit Jahren un-
ter einer großen Dürre lei-
den. Wer von den Stern-
singern besucht werden
will, meldet sich bitte in
der Basilika anhand der
ausliegenden Anmeldezet-
tel und Listen an oder
nutzt die E-Mail: sternsin-
ger@marcellinus-pe-
trus.de, Stichwort „Basili-

Seligenstadt (beko) – Am
6. und 7. Januar sind auch
die Sternsinger der Basili-
ka wieder in Seligenstadt
unterwegs und bringen
den Segen mit
20*C+M+B*17 an die Tü-
ren. Diesmal sammeln die
Kinder und Jugendlichen
für Kenia. Das Motto der
Aktion lautet „Gemeinsam
für Gottes Schöpfung - in
Kenia und weltweit“. Mit

Hans Günter Mock, ver-
storben am 17. Dezember.
Trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung
am Mittwoch, 28. Dezem-
ber, 14 Uhr auf dem Fried-
hof in Seligenstadt.

Sieglinde Ellermann, geb.
Sommer, verstorben am
18. Dezember.

Trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung
am Donnerstag, 29. De-
zember, 16 Uhr auf dem
Friedhof in Seligenstadt.

Requiem am Donnerstag,
29. Dezember, 18.30 Uhr
in der Basilika.

Renate Arndt, geb. Hal-
lak, verstorben am 19. De-
zember.

Trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung
am Montag, 2. Januar, 14
Uhr auf dem Friedhof in
Seligenstadt.

� Die Sterbefälle werden
der Redaktion des Seligen-
städter Heimatblattes re-
gelmäßig von der Stadt Se-
ligenstadt übermittelt.

Sterbefälle

Kolping-Gedenktag in Klein-Krotzenburg

Mitglieder geehrt und
neu aufgenommen

ner Bauer vorgenommen.
Brauneis begrüßte einige
Ehrengäste. Für 60 Jahre
Treue wurden Rainer
Heller, für 50 Jahre Jo-
chen Mickler sowie für 40
Jahre Reinhard und Bur-
kard Werner sowie Horst
Westenberger geehrt.
Diese neuen Kolping-
Mitglieder sind Burkhard
Fleischmann, Patrick
Ehrhard und Marvin Hol-
loway.

Klein-Krotzenburg (sofa)
– Mit einem Gottesdienst
zum Thema „Familie“,
begleitet von adventli-
chen Liedern des Män-
nerchores Frohsinn, be-
ging die Kolpingfamilie
Klein-Krotzenburg den
Kolping-Gedenktag.
Anschließend wurden
nach einem Essen Ehrun-
gen und Neuaufnahmen
durch die Vorsitzende
Sonja Brauneis und Rei-
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Wir wünschen
unseren Kunden
ein gutes neues Jahr!
Seligenstadt,
� 0177/9123012

Ab Januar 2017 öffnen wir den Ladenverkauf wie folgt:
Montag bis Freitag 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr sowie

zusätzlich Dienstagnachmittag 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstags geschlossen!

Bei allen Anliegen rund um Ihre Elektroinstallationen
sind wir daher jetzt noch flexibler für Sie im Einsatz.

Offenbacher Landstr. 37 · 63512 Hainburg

Haushaltswaren · DPD Paketshop
Geschenkartikel · Reinigungs-Annahme

Hainburger Schlüsseldienst Tag & Nacht
Tel. 0 61 82 / 59 32 · Mobil 01 71/ 8 01 07 94
Mo. – Fr. 8.30 – 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr · Mi. nachm. geschlossen

KORB
Geschenkartikel

RÄUMUNGS-
VERKAUF

ALLES
MUSS
RAUS!
50% – 70%

RABATT



1482910421271_cc14fc25e134d4241f04b7f9baff74ff

Nr. 52, 28. Dezember 2016StadtPost4

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR · Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0 · Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
24.Dez. 9–13 Uhr | 25.+26.Dez. geschlossen
31. Dez. 9–13 Uhr | 1. Jan. 2017 geschlossen

SELIGENSTADT » A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer · Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861 · Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
24.Dez. 9–13 Uhr | 25.+26.Dez. geschlossen
31. Dez. 9–13 Uhr | 1. Jan. 2017 geschlossen

Weitere LÖWER-Gärtnereien: Roßdorf · Mömlingen · Goldbach/AB-Ost www.gaertnerei-loewer.de

5-MAL IN IHRER NäHE

LöWER’S GLüCKSKLEE
mit Übertöpfchen und Schornsteinfeger

STüCK

1,99

GLüCKS-AZALEE
im Übertopf | versch. Farben |
Ø ca. 20 cm | mit Schornsteinfeger

STüCK

2,99

VIELEN
DANK!
WIR WüNSCHEN EIN FROHES FEST
UND EINEN GUTEN RUTSCH.

Gruppe aus dem Wahlkreis besucht auf Einladung von Peter Wichtel Berlin

Dank für ehrenamtliches Wirken
Parlamentarier Bürgern
meines Wahlkreises einen
Besuch unserer Haupt-
stadt zu ermöglichen. Die
Einblicke in den Regie-
rungsalltag und die Erkun-
dung der historisch wert-
vollen Kulturschätze Ber-
lins sind für Besucher aus
der Heimat immer wieder
überaus faszinierend. Dass
ich mit der Einladung vor
allem ehrenamtlich enga-
gierten Bürgern eine Freu-
de machen kann ist mir
dabei besonders wichtig.“

sich nicht nehmen ließ, am
Rande der Sitzungswoche
des Deutschen Bundesta-
ges zur Gruppe zu stoßen,
zeigte sich sowohl von der
gelungenen Organisation
der Fahrt als auch den po-
sitiven Rückmeldungen
der Gruppe überaus er-
freut.

Positive
Rückmeldungen

„Es ist mir ein besonderes
Anliegen, als gewählter

berichtete.
Auch der Besuch der Dau-
erausstellung „Alltag in
der DDR“ sowie Informa-
tionsgespräche im Aus-
wärtigen Amt und im Bun-
desrat boten einen ein-
drucksvollen Blick hinter
die Kulissen der Haupt-
stadt.
Eine ausführliche und an
politischen Gesichtspunk-
ten orientierte Stadtrund-
fahrt stellte einen weiteren
Höhepunkt der Berlinreise
dar. Peter Wichtel, der es

fenbach zusammen.
Bei winterlichen Tempera-
turen erkundeten die Be-
sucher mehrere Tage lang
ausgiebig die Bundes-
hauptstadt und das Regie-
rungsviertel.
Dabei standen die Besich-
tigung des Plenarsaals, der
Glaskuppel und der Dach-
terrasse des Reichstagsge-
bäudes ebenso auf dem
Programm wie ein Treffen
mit Peter Wichtel, der aus-
führlich über seine Arbeit
im Deutschen Bundestag

Kreis Obertshausen (red)
– Rund 50 Bürger aus
Stadt und Kreis Offenbach
unternahmen auf Einla-
dung des CDU-Bundes-
tagsabgeordneten Peter-
Wichtel eine Informati-
onsreise nach Berlin.
Die Gruppe setzte sich
hauptsächlich aus enga-
gierten Ehrenämtlern und
Vereinsmitgliedern der
Dietzenbacher Tafel, des
Sozialverbandes VdK
Hessen-Thüringen sowie
der Senioren-Union Of-

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Peter Wichtel ermöglicht in erster Linie Menschen, die sich in seinem Wahlkreis ehrenamtlich in Vereinen oder Organisationen
engagieren, einen Besuch in der Bundeshauptstadt. Foto: Daniel Rudolph/p

Vorbereitungskurs „Sterbende begleiten lernen“

Verstärkung für die
Hospizarbeit der Malteser

„Weitere neue Helfer sind
uns willkommen“, sagt
Koordinator Alexander
Rudolf. Deshalb findet ab
Januar 2017 erstmals ein
Kurs in Neu-Isenburg
statt. Der Erste Infoabend
war schon ein Erfolg. Ein
zweiter Infoabend findet
am 12. januar um 19.30
Uhr im Haus Dr. Bäck
statt.
Ansprechpartner für Fra-
gen rund um den Hospiz-
dienst ist Alexander Ru-
dolf. Er ist zu erreichen
unter �  06104 4067030
oder hospiz.obertshau-
sen@malteser.org

eine der Teilnehmerinnen.
Zum Vorbereitungskurs
gehörten Theorie und Pra-
xis immer zusammen. Ins-
gesamt zwölf Treffen gab
es im Grund und Vertie-
fungskurs. Während eines
Praktikums im Pflegeheim
oder bei einem ambulan-
ten Dienst konnten wert-
volle Erfahrung mit pflege-
bedürftigen Menschen ge-
macht werden. Themen-
abende vertieften die Er-
fahrungen und das Wis-
sen. Jedoch kam auch die
Reflexion der gemachten
Erfahrungen nicht zu
kurz.

Kreis Offenbach (red) –
Der Malteser Hospizdienst
Stadt und Kreis Offenbach
freut sich über den erfolg-
reichen Abschluss des
Vorbereitungskurses
„Sterbende begleiten ler-
nen“. Zehn Monate lang
haben sich sieben Frauen
und Männer aus Stadt und
Kreis Offenbach mit der
Lebenswelt Sterbender so-
wie deren möglichen Be-
dürfnisse und Einschrän-
kungen beschäftigt.
„Ich bin sehr froh, diesen
Kurs gemacht zu haben,
denn es hat mir auch per-
sönlich viel gebracht“, so

Die Teilnehmer des Vorbereitungskurses 2016 der Malteser für Hospizhelfer zusammmen mit
der Kursleitung und den Begleitern des Kurses; Dienstellenleiter Rainer Faust (rechts) und Koor-
dinator des Hospizdienstes Alexander Rudolf (rechts). Foto: Malteser Hilfsdienst/p

Angebot der Volkshochschule

Führung durchs
Müllheizkraftwerk

Kraft-Wärme-Kopplung
wird die Verbrennungs-
energie auf dem neuesten
Stand der Technik um-
weltfreundlich in Fernwär-
me und Strom umgewan-
delt. Die Führung bietet
Einblicke in die Abläufe,
Technik und Prozesse der
Anlage. Ohne vorherige
Anmeldung ist keine Teil-
nahme möglich, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Das Mindestalter beträgt
zwölf Jahre, es wird drin-
gend empfohlen festes
Schuhwerk zu tragen.
Anmeldung (Kursnummer
F1102FÜ) unter � 069
80653141, www.vhs-of-
fenbach.de. Das Entgelt
beträgt sechs Euro.

Offenbach (red) – Die
Volkshochschule Offen-
bach bietet am Dienstag,
10. Januar, von 14 bis 16
Uhr eine Führung mit Jörg
Kneisel durch das Müll-
heizkraftwerk Offenbach
an. Seit der Inbetriebnah-
me 1970 ist das Müllheiz-
kraftwerk der Energiever-
sorgung Offenbach (EVO)
an der Dietzenbacher Stra-
ße zwischen Offenbach
und Heusenstamm ein we-
sentlicher Bestandteil der
Entsorgung des Haus- und
Gewerbemülls in der
Rhein-Main-Region. Jähr-
lich werden dort bis zu
250.000 Tonnen Abfälle
energetisch verwertet.
Durch die Nutzung der

Briefmarkensammler willkommen

Großtauschtag
am 8. Januar

Briefmarkenfreunden aus
der Obertshausener Part-
nerstadt Meiningen ange-
meldet. Auch sind mehrere
Händlerstände, an denen
Sammler Marken käuflich
erwerben können, da.
Für Kinder und Jugendli-
che ist ein Stand für prakti-
sches Arbeiten mit Brief-
marken unter Leitung eines
erfahrenen Sammlers auf-
gebaut. Ziel des Groß-
tauschtages ist, weitere
Freunde an die Philatelie
heranzuführen.

Obertshausen (red) – Ers-
ter Termin für die Brief-
markensammler in der Re-
gion: Die Arbeitsgemein-
schaft Philatelie Oberts-
hausen und Heusenstamm
lädt für Sonntag, 8. Januar,
alle Sammler, Freunde und
Interessierten zum Groß-
tauschtag ein. Die Veran-
staltung findet im Bürger-
haus Obertshausen, Tem-
pelhofer Straße 10, von 9
bis 14 Uhr statt.
Zum Großtauschtag hat
sich eine Delegation von
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* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in
haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbenden Markt:

Gültig vonMo. 02.01. bis Sa. 07.01.2017*

Kostenlose Kundenhotline: 0800 – 325 325 325 www.mixmarkt.eu

Schweinehals
mit Knochen
1 kg

Rinder-
Beinscheiben
1 kg

SScchleeggeel voom SScchweein
schier / ohne Knochen
1 kg

Putenoberkeule ohne Haut
und ohne Knochen frisch
DDeuttschhllandd
1 kg

Schälrippen
vom Schwein
11 kkgg

Vorderhaxen/V/ ordereisbeine
vom Schwein
1 kg

Rinderbrust ohne Knochen
1 kg

299 399

389 399399

199 6 19

Speisekartoffeln
Premium Qualität
5 kg Sack
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg = 0,46

Zwiebeln 5 kg Sack
Herkunft, Kll.: laut
Auszeichnunng
1 kg = 0,38

Rote Bete frisch
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg

Orangen
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
11 kg

Äpfel versch. Sorten
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnungg
je 1 kg

059 1 190595 kg Sack

2 29
5 kg Sack

189

Ganze Sprotten in Gewürzlake, unausgenommen,
1 kg Dose, Abtr. 1 kg = 3,58

Alaska-
Seelachsfilet
„Mintaj“
tiefgefroren,
glasiert,
800 g Pack.,
1 kg = 4,49

2 79359

Tri Porosenka - Russische
Brühwurst nach Art einer Lyoner
„Doktorskaja- Malyshka“,
0,5 kg St., 1 kg = 3,70

GesäuerterWeißkohl mit Möhren„Moja Semja“,
250 g Btl., Abtr. 1 kg = 2,45

Auberginensalat
mit Gemüse,
640 g Gl.,
1 kg = 3,43

Reis,
1 kg Pack.

Tannenhof - Rollschinken,
100 g, 1 kg = 8,90

Brühwurst, mittelgrob, geräuchert,
nach Thorner Art„Kielbasa torunska“
oder mit Hähnchenseparatorenfleisch
„Kiellbbaassaa ppaarryysskkaa“, 110000 gg,
1 kg == 5,50

185
bis 48%
günstiger

089
aus unserer
Region

0 49

2 19

1 497 79

055
Super-Aktion

1 25
Unsere

Empfehlung

Waffelschnitte mit Kakaocreme- oder mit
Toffeecremefüllungg, jje 220 gg Pack.,
1 kg = 5,69

Gin„Lubuski“ destilliert 38% vol.,
0,7 L Fl., 1 L = 11,13

Kohlensäurehaltiges Erfrischungsgetränk
„Natakhtari“ versch. Sorten, je 0,5 L Fl., 1 L = 1,70
zzgl. Pfand 0,25

085

Infocenter mit
neuer Nummer
Offenbach (red) – Ab
Montag, 2. Januar, ist das
Infocenter, Salzgäßchen 1,
nur noch unter der neuen
Rufnummer � 069
840004170 zu erreichen.
Die Servicestelle ist An-
sprechpartner in allen Fra-
gen des Fremdenverkehrs.
Außer der Touristeninfor-
mation betreibt das Center
einen Konzert- und Thea-
terkarten-Verkauf. Das In-
focenter ist montags bis
freitags von 9 bis 18 Uhr
und samstags von 10 bis 14
Uhr geöffnet.

Kinder sammeln
Buchstaben
Offenbach (red) – Das
Klingspor Museum ist ein
Ort, an dem Buchstaben
eine große Rolle spielen.
Sie tummeln sich in Bü-
chern und auf Plakaten
und in der diesjährigen
Kinderbuch-Ausstellung
sind sie die Hauptfiguren
der gezeigten Abc-Bücher.
Die Teilnehmer der Kin-
derwerkstatt gehen im Ja-
nuar mit Kamera und
Skizzenblock durch die
Stadt und sammeln Buch-
staben, die dann im Mu-
seum zu Memorys verar-
beitet werden. Jeannine
Fernandez bietet den
Workshop am Donners-
tag, 5. Januar 2017, von 11
bis 16 Uhr für Kinder ab
sechs Jahren an. Die Teil-
nahme kostet pro Kind
fünf Euro. Anmeldung bei
Dorothe Ader, E-Mail: do-
rothee.ader@offenbach.
de. Die Kinder müssten
ein kleines Proviantpaket
und warme Kleidung da-
bei haben.

Kopfüber in
die Nacht
Offenbach (red) – Die
nächste Querbeat-Party
mit DJ Woodstock unter
dem Motto „Kopfüber in
die Nacht“ ist am Samstag,
14. Januar, ab 21 Uhr im
Kulturzentrum Sandgasse,
Sandgasse 26. Zu hören
gibt es Rock, Reggae, Dan-
cehall, Funk, Hip-Hop,
Electro und Classics. Der
Eintritt kostet fünf Euro.

Tom Jet zu Gast
beim Oldie Club
Offenbach (red) – Der Ol-
die Club Offenbach lädt
wieder ein zur zehnten Re-
tro-Rock’n’Roll-Dance-
Party im Bürgerhaus Rum-
penheim, Pfaffenweg 2,
traditionell mit Tom Jet
and The Starlighters mit
dem „Cool-Combo-Retro-
Sound“. Termin ist am
Sonntag, 8. Januar. Einlass
ist ab 14 Uhr, Beginn um
15 Uhr. Der Unkostenbei-
trag beträgt 7,50 Euro für
Mitglieder und zehn Euro
für Nichtmitglieder. Ti-
ckets sind erhältlich im In-
focenter im Salzgässchen;
im Zweiradhaus Mosbach,
Waldstraße 8, � 069
811737; Siggis Einkauf-
soase in Bieber, Paul-
Löbe-Straße 18, � 069
82366420; Kiosk Westen-
berger, Brunnenweg 136,
� 069 852867, oder unter
www.adticket. de.

In den Gästebüchern der Stadthalle haben sich viele große Namen verewigt

Von Walter Scheel bis Motörhead

ney M 1980) und sich bei
„Sooo netten Leuten“ be-
dankten (Wim, Wum &
Wendelin 1981), hätten es
die Fantastischen Vier
1993 pyrotechnisch gerne
noch mehr krachen lassen.
Doch kritische Einträge
sind die absolute Ausnah-
me, und oftmals heißt es:
„Wir kommen wieder.“

Dies und vieles mehr gibt
es im Internet zu entde-
cken: 50 Einträge aus 50
Jahren finden sich in einer
Bildergalerie unter
www.stadthalle-offenbach
.de. Die Stadthalle Offen-
bach, 1966 als Multifunk-
tionshalle errichtet, zählt
zu den größten Veranstal-
tungshäusern im Rhein-

Main-Gebiet. Ihre Flexibi-
lität und technische Aus-
stattung ermöglichen nicht
nur Konzerte jeglicher Art,
sondern ein großes Spek-
trum an Veranstaltungen
wie Kabarett und Kongres-
se, Betriebsversammlun-
gen und Messen, Sporte-
vents und internationale
Shows.

Peter Gabriel. Dass die
Lords zu Recht als eine der
dienstältesten Bands der
Welt gelten, beweist ihr
Eintrag aus dem Eröff-
nungsjahr 1966. Genau 50
Jahre später standen die
Musiker zur Jubiläumspar-
ty von Stadthalle und Beat
Beat Beat am 15. Oktober
wieder auf derselben Büh-
ne. Das vielfältige Veran-
staltungsprogramm der
Stadthalle spiegelt sich
von den ersten Jahren an
in den Gästebüchern. Für
gute Laune sorgten bei-
spielsweise Rudi Carrell
(1970) und Dieter Hilde-
brandt, der 1966 als Mit-
glied der Lach- und
Schießgesellschaft notier-
te: „Der verlorenste Tag al-
ler Tage ist der, an dem
man nicht gedacht hat.“
Schlagerstars wie Heintje
oder Karel Gott trugen
sich ebenso ein wie Teil-
nehmer von Sportevents –
etwa die Kesslerzwillinge
beim Sportfestival 1973 in
Offenbach.
Auch ranghöchste Politi-
ker gaben sich mit ihrer
Entourage die Ehre: 1974
unterzeichnete der damals
frisch ins Amt gewählte
Bundeskanzler Helmut
Schmidt im Gästebuch der
Stadthalle, und 1977 folgte
Bundespräsident Walter
Scheel, der Offenbach zur
1.000-Jahr-Feier gratulier-
te. Während es viele Gäste
„Einfach toll“ fanden (Bo-

„Es ist schon bemerkens-
wert, wer sich hier alles
eingetragen hat“, sagt Ge-
schäftsführerin Birgit von
Hellborn. Auf den Seiten
der mittlerweile vier Bü-
cher finden sich viele gro-
ße Namen aus Rock und
Pop – darunter Judas
Priest und Def Leppard,
Motörhead und Manfred
Mann’s Earth Band, Gos-
sip oder Genesis, 1974
noch in der Originalbeset-
zung mit Phil Collins und

Offenbach (red) – 50 Jahre
Stadthalle – 50 Jahre Gäs-
tebücher. Schon ab 1966
verewigten sich die Künst-
ler und Komiker, Sportler
und Politiker, die das
Haus an der Waldstraße in
Offenbach besuchten, dort
auf Papier. Zur Jubiläums-
feier im Oktober wurden
einige Einträge in Vitrinen
ausgelegt – jetzt gewährt
das Stadthallen-Team ei-
nen umfangreichen Blick
in die Gästebücher.

1977 gratulierte Bundespräsident Walter Scheel im Gästebuch der Stadthalle zur 1.000-Jahr-Fei-
er der Stadt Offenbach. Foto: Stadthalle Offenbach/p

Auch Genesis haben unterschrieben, sogar noch in Originalbe-
setzung mit Peter Gabriel und Phil Collins. Foto: Stadthalle Offenbach/p
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Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war´s, vor Dir zu stehen,
dem Leid hilflos zuzusehen.
Erlöst bist Du von allen Schmerzen,
doch lebst du weiter in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied von

Sieglinde Maria
Ellermann
* 29.10.1938 † 18.12.2016

In Liebe und Dankbarkeit:

Patricia, Holger, Bettina und Sandra
mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung ist am Donnerstag, den 29. Dezember 2016
um 16.00 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Seligenstadt.

Es fragt uns keiner, ob es uns gefällt,
ob wir das Leben lieben oder hassen,
wir kommen ungefragt auf diese Welt
und müssen sie auch ungefragt verlassen.

Klaus Jürgen Wald
„DOC“

* 25. 3. 1945 † 21. 12. 2016

In lieber Erinnerung:

Deine Dragica

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 30. Dezember 2016,
um 11.30 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Offenbach
statt.

Statt Karten Hainburg im Dezember 2016

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Lydia Albert
geb. Jung

25.12.1919 – 15.12.2016
Gerd und Rosi Albert mit Andreas, Anja und Nils
Berthold und Angelika Albert
Ursula Blank geb. Albert mit Jeff, Michael und Lupe
mit Urenkel Chris, Alyssa, Mia und Ally

Ihrem Wunsch entsprechend fand die Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.

Die Menschen, die mich liebten, sollen mich nicht vergessen,
denen, die mich umsorgten, möchte ich danken,
denn ich habe die Reise angetreten zu dem Ort,
wo es weder Schmerzen noch Dunkelheit gibt.

Wir trauern um

Dieter Dehn
geb. am 13.10.1950 gest. am 26.11.2016

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des
Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Vielen Dank für die Anteilnahme und besonderen
Dank dem A.H.-Sportfreunde Schwimmende-

Speiche, meiner Hausgemeinschaft sowie dem Team
des Seeblicks im Aureliushof.

Im Namen aller Angehörigen:

Anita Dehn geb. Wieland

Ob bei Sonnenschein, ob bei Regen,
wir haben immer zusammengestanden.
Nun ruhe sanft.

Renate Arndt
geb. Hellak
*28.12.1955 † 19.12.2016

Wir sind sehr traurig:

Dein Roland
Deine Mutter Rosina Behrendt
sowie alle Angehörigen

Seligenstadt

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung ist am Montag,
den 2. Januar 2017, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Seligenstadt.

Hainburg, im Dezember 2016

Danke

für den Trost in Wort und Schrift,
für eine stumme Umarmung,
für die großzügigen Geldspenden,
für die vielen Zeichen der Liebe
und Freundschaft.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Hiltrud Blumör
Familie Ewin Franz

Eine Stimme, die uns vertraut war,
schweigt. Ein Mensch, der immer für uns

da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Liebe, Dank und

Erinnerung an viele schöne Jahre.

Anna Elisabeth
Franz

TX-65DXW784
2.399,–
200 € CASH BACK

2.199,–

Fernseh Friedrich GmbH + Co. KG
Westring 92 • 64354 Reinheim
T 06162 / 934 00
info@mediaathome-friedrich.de
www.mediaathome-friedrich.de

Nur vom 21.11.2016 – 08.01.2017
Aktionsbedingungen unter panasonic.de/cashback

4K PRO Ultra HD TV
Smart TV mit 164 cm Bilddiagonale

200 € CASH BACK

–
4K PRO Ultra HD TV
Smart TV mit 164 cm Bilddiagonale

Erd-, Feuer-, See-, Baum- und Naturbestattungen, Überführungen
im In- und Ausland, Bestattungsvorsorge, Bestattungsfinanzierung

Frankfurter Straße 38

63150 Heusenstamm

Telefon: 06104 / 25 45

Telefax: 06104 / 92 43 42

E-Mail: sattler@pietaet-sattler.de

www.pietaet-sattler.de

PIETÄT
am

TORBAU

Beerdigungsinstitut
SATTLER

Michael Schleiss · Frankfurter Straße 36 · 63500 Seligenstadt
MichaelSchleiss@DerPcTechniker.com · www.DerPcTechniker.com

Pietät
Dagmar Karl

Tel. 0 69/98 64 66 58

Umbau Wanne zur Dusche
in nur 8 Std. Schnell, einfach und
sauber zum Festpreis. Pflegekassen-
förderung bis 4.000,- möglich. Schö-
ner Wohnen GmbH, � 06102-798560
www.schoenerwohnengmbh.de

Verkaufe gut gebr. Waschmaschinen,
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab € 98,-, Miele ab
€ 110,-, Kühlschränke und E-Herde ab € 50,-
usw., Lieferung frei Haus. � 069 - 38 71 57
www.wmz-horn.de - Firma WMZ Ffm.

• Alles komplett aus einer Hand •
20 Jahre Erfahrung! Innenausbau,
Trockenbau, streichen, fliesen, Bad
komplett. Telefon 0174 - 2311878

Allein arbeitender Malermeister hat
noch Termine frei Tel.06071/36138

www.sternsinger.de

KOMMEN!
DIE STERNSINGER

ImRiemen9

64832Babenhausen

ImRiemen9

64832Babenhausen

ImRiemen9

64832Babenhausen

ImRiemen9

64832Babenhausen

ImRiemen9

64832Babenhausen

seit 1983

seit 1983

seit 1983

seit 1983

seit 1983

Zur Trauerfeier kommen Freunde und
Verwandte. Die Bestattung findet auf dem
selbst ausgesuchten Friedhof statt. Zwei
Drittel der Deutschen haben eine klare
Vorstellung von ihrer Beerdigung. Doch:
Genauso viele haben finanziell nicht dafür
vorgesorgt. Das zeigt eine Umfrage von
TNS Emnid im Auftrag der LV 1871.
Dabei ist die Vorsorge ganz einfach.

Bei renommierten Anbietern wie der
LV 1871 können auch 90-Jährige ganz
ohne Gesundheitsprüfung eine Sterbe-
geldversicherung abschließen. Je nach
Eintrittsalter ist die Versicherungsleis-
tung im Todesfall gestaffelt. So erhält
ein 60-Jähriger bereits nach einem

Jahr volle Leistung. Bei Unfalltod entfal-
len Wartezeit und Staffelung ganz. Die
Leistung wird wahlweise an die Hinter-
bliebenen oder den selbst gewählten
Bestatter ausgezahlt.

Beraten lassen
Zum Sterbegeld bietet die LV 1871

noch einen ganz besonderen Service: an-
waltliche Beratung rund ums Erben. Damit
können Kunden pro Kalenderjahr eine erb-
rechtliche Erstberatung durch einen aus-
gewählten Rechtsanwalt in Anspruch neh-
men. Diesen Service gibt es im Trauerfall
übrigens auch für Hinterbliebene. Mehr
Infos unter www.lv1871.de/sterbegeld

Für den Abschied vorsorgen
- Anzeige -

Wenn Sie
mal für sich
sein wollen.

Hier geht’s
zum TV-Spot!

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

www.fb-h.de

StadtPost
Prospekte in Ihrer

* Informationen zum Thema
„keineWerbung in Plastiktüten“ erhalten Sie unter

Tel. 069 85008-326 oder www.op-online.de/plastiktueten

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)
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In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Interton Trio

www.gutvorgesorgt.info
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Was bleibt, wenn Sie gehen?

Hinterlassen Sie Spuren über den Tod hinaus

Liebe Kunden,

unsere Geschäftsstelle schließt zum 31. Dezember 2016.
Redaktion und Anzeigenverkauf für gewerbliche Anzeigen
bleiben auch weiterhin für Sie vor Ort.

Unsere telefonische Anzeigenannahme für Ihre privaten
Kleinanzeigen erreichen Sie unter der Telefonnummer
069 85008-8.

Familienanzeigen können Sie gerne direkt in unserem
Verlagshaus in Offenbach aufgeben oder per E-Mail
senden an anzeigen@op-online.de.

Sollten Sie Fragen rund um Ihre private Anzeige haben, er-
reichen Sie uns unter der Telefonnummer 069 85008-322.

Für alle Fragen rund um den Vertrieb erreichen Sie uns
unter der Telefonnummer 069 85008-5.

Ihre
Mediengruppe Offenbach-Post
Seligenstädter Heimat-Blatt

63071 Offenbach - Waldstraße 226 - Telefon 069 85008-0

Wer im Gedächtnis
seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, nur fern;
tot ist nur,
wer vergessen wird.

Immanuel Kant

IHR GELD WIRD SICH
GUT ENTWICKELN.
WWW.WELTHUNGERHILFE.DE

ABAS HASSAN, TANSANIA

HEUTE: TISCHLER1998: STRASSENKIND
SPENDENKONTO: 1115
SPARKASSE KÖLNBONN 370 501 98

Befiehl dem Herrn deinen Weg;
hoffe auf ihn, er wird es fügen.          Ps 37.5

Wir nehmen Abschied
von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter, Urgroßmutter

Wilhelmine Solbach
* 06.02.1922 † 14.12.2016

In stiller Trauer:

Hartmut und Ulrike, Gerhard und Ute
die Enkel David, Markus, Christina, Anne,
Simon, Susanne und Manuel
Urenkel und Anverwandte

Rodgau, im Dezember 2016
Die Beerdigung findet am Freitag, dem 30. 12. 2016,
in Wuppertal statt.
Kondolenzanschrift:
Bestattungen Mattar, Nordstraße 60, 42105 Wuppertal
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63179 Obertshausen | Albrecht-Dürer-Str. 25
Tel.: 0 61 04/95 04-0
Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Sa 8.30 - 18.00 Uhr
So 13.00 - 17.00 Uhr*

www.holzlandbecker.de

In Weiterstadt Böden vorrätig.
Weitere Produkte innerhalb
48 Std. lieferbar!

www.holzlandbecker.de

64331 Weiterstadt | Gutenbergstr. 20
(gegenüber Loop 5)
Tel.: 06151/78 53 87-0
Mo - Sa 9.00 - 19.00 Uhr
*Sonntag Schautag, keine Beratung/Verkauf

Böden | Türen | Wohnen im Garten | Terrassen | Größte Auswahl Deutschlands | Profi-Beratung

Vinyyl Eiche weiß
0,555 mm Nutzschicht,
Nutzzungsklasse 42,
Maßße: 5 x 229 x 1.220 mm

TOP PREIS!
24,99

vorher 42,99

€/m2

Parkett Räuchereiche
Rustikal
Landhausdiele (1-Stab),
gebürstet, gefast, natur-geölt,
Maße: 14 x 140 x 1.830 mm

Türblatt „Durat“
Weißlack, Rundkante,
Röhrenspanplatte, 2-tlg.
Bänder, BB-Schloss, DIN links / rechts,
Maße: 198,5 x 86 /73,5 /61 cm

TOP PREIS!
32,99

vorher 61,99

€/m2

TOP PREIS!
109,–

vorher 189,–

€/Stk.

A3

B469

A45

A5 Mainaschaff

Ausfahrt: Mainaschaff

Darmstadt
35 min. Miltenberg

35 min.

Lohr
40 min.

Aschaffen-
burg

Offenbach 25 min.

25 min.
Hanau

Alzenau 15 min.

35 min.
Frankfurt

Unsere Marken:

• Eigene Werkstatt
• Betten- & Matratzenstudio

• Bezieharbeiten
• Fachberatung
• Polsterei

Riesengroß auf 3 Etagen
Seit über

80
Jahren!

Einrichtungshaus - Polstermöbel- & Matratzenfabrik

u.v.m.
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00-18.30 h, Samstag 9.30 -16.00 h

Humboldtstraße 1 · 63814 Mainaschaff · info@moebelroos.de
Telefon 06021-780005 · Fax 06021-76605 · www.moebelroos.de

Roos & Co. GmbH · Direkt an der A3 · Ausfahrt Mainaschaff,
Abfahrt West · Stadtbus Haltestelle „Robert-Koch-Straße“

SAUSTARKE ABVERKAUFS-ANGEBOTE BEI

• Bezugs-Stoffe und hochwertige Polster-
Materialien für kurze Zeit zu Aktionspreisen

• Beziehen & Aufpolstern Ihrer Stühle, Eck-
bänke & Polstergarnituren nach Wunsch

in unserer eigenen Polsterei
Beziehen & Aufpolstern

...und viele andere
Markenstoffe!

   Materialien für kurze Zeit zu Aktionspreisen

KURZE ZEIT ZU AKTIONSPREISEN

Unsere Marken:

inkl Matratzen!!

-50%
= 902,- EURO

gespart!

minus

888,-888,-111777999000,,--17901790

z.B. Boxspppringbett,,,

inkl. Matratzzzen und

Topper, Liegggefläche

ccaa.. 118800xx2200000 ccmm..

inkl. Matratzen!

inkkkkllll... Topper!pp

SEET-Preis
(Maatratze+Lattenrostt+Naackkkenstüüützkissen))),,Anggebbbot gggilt
für SStandardgggröße90 xx 200 cm
oderr 100 x 200 cmmm.

139,-

1 Nackenstützkissennach Wahl

1 Matratze versa20 GELTEX® inside

860,-
1 Lattenrost uni 10_75 2motorisch zum Einlegen

1515,-1515,-1515,-

255555514,-2514251425142514251425142514251425142514251425142514251425142514

minusminusminus
inkl. Matratzen! minusminusminusminusminus

(Matratze+Lattenrost+Nackenstützkissen), 

2514251425142514251425142514251425142514251425142514251425142514,-,-,-,-,-,-2514251425142514251425141590,-1590,-

SAUSTARKE ABVERKAUFS-ANGEBOTE BEI

SET-Preis 
(Matratze+Lattenrost+Nackenstützkissen), Angebot gilt 
für Standardgröße 90 x 200 cm 
oder 100 x 200 cm

inkl Kopffffstützen!!!!!

1970,-1970,-

inkl. Kopfstützen!
inkl. Kopfstützen!

inkl. Querschläfer!

z.B. Polssstergarrrnitur,
in Echtleddder mit Kopppfstütze,,, Canapppe mmmiiittt SSStttaaauraum,,,

RRRelaxrücken beidddseitigggg,,, QQQueeerrrsssccchhhllläää
pp

äfffer Lieggefläche ca.

263 x 124 cm, Gessaammttmmaß ca. 165 x 333 x 243 cm.

inkl. Querschläfer!
inkl Relaxrücken!
inkl. Relaxrücken!

inkl. Stauraum!
-47%

= 1805,- EURO
gespart!

minus

333377777775555,,--37753775

zzzz.BBB. Fernsehhhsseesssseell, mmoottoorriisscchhee

VVVeeerstellung mit Aufstehhilfe

263 x 124 cm, Gesamtmaß ca. 165 x 333 x 243 cm.

z.B. Fernsehsessel, motorische 

699,-699,-699,-699,-   699,-699,-699,-   699,-699,-   in Stoff abin Stoff ab

1 Nackenstützkissen nach Wahl

-37%
= 924,- EURO

gespart!

minus
SCHWEIN
GEHABT!

SAUSTARKE ABVERKAUFS-ANGEBOTE BEI
SCHWEIN
GEHABT!

59%
im Preis reduziert!
„sparschweinmäßig“
im Preis reduziert!
Wenn weg, dann weg! Zwischenverkauf vorbehalten!

Wir trennen
uns von

vielen tollen
Ausstellungsstücken!!!

Vieles bis zu Beziehen & Aufpolstern59

Ausstellungsstücken!!!Ausstellungsstücken!!!

SONNTAG 08.01.2017
OFFENER SCHAUTAG

Geöffnet von 13.00 bis 17.00 Uhr!

Keine Beratung und kein Verkauf!
Alle Preise Abholpreise!

Solange der Vorrat reicht!
Wenn weg, dann weg!

Alle Maße sind ca. Maße. Farb- und Modellabweichungen, Liefermöglichkeiten, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
Alles Abholpreise ohne Dekoration. Ausgenommen bereits reduzierte Artikel und Werbemodelle. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar.

Am Ketteler Krankenhaus gibt es ab sofort eine 24-Stunden-Rufbereitschaft

Rund um die Uhr im Einsatz gegen Infarkte

nostik verfügt. Zusätzlich
können die Kardiologen
im Ketteler Krankenhaus
auf einen intravasalen Ul-
traschall zurückgreifen.
Damit erfolge eine Ultra-
schalluntersuchung der

Herzkranzgefäße von In-
nen, erklärt Dr. Thöming.
Dabei erhalten die Ärzte
Informationen über das
Ausmaß und die Länge
von Gefäßverengungen,
die sich in der Kontrast-

mitteldarstellung beim
Herzkatheter nicht klar
abbilden lassen. Diese
Technik hilft, Patienten
noch gezielter und scho-
nender zu behandeln.
Insgesamt stehen den Ärz-

ten im Ketteler Kranken-
haus damit hervorragende
Messmethoden zur Verfü-
gung, um in schwierigen
Fällen über die richtige Be-
handlung entscheiden zu
können. Dr. Bernd Thö-
ming ist seit 2009 Chefarzt
der Medizinischen Klinik
II am Ketteler Kranken-
haus und hat in dieser Zeit
insbesondere die Versor-
gungsmöglichkeiten im
Bereich der Kardiologie
und Pneumologie konse-
quent ausgebaut. Die me-
dizinische Klinik II verfügt
über 76 Betten, dabei vier
Intensiv-Betten und 20
Betten zur Versorgung
schwer kranker Patienten.
Das Leistungsspektrum
umfasst im Bereich der
Kardiologie jetzt auch die
Diagnostik und Behand-
lung von kardiologischen
Notfallpatienten mit aku-
tem Herzinfarkt und aku-
ter Herzschwäche sowie
die Schrittmacherimplan-
tation inklusive Defibrilla-
toren. Weitere Informatio-
nen: www.ketteler-kran-
kenhaus.de

timplantation zum Ein-
satz, zum anderen bei
Herzschrittmacheropera-
tionen. Dr. Thöming weist
darauf hin, dass das neue
Labor über modernste
Mittel der Katheterdiag-

des Ketteler Krankehauses
wurde 2015 in Betrieb ge-
nommen. Es kommt zum
einen in der Koronardiag-
nostik und der Erweite-
rung von Herzkranzgefä-
ßen mit oder ohne Sten-

Offenbach (red) – Ab so-
fort bietet das Herzkathe-
terlabor des Ketteler Kran-
kenhauses eine 24-Stun-
den-Rufbereitschaft und
steht damit 365 Tage im
Jahr rund um die Uhr für
Patienten mit akutem
Herzinfarkt aus Stadt und
Landkreis zur Verfügung.
„Eine sofortige Behand-
lung ist bei Herzinfarktpa-
tienten entscheidend für
die Prognose“, sagt Chef-
arzt Dr. Bernd Thöming.
„Ziel ist es, das verschlos-
sene Herzkranzgefäß von
Infarktpatienten so schnell
wie möglich wieder zu er-
öffnen.
Zum einen können damit
akute tödliche Komplika-
tionen des Infarktes ver-
hindert werden Zum an-
deren gilt: je früher die
Durchblutung wiederher-
gestellt wird, desto weni-
ger Herzgewebe geht zu-
grunde und desto besser
sind die Chancen, eine
Pumpschwäche des Her-
zens – also Herzinsuffi-
zienz – zu vermeiden.“
Das Herzkatheterlabor

Das Team des Herzkatheterlabors steht an 365 Tagen im Jahr zur Verfügung. Foto: p

Geschichte einer Schriftart

Die „Kabel“ von
Rudolf Koch

Karl und Wilhelm Kling-
spor eine herausragende
Rolle, dem Handwerk der
Schriftgestaltung neue Le-
benszeichen zu setzen,
Künstler zu gewinnen,
Entwürfe zu schaffen, die
Klingspor in Blei goss und
erfolgreich auf den inter-
nationalen Markt brachte.
Namentlich Rudolf Koch
(1876-1934) sorgte für ein
reiches Profil des Kling-
spor-Sortiments, schuf er
doch, ab 1906 in Offen-
bach, mehr als 20 Druck-
schriften als künstlerischer
Leiter der Gießerei.
Dan Reynolds und Jérôme
Knebusch halten am Mitt-
woch, 1. Februar, um 20
Uhr Fachvorträge zur Ty-
pographie im Klingspor
Museum.
Beide Referenten sind in
vielen Themenbereichen
des Schriftdesigns etab-
liert. Öffnungszeiten des
Museum sind Dienstag,
Donnerstag und Freitag
von 10 bis 17 Uhr, Mitt-
woch von 14 bis 19 Uhr
sowie Samstag und Sonn-
tag von 11 bis 16 Uhr.

Offenbach (red) – Das
Klingspor Museum wid-
met eine neue Ausstellung
der Schriftart „Kabel“. Die
Ausstellung dauert bis 12.
Februar.
Die Schriftprobensamm-
lung des Klingspor Muse-
ums gilt Designern, Schrif-
thistorikern und Men-
schen, die Schrift auf ihr
Erscheinungsbild hin be-
trachten, als eine einzigar-
tige Fundgrube für die For-
menvielfalt der Typografie
im 20. Jahrhundert.
Jetzt beweist Marc Schütz,
dass das Archivmaterial
durchaus praktischen
Nutzen für gegenwärtige
Schriftgestaltung haben
kann.
Seine „Neue Kabel“ setzt
deutliche Zeichen. Den
Vergleich zwischen Alt
und Neu unternimmt die
Ausstellung im Klingspor
Museum mit vielen Bele-
gen aus der Schriftgießerei
Gebrüder Klingspor und
dem Entwurfsmaterial von
Marc Schütz.
In Offenbach spielte die
Schriftgießerei der Brüder

Wochenkurs an der Volkshochschule

Fit werden in
Office 2010

Haus der Vhs, Berliner
Straße 77, in Offenbach.
Das Kursentgelt beträgt
240 Euro.
Anmeldungen und Nach-
fragen zum Kursangebot
werden telefonisch unter
Angabe der Kursnummer
F3101BU unter � 069
80653152 oder per E-Mail
an vhs@offenbach.de ent-
gegen genommen.

Offenbach (red) – Ab
Montag, 16. Januar, bietet
die Volkshochschule
(Vhs) Offenbach einen
Wochenkurs in Office
2010 an.
An fünf Tagen von jeweils
8.30 bis 15.45 Uhr wenden
sich die Teilnehmer den
Anwendungsprogrammen
Word, Excel und Access
zu. Der Kurs findet statt im
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Offenbach-Bieber
Germaniastr. 2
Tel. 069 - 89 18 31

Offenbach-Bürgel
Rumpenheimer Str. 135
Tel. 069 - 86 54 65

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10 - 13 Uhr
und 15 - 18.30 Uhr
Sa. 8 - 13 Uhr
Mo. - Fr. 10 - 13 Uhr
und 15 - 18.30 Uhr
Sa. 8 - 13 Uhr
Mi. nachm. geschl.

Zilch
Abholmärkte
Angebote für die Zeit vom 1. bis 31. Januar 2017

ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR wünschen Ihnen
das Team der Kelterei Zilch sowie die Familien P. Nerlich und J. Zilch

9,50
Kasten mit 20 x 0,5-l-Flaschen
(Liter € 0,95) + Pfand € 3,10

14 ,95
Kasten mit 20 x 0,5-l-Flaschen
(Liter € 1,50) + Pfand € 3,10

8,45
Kasten mit 11 x 0,5-l-Flaschen
(Liter € 1,54) + Pfand € 2,38

5,55
Kasten mit 12 x 1,0-l-Flaschen
(Liter € 0,46) + Pfand € 3,30

6,99
Kasten mit 12 x 1,0-l-Pet
(Liter € 0,58) + Pfand € 3,30

6,99
Kasten mit 12 x 0,7-l-Glas
(Liter € 0,42) + Pfand € 6,60

5,90
Kasten mit 12 x 1-l-Pet
(Liter € 0,49) + Pfand € 3,30

9,99
Kasten mit 12 x 1-l-Pet
(Liter € 0,42) + Pfand € 6,60

Export + Pils

Mineralwasser

Sprudel

12,95
Kasten mit 20 x 0,5-l-Flaschen
(Liter € 1,30) + Pfand € 3,10

Pils

11 ,95
Kasten mit 20 x 0,5-l-Flaschen
(Liter € 1,20) + Pfand € 3,10

Pils, Keller,
Dunkel

12,50
Kasten mit 20 x 0,5-l-Flaschen
(Liter € 1,25) + Pfand € 3,10

Pils, Export

10,95
Kasten mit 20 x 0,5-l-Flaschen
(Liter € 1,10) + Pfand € 3,10

Radler

Pils, alkfr. RadlerWeizenbiere

Mineralwasser

Doppelpack
Mineralwasser

Pils

Limonaden,
Schorlen

Doppelpack

  � In der Rubrik „Ostkreis-Notizen“ veröffentlicht die Redaktion
Kurzmitteilung bzw. regelmäßige Veranstaltungen in den Kommunen
Hainburg, Seligenstadt und Mainhausen, oftmals auch Kurzmeldun-
gen von Terminen, die nach dem Redaktionsschluss gemeldet wur-
den.

>> SELIGENSTADT <<

� Die Traktorenfreunde Seligenstadt laden für Samstag, 7. Janu-
ar, 10 Uhr, zum Winterschlachtfest in die beheizte Gerätehalle und
Dieselstube am Flutgrabenweg in Froschhausen ein. Es gibt Speziali-
täten aus dem Wurstkessel.
� Der Geflügelzuchtverein Seligenstadt hat am Donnerstag, 29. De-
zember, um 19 Uhr seinen „Dankeschön-Abend“. Mitglieder und
Feunde sind eingeladen.
� Erste Stadträtin Claudia Bicherl informiert, dass derWochenmarkt
auch an Silvester zu den gewohnten Öffnungszeiten zwischen 8 und
13 Uhr stattfindet.
� Zu einer Kaffeerunde der Kolping-Ausgleichssportler lädt das Tou-
renführerehepaar Waltraud und Erich Hartig für Mittwoch, 4. Januar,
ab 14 Uhr ins Kolpinghaus ein. Auch die Partner und Freunde sind
willkommen. Unterhaltsame Beiträge sind geplant. Nähere Auskünfte
erteilt das Ehepaar Hartig unter �  06182 29101.
� Der Männerchor des Gesangvereins Germania 03 Seligen-
stadt trifft sich montags, der Frauenchor mittwochs zur Probe im Ver-
einsheim, jeweils um 20 Uhr. Homepage: www.germania03.de
� Der kleine Kunst- und Literaturkreis Seligenstadt trifft sich
mit Winfried Sahm am Donnerstag, 5. Januar, um zehn Uhr im St. Jo-
sefshaus, Eingang Jakobstraße (zweiter Stock, Lift vorhanden). The-
ma: „17 und wir - ein historisch-literarischer Jahresbeginn“. Interes-
senten sind willkommen. Infos bei Irmintraud Sauer, �  06182 3970
� Der English Conversation Club trifft sich erst nach der Weih-
nachtspause wieder zum Stammtisch. Nähere Infos unter www.eng-
lish-conversation-club.de
� Koronargruppe Seligenstadt: Die Gymnastikstunden für alle
Gruppen: Zellhausen dienstags von 18 bis 20 Uhr in der Ge-
meindesporthalle am Bürgerhaus. Seligenstadt donnerstags von
17.30 bis 19.30 Uhr in der Großsporthalle der Einhardschule.
Info: Gisela Mundinger, � 60125.
� Die Selbsthilfegruppe Seligenstadt der Rheuma-Liga Hes-
sen trifft sich jeden dritten Dienstag im Monat um 19 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum in Seligenstadt, Jahnstraße
24. zum Informations-/Gedankenaustausch und gemütlichem
Beisammensein. Interessierte Gäste sind willkommen.
� Kolpingfamilie Seligenstadt: Kolping-Kleiderkiste in Klein-
Welzheim, Hauptstraße 93: Verkauf montags 15 bis 17 Uhr. An-
nahme mittwochs 15 bis 17 Uhr. Die Kolping-Kleiderkiste ist bis
zum 8. Januar geschlossen.
Das Kolpinghaus ist bis einschließlich Februar geschlossen.
� Die Gruppe „Amnesty International“ trifft sich jeden letzten
Montag im Monat ab 20 Uhr. Infos bei Christian Schütz, �
0171 8591123.
� Am Freitag (wie jeden Freitag), findet das Gebet für und mit
christlichen Flüchtlingen im St. Josefshaus um 16 Uhr statt.
Nach dem Gebet gibt es Kaffee und Kuchen und Gespräche mit
den Flüchtlingen. Jeder ist willkommen.
� Der Jahrgang 1947/48 Froschhausen trifft sich am Mittwoch,
11. Januar, um 11 Uhr zur Winterwanderung bei Jahrgangsmit-
glied Renate Gorka. Nach einem heißen Getränk starten die
Teilnehmer Richtung Seligenstädter Sportgelände, dort kehren
sie in einer Gaststätte zum gemütlichen Beisammensein ein.
� Weitere Infos im Internet auf www.seligenstadt.de

>> HAINBURG <<

� Die Kranken- und Sterbekasse „Mathilde“ Hainstadt bleibt
bis 4. Januar wegen Urlaub geschlossen.
� Der Jahrgang 1946/47 Hainstadt trifft sich am Dienstag, 10.
Januar, ab 18 Uhr in der Gaststätte Casa da Leone zum gemüt-
lichen Beisammensein.
� Der Jahrgang 1948/49 Hainstadt trifft sich am Donnerstag.
12. Januar, um 18.30 Uhr im Restaurant „Hessischer Hof“.
� Der Gesangverein Harmonie Hainstadt plant die letzte Ak-
tivität in diesem Jahr und lädt zur Winterwanderung für Don-
nerstag, 29. Dezember, ein. Alle Mitglieder, die daran teilneh-
men möchten, treffen sich um 15 Uhr am Feuerwehrhaus in
Hainstadt.
� Weitere Infos aus Hainburg auf www.hainburg.de

<< MAINHAUSEN <<

� Termine beim Katholischen Kirchenchor St. Kilianus
Mainflingen: Probe immer mittwochs um 20.15 Uhr. Die erste
Probe im neuen Jahr ist am Mittwoch, 11. Januar, 20.15 Uhr. In-
formationen auch unter www.kirchenchor-mainflingen.de
� Singstundenbetrieb der Chöre der Sängervereinigung Mainf-
lingen (SVM) im Bürgerhaus: Immer donnerstags probt ab
18.15 Uhr der Frauenchor, ab 19 Uhr probt der Männerchor.
Um 20.15 Uhr singt der Gemischte Chor „Crescendo“. Mehr un-
ter www.saengervereinigung-mainflingen.de
� Weitere Infos auf www.mainhausen.de (lena/sofa)

Ostkreis-Notizen

Auf jüdischen
Spuren
Seligenstadt (beko) – Zur
Führung auf jüdischen
Spuren lädt Gisela Meutz-
ner für Sonntag, 8. Januar,
ein. Der Rundgang beginnt
um 14 Uhr auf dem jüdi-
schen Friedhof an der Ein-
hardstraße / Ecke Würz-
burger Straße. Im Verlauf
der etwa zweieinhalbstün-
digen Führung steht die
wechselvolle Geschichte
der jüdischen Mitbürger
von Seligenstadt im Mit-
telpunkt. Nach dem Auf-
enthalt auf dem jüdischen
Friedhof führt der Weg
zum Synagogenplatz vor-
bei an Häusern und Woh-
nungen, die jüdische Seli-
genstädter bis zu ihrer De-
portation und Ermordung
in Konzentrationslagern
bewohnten. Infos bei Gi-
sela Meutzner, �  06182
94 83 923 oder per E-Mail
an uni-fleder-
maus@web.de

In Kürze

(beko) Wegen der Fülle an
Veranstaltungshinweisen
finden die SHB-Leser hier
eine Rubrik in der wö-
chentlichen Ausgabe.
Nachfolgend sind auch
Termine aufgeführt, auf
die wir bereits in einer frü-
heren Ausgabe ausführli-
cher hingewiesen haben.

� Große Fortschritte gibt
es im abgelaufenen Jahr
für das Seligenstädter
Stadtarchiv zu berichten.
So hat die für die Archivie-
rung der Bestände zustän-
dige Archivarin Dr. Ingrid
Firner die Erfassung aller
Archivbestände ein-
schließlich einer sehr um-
fangreichen Fotosamm-
lung für die Kernstadt
kürzlich abgeschlossen
und in einem großen Find-
buch sorgfältig zusammen-
getragen.
Die Einrichtung im Rat-
haus ist ab 3. Januar diens-
tags von 9 bis 12 und von
14 bis 17 Uhr geöffnet.
� „Ab sofort können Sie
mit dem Seligenstädter
Kulturführer, erstes Halb-
jahr 2017, ihre kulturelle
Freizeitgestaltung planen.
Ab Januar bieten rund 50
Veranstaltungen Monat
für Monat eine beachtliche
Auswahl. Egal, für welche
Sie sich entscheiden, ich
wünsche Ihnen viel Freu-
de dabei!“, so Bürgermeis-
ter Dr. Daniell Bastian.
www.seligenstadt.de
� Die Stadt Seligenstadt
bietet auch im Jahr 2017
monatlich einen Ge-
sprächskreis für pflegen-
de Angehörige in Seligen-
stadt an. Der nächste Ge-
sprächskreis ist am Diens-
tag, 10. Januar, um 19.30
Uhr im Altenclub Haus
Wallstraße, Wallstraße 38-
40, Seligenstadt. Info- �
06182 87110.

Zum Jahresende feierte der OFC Fanclub „Ostkreis-Power“ (OKP) eine stim-
mungsvolle Weihnachtsfeier im Vereinsheim der SG Hainhausen. Unter den 150
Besuchern fanden sich neben den befreundeten Fanclubs und dem Fanmuseum
auch Vorstandsmitglieder des OFC ein. Vizepräsident Michael Relic, Geschäfts-
führer Christopher Fiori und der technische Direktor Sead Mehic bedankten sich
für die treue Unterstützung seitens des OKP, auch in sportlich und finanziell
schweren Zeiten. Der nächste Stammtisch findet am Freitag, 6. Januar, ab 19.30
Uhr in der Gaststätte „Alt-Athen“ in Klein-Krotzenburg statt. Freunde und Mit-
glieder sind eingeladen. Auf dem Bild von links Vorsitzender Klaus Fisch, Thomas
Scherb, Sead Mehic, Christopher Fiori und Michael Relic. beko/Foto: Verein/privat

Staatsministerin Lucia Puttrich zu Gast

CDU Froschhausen
startet mit Empfang

der CDU Froschhausen in
Stadtverordnetenver-
sammlung und Kreistag
stehen an diesem Tag für
Fragen und Anregungen
zur Verfügung.
Neben einem Besuch der
Sternsinger wird die Ver-
anstaltung musikalisch
umrahmt vom Pianisten
Nicolas Ruegenberg.

Froschhausen (mini) –
Die Froschhäuser Christ-
demokraten beginnen das
Jahr 2017 mit dem traditio-
nellen Neujahrsempfang
im dortigen Bürgerhaus.
Die örtliche CDU lädt da-
her Mitglieder, Freunde
und interessierte Bürger
für Sonntag, 8. Januar, um
10.30 Uhr, zu diesem Jah-
resauftakt ein. Die Neu-
jahrsansprache wird die
Hessische Ministerin für
Bundes- und Europaange-
legenheiten, Lucia Put-
trich halten.
„Wir freuen uns, dass wir
Frau Puttrich für diese
Veranstaltung gewinnen
konnten. Sie wird uns aus
erster Hand über die Aus-
wirkungen das Brexit auf
unsere Rhein-Main-Regi-
on berichten“, so der
Froschhäuser CDU-Vor-
sitzende Tobias Ott.
Auch die Mandatsträger

Lucia Puttrich ist zu Gast in
Froschhausen. Foto: CDU/privat

Freude und Trauer sind auch am Marktplatz in Seligenstadt derzeit eng vereint. Da erstrahlt der 18 Meter hohe
Weihnachtsbaum mit 1.335 Kerzen in dieser Weihnachtszeit, die noch bis 2. Februar dauert, und lädt viele Besu-
cher aus der ganzen Region zum Besuch der Altstadt ein. Daneben am Rathaus hängt Trauerbeflaggung nach
dem Anschlag in Berlin. Was ist der Einhardstadt auch in diesen Tagen an Veranstaltungen angeboten wird, das
findet man im Internet auf www.seligenstadt.de Text/Foto: beko
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Es ist ein technisches Problem aufgetreten

Wir bemühen uns
diese Seite so schnell wie möglich

nachzuliefern
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Preisirrtümer vorbehalten. Keine Haftung bei Druckfehlern. Alles solange der Vorrat reicht. RL-Fundgrube Leißler GmbH, Otto-Hahn-Str. 1, 64579 Gernsheim/Rhein

Fundgrube
www.rl-fundgrube.de

VOM 29.12. - 31.12.2016
FEUERWERKSVERKAUF

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 8 - 19 Uhr
Samstag: 8 - 17 Uhr

Groß-Umstadt
Spremberger Str. 9 • Tel.: 0 60 78 - 20 11

Seligenstadt
Kolpingstraße 33
Tel.: 0 61 82 - 82 60 76

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8 - 19 Uhr
Samstag: 8 - 16 Uhr

Dietzenbach
Robert-Koch-Str. 1 • Tel.: 0 60 74 - 48 59 03

VOM 29.12. - 31.12.2016
FEUERWERKSVERKAUF

NEM
190 g

NEM 350 g

Achtung:
Silvester
bis 14 Uhr

geöffnet

3.99

7.98

16.50

1.98

China Böller D
80 Stück

103208

132997 Jolly Joker
3 Batterien, gesamt

89 Schuss

133790 ProfiLine 9.0
9 Schuss-Batterie,

Höhe 50 m,
Dauer 35 Sek.

Night Fever
Familiensortiment,
94-teilig, Raketen
bis 90 m Steighöhe,
Leucht-, Knall- und
Jugendartikel
151800
Lichterfest
Leuchtfeuerwerk,
12-teilig
155386

19.98

Hell Night 4 Verbundbatterien,
213 Schuss, Höhe 30 m, Dauer
180 Sek.
155999

Frosch A
50 Stück

159379

15.-

Eclipse 165071
25 Schuss-Batterie,
Höhe 40 m, Dauer
30 Sek.

Pfeifkonzert Batterie 165072
300 Schuss, rasant aufsteigende,
schrille Pfeifeneffekte, Höhe
50 m, Dauer 30 Sek.

Black Mystery
16 Schuss-Batterie,
Höhe 35 m, Dauer 30 Sek. 165093

19.50

18.50

24.50

9.50

1.69

Big Surprise
Familiensorti-
ment, 19-teilig,
geniale Effekte
wie z.B.: ultra-
starke Bomben-
Raketen, Cyber
Shot 100 Schuss,
Batterie-, Sprüh-
und Flugeffekte
165073

Hero Pack 165074
21 rasant-brisante
Power-Effekt-Raketen,
inkl. 4 Fallschirm-
raketen

Side Pipes
20 Raketen, mit starker
Zerlegerladung und Blitz
Power Effekten 165075

Inception 21 Schuss-Batterie,
Höhe 40 m,
Dauer 30 Sek.
165091

Young
Action
Jugend-

sortiment,
6-teilig

133068

Graf Artos Beerenperlwein
rot oder weiß,
8% Vol., 0,75 Liter
101062/148545

0,2 Liter
148564/148565

155994 Six Pack
6 Kanonen-

schläge

4 Verbundbatterien, 
213 Schuss, Höhe 30 m, Dauer 213 Schuss, Höhe 30 m, Dauer 

1.

Liebe Kunden,
wir bedanken uns für

Ihre Treue & wünschen
Ihnen einen guten Rutsch

in das Jahr 2017!!!
www.facebook.com/RLFundgrubeLeisslerGmbH

-.99

-.49

je

je

je

6.50
je

8.50
je

Große Auswahl
Feuerwerksartikel

und Kinder-/Jugend-
feuerwerk! Alles nur
solange der Vorrat

reicht!

Verkauf von Feuerwerkskörpern

nur an Personen ab 18 Jahren!

Achtung:

1l
=

1.3
2

1l
=

2.
45

NEM 280 g

NEM 370 g

NEM
20 g

NEM
100 g

NEM 200 g

NEM 170 g

NEM 110 g

NEM
195 g

NEM
120 g

NEM 130 g

NEM 300 g

NEM 180 g

NEM
340 g

statt 1.39

statt -.79

Alle Größen- und Gewichtsangaben sind ca.-Angaben.

Nur vom 29.-31.12.16!

Telefon 0 61 03/2 70 27 27 · Fax 0 61 03/2 70 27 28
info@kuechenstudio-kurttas.de · www.kuechenstudio-kurttas.de

IHRE INDIVIDUELLE KÜCHE ZU TRAUMPREISEN!
• Verlängerte E-Geräte-Garantie (5 Jahre)
• Zielkauf:
• Heute kaufen – in 6 Monaten zahlen
• Bequeme Finanzierung möglich
• Leasing-Angebote für E-Geräte
• (gilt nur für Großgeräte)

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 –14.30 Uhr

WIR SIND AUCH AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN FÜR SIE TELEFONISCH ERREICHBAR!

Küchenstudio Kurttas · Gartenstraße 6 · 63225 LangenGartenstraße 6, 63225 LangenGartenstraße 6, 63225 LangenGartenstraße 6, 63225 Langen
Tel. 06103 / 2 70 27 27
Mo. - Fr. 10.00 - 18.30 u. Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Hanauer Landstr. 220, 60314 FrankfurtHanauer Landstr. 220, 60314 FrankfurtHanauer Landstr. 220, 60314 Frankfurt
Tel. 069 / 27 29 27 05
Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 u. Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Küchenstudio Kurttas

info@kuechenstudio-kurttas.de • www.kuechenstudio-kurttas.de

Wir wünschenWir wünschen
allen einenallen einen

guten Rutschguten Rutsch
ins neue Jahr 2017!ins neue Jahr 2017!

2x in2x in2x in
Ihrer NäheIhrer NäheIhrer Nähe

„Danke“ sagen die Kinder der Pater-Werner-
Kindertagesstätte in Klein-Krotzenburg allen
Geschäftspartnern der Glaabsbräu, mit deren
Hilfe die jährliche Weihnachtsspende zur An-
schaffung von Mobiliar verwendet werden
konnte. Verständlich, dass sich die Kita-Leiterin
Anja Lohr am meisten freute über die neuen
„Stiefeltürme“, die Glaabsbräu-Geschäftsfüh-
rer Robert Glaab (Mitte) im Beisein des Ersten
Beigeordneten der Gemeinde Hainburg, Ale-
xander Böhn, Pfarrer Thomas Weiß und Patrick
Sahm vom Träger überreichte. Robert Glaab
führt die Brauerei in neunter Generation und
unterstützt viele soziale Projekte. Text/Fotos: beko

Heimatbund Seligenstadt fit für die neue Saison / Auch Fastnachtsbier gibt’s

Kirche, Luther, 11 Uhr 11
zu einem Orden dir verhelf

langen Pendel mit dem
Stadtwappen den Lauf der
Zeit. Zugplakette und Pin
gibt es übrigens im Vorver-
kauf in der Tourist-Info
und im Heimatbund-Fun-
dus mit Beginn des neuen
Jahres. Zum Start der Sit-
zungen bringt die Glaabs-
bräu zudem ein „Fast-
nachtsbier“ heraus, auf
dessen Etikett das Ordens-
motiv zu sehen ist.
Fastnachter aus der Region,
die schon jetzt wissen, dass
sie den Seligenstädter Ro-
senmontagszug am 27. Fe-
bruar besuchen, sollten sich
also die Zugplakette oder
den Pin im Vorverkauf bis
Fastnachtssamstag sichern.
Erhältlich in der Tourist-
Info im Einhardhaus sowie
im Heimatbund-Fundus in
der Heimatbundhalle am
Eichwald.

dass die evangelische Kir-
che der Einhardstadt im
Lutherjahr 2017 ihren 170.
Geburtstag feiert. Somit
sind drei Daten im Orden
vereint. Die Frontseite
symbolisiert mit dem fast
im Original dargestellten
alten Uhrwerk und dem

Verantwort-
lichen die-
ser Tage den
neuen Or-
den für die
Saison vor.
Die Turm-
uhr der
evangeli-
schen Kir-
che Seligen-
stadts zeigt
genau 11.11
Uhr, am
Turm flat-
tert ein Ur-
kunden-
Banner, auf dem zu lesen
ist: „Für Luthers Thesen ist
es Zeit gewesen. HELAU“.
So sieht in der neuen Sai-
son der Orden des Hei-
matbundes aus, den wie-
der Künstler Joachim Rühl
entworfen hat. Geschicht-
licher Hintergrund ist,

Seligenstadt (beko) –
Fastnacht und Kirche ha-
ben viel miteinander zu
tun. Das wird in der neuen
Saison auch in der Fast-
nachts-Hochburg Seligen-
stadt deutlich. Alleine
schon äußerlich: Die evan-
gelische Kirche samt Lu-
ther stehen im Blickpunkt
des neuen Ordens beim
Heimatbund in Seligen-
stadt. Und das, bevor es
mit der ersten Gala-Sit-
zung am 13. Januar im Rie-
sen so richtig losgeht.
Während die ersten beiden
Galasitzungen längst aus-
verkauft sind, gibt es noch
wenige Karten für die drit-
te Auflage am 15. Januar
(Beginn 16.01 Uhr).
Mehr unter www.heimat-
bund-seligenstadt.de
Im Einhardhaus am
Marktplatz stellten die

Den Orden für die aktuelle Fastnachts-Saison stellten dieser Tage im Seligenstädter Einhardhaus die Verantwortlichen des Hei-
matbundes vor: (von links) Bernd Büddefeld, Richard Biegel, Dominik Stadler und Joachim Rühl. Foto: beko

Noch 13 Baufelder im Mainfächer-Areal in Mainflingen im Angebot

Caritasverband plant nun
40 Senioren-Wohnungen

den können“, so erläutert
Caritasdirektor Michael
Klein. Nach dem Prinzip
„So viel Hilfe wie nötig“
könne das eine umfassen-
de Pflege und Betreuung
oder nur der Einkaufsser-
vice sein. Aurelis-Ver-
triebsmitarbeiter Matthias
Dahm ist davon überzeugt,
dass das Angebot gut in
die Gesamtentwicklung
auf dem Mainfächer-Areal
passt: „Im Erdgeschoss
entsteht ein Café, das auch
die Anwohner nutzen

können. Und im Veran-
staltungsraum können
Feste oder andere Aktivi-
täten ausgerichtet wer-
den.“ Innerhalb eines hal-
ben Jahres hat Aurelis auf
dem früheren „manro-
land“-Gelände 41 Grund-
stücke an private Bauher-
ren veräußert. Darüber hi-
naus hat die „Wilma Woh-
nen Süd“ 15000 Quadrat-
meter erworben. Dort ent-
stehen schlüsselfertige
Wohneinheiten. Die Firma
Procom Invest sicherte

sich ein 4000 Quadratme-
ter großes Grundstück.
Dort wird ein Tegut-Su-
permarkt errichtet. Seit
Kurzem sind die Verkehrs-
wege in Baustraßenquali-
tät hergestellt. Öffentliche
Abwasser- und Trinkwas-
seranlagen sowie die Ver-
sorgung mit Wärme, Strom
und Internet stehen eben-
falls bereits. Die Aurelis
verfügt auf dem Areal
noch über 13 Baufelder,
die für private Käufer vor-
gesehen sind.

Ostkreis (red) – Eine rund
3000 Quadratmeter große
Fläche im Mainflingener
Neubaugebiet hat Aurelis
Real Estate an den Caritas-
verband Offenbach ver-
kauft. Der Caritasverband
will dort rund 40 barriere-
freie Wohneinheiten er-
richten. „Die Einzelappar-
tements werden so gestal-
tet, dass sie von Menschen
mit Mobilitäts-, Sinnes-
oder Orientierungsein-
schränkungen so lange
wie möglich genutzt wer-

Kammerphilharmonie Seligenstadt lädt für Sonntag, 8. Januar, ein

Karten für das Neujahrskonzert
Mozart und Georges Bizet.
Bastian Hoff vom Hessi-
schen Rundfunk führt durch
das besinnliche Programm
an diesem Abend. Als Solist
tritt Bariton Benjamin Rus-
sell vom Staatstheater Wies-
baden auf. Er präsentiert
Arien aus Figaro, Carmen
und Don Giovanni. Die

Kammerphilharmonie wird
zusätzlich Werke wie den
Kaiserwalzer zum Besten ge-
ben. Neben einem Sektemp-
fang können sich die Gäste
auf ausgewählte, kulinari-
sche Köstlichkeiten freuen.
Karten (inklusive Sektemp-
fang und Verköstigung) sind
für 42 Euro, ermäßigt für 32

Euro, ab sofort erhältlich.
Diese können Interessierte
bei der Touristinfo oder im
Online-Verkauf unter
www.seligenphil.de erwer-
ben.
Auf der Internetseite sind au-
ßerdem noch nähere Infor-
mationen auch zu anderen
Veranstaltungen einsehbar.

Seligenstadt (sofa) – Zum
vierten Seligenstädter Neu-
jahrskonzert unter der Lei-
tung von Arndt Heyer lädt
die Kammerphilharmonie
Seligenstadt für Sonntag, 8.
Januar, um 17 Uhr in den
Riesensaal ein.
Auf dem Programm stehen
unter anderem Opern von
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FUNNYFRISCH
Chipsfrisch*
Verschiedene Sorten
250-g-Beutel
100 g = 0.52

1.29

DALLMAYR
Kaffee Classic*
Kaffeegenuss
mit vollem
Aroma,
gemahlen
500-g-Packung
1 kg = 7.18

1.99

3.59

MÜHLENHOF
FrischesHähnchen-
Fonduefleisch*
300-g-Packung
1 kg = 6.63

MÜHLENHOF
Frisches Schweine-Fonduefleisch*
Aus der Oberschale
300-g-Packung
1 kg = 5.97

1.79

ADLER
Mini Babybel*
45% Fett i. Tr.
10 x 20-g-Netz
100 g = 1.00

10er-Netz

1.99

Aus unserer

TV-Werbung

Schuss
222

Effekthöhe
mCa.50m

Banshee**
• Schrille Heulerbatterie, 222 Schuss
• Schnell abgefeuerte, schrille Luftheuler
sorgen für ein imposantes Soundinferno

Packung

DoubleAction**
• 25-Schuss-Doubleeffekt-
Power-Batterie

• Imposanter Doppeleffekt
mit Knatterkometen in Rot und
Grün sowie fetzigen Crackling-
Buketts, abschließendmit
2 rasanten Salven in Blau und
Multi-Colour

• Ca. 55m Effekthöhe
• Ca. 35 Sek. Brenndauer
Packung

Family Stars**
• 222 Einzelteile
• Inkl. 7 Super-
effektraketen

• Dazu lautstarke
Böller-Highlights
und effektstarkes
Jugendfeuerwerk

Packung

Teile
222
Steighöhe
Ca.60m

Aus unserer

TV-Werbung

5.55

Kaliber
mmBis30

Effektmenge
g300Bis

Aus unserer

TV-Werbung

NEU 11.115.55

In vielenMärktenMo – Sa von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge amMarkt.
* Dieser Artikel ist nur vorübergehend und nicht in allen Filialen erhältlich. Aufgrund begrenzter Vorratsmengen kann der Artikel bereits kurz nach Öffnung ausverkauft sein. Die Abgabe erfolgt nur in haushaltsüblichen Mengen.
Alle Preise ohne Deko. Druckfehler vorbehalten. PENNYMarkt GmbH, Domstraße 20, 50668 Köln.
52. KW - 02/05/06/07/09

FREIXENET
Cava*
Verschiedene
Sorten
0,75-Liter-
Flasche
1 Liter = 5.17

3.88
-35%

5.99

RAMAZZOTTI
Amaro
Italienischer
Kräuterlikör,
30% vol
0,7-Liter-
Flasche
1 Liter = 12.69

8.88
-19%

10.99

+
COCA-COLA,COLA
ZEROoder FANTA
Zzgl. 1.00 Pfand
COCA-COLA,
verschiedene Sorten,
FANTA,SPRITE oder
MEZZOMIX
Erfrischungsgetränke,
verschiedene Sorten,
mit oder ohne Zucker,
teilweise koffeinhaltig,
zzgl. 1.50 Pfand

KAUFE 12
FLASCHEN

4er-
Packung
Dosen
GRATISFreie Wahl

Einzelpreis:
1,25-Liter-
PET-Flasche = 0.74

8.88
12 Flaschen
+ 4 Dosen

10.68

12 x 1,25-
Liter-PET-
Flasche
1 Liter = 0.59

Kiwi*
Griechenland,
Italien, Kl. I
Stück

Kiwi*
Griechenland,
Italien Kl I

0.150.77Cherryromatomaten*
Marokko, Kl. I
250-g-Schale
100 g = 0.31

Wirwünschen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr.

** Keine Abgabe von Feuerwerkskörpern an Personen unter 18 Jahren!

Do, 29.12. – Sa, 31.12.

Informationsveranstaltung zum Freiwilligen Sozialen Jahr in Offenbach

Junge Menschen engagieren sich für andere
klärt werden. Die aktuel-
len Freiwilligen werden
ebenfalls vor Ort sein, für
Fragen zur Verfügung ste-
hen und ihre Tätigkeitsfel-
der und Erfahrungen vor-
stellen, um den potentiel-
len Neulingen das FSJ nä-
her zu bringen.
Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich, der Ein-
tritt ist frei. Wer sich für
ein Freiwilliges Soziales
Jahr im Verein Behinder-
tenhilfe interessiert, kann
sich außerdem telefonisch
oder per E-Mail melden
bei Claudia Kamer, � 069
809096917, c.kamer@be-
hindertenhilfe-offenbach.
de. Informationen gibt es
auf www.fsj-bho.de.

der Verein zu einer Info-
veranstaltung ein. Ab elf
Uhr stehen die Türen in
der Geschäftsstelle des
Vereins Behindertenhilfe
in der Ludwigstraße 136 in
Offenbach (S-Bahn-Stati-
on Ledermuseum) offen.
Bis 13 Uhr freuen sich die
Mitarbeiter der Einsatz-
stellen und des Freiwilli-
gen-Fachdienstes auf
spannende Begegnungen
und Unterhaltungen.
Wichtige Einzelheiten
zum Bewerbungsverfah-
ren, zu Einsatzbereichen,
Voraussetzungen, Arbeits-
zeit, Vergütung, Vergüns-
tigungen, Bildungspro-
gramm und mehr können
direkt und persönlich ge-

Offenbach (red) – Der
Verein Behindertenhilfe in
Stadt und Kreis Offenbach
setzt pro Jahr etwa 70 jun-
ge Menschen zwischen 16
und 27 Jahren im so ge-
nannten Freiwilligen So-
zialen Jahr (FSJ) ein.
Die Freiwilligen arbeiten
in Wohneinrichtungen,
Kindertagesstätten und im
Ambulanten Dienst an
verschiedenen Standorten
im gesamten Stadt- und
Kreisgebiet Offenbach.
Neben der Möglichkeit,
sich sozial zu engagieren
und beruflich zu orientie-
ren, bietet das FSJ zusätz-
lich ein begleitendes Bil-
dungsprogramm. Am
Samstag, 21. Januar, lädt Junge Menschen im Alter von 16 bis 27 Jahren sind eingeladen, sich über das Freiwillige Soziale Jahr zu informieren. Foto: p
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Industriegase von WMS
Als Neu-Isenburger Spezialist
für Handwerker-Bedarf
beschäftigt sich die Firma
WMS-Werkzeug Maschinen
Mietservice bereits seit
1995 mit der Vermietung,
Wartung und dem Verkauf
von hochwertigen Werk-
zeugen der namhaftesten
Hersteller. Vom einfachen
Schraubendreher bis zu
speziellen Baumaschinen.
Da war es nur logisch, die
Produktpalette auch auf
den Bereich Industriegase
zu erweitern und so das
Angebot für interessierte
Kunden entsprechend ihren
Bedürfnissen zu vervoll-
ständigen. Ab sofort ist
nun WMS-Industriegase als
Vollsortimentler und offi-
zieller Unternehmensnach-
folger der Industriegas- und
Schweißbedarf Steinhaus

Ihr Ansprechpartner rund
um das Thema Industriegase.
Die ideale Verbindung aus
technischer Kompetenz und
jahrelanger Erfahrung im
Verleihgewerbe bilden dabei
unser Fundament für
professionelle Beratung,
reibungslose Abläufe und
optimalen Service.

Warum nun auch
noch Industriegase?

Gase sind heute nicht nur in
der Industrie unverzichtbar -
ob in handwerklich arbeiten-
den Betrieben, in der
Produktion, bei zukunfts-
weisenden Hightech-Anwen-
dungen und bei medizini-
schem Bedarf - aber auch
im Freizeitbereich, nicht
zuletzt im Hinblick auf
Barbecue, Camping oder

Luftballons. Die technischen
Gase des produzierenden
WMS-Partners Widmann
Gase steigern zudem die
Produktivität und ermög-
lichen eine umweltfreundliche
Arbeitsweise. Wählen Sie
das für Sie optimale Gas in
der idealen Behältergröße
entweder aus dem umfang-
reichen Standard-Programm
oder nutzen Sie bei speziel-
len Anforderungen die
individuelle Beratung von
WMS für alles rund um das
Thema Gase. Bitte bedenken
Sie: Nur der Einsatz richtiger
Gase in Verbindung mit
dem jeweils passenden
Verfahren ermöglicht es
zum Beispiel, Metalle und
Legierungen perfekt zu
trennen oder zu verbinden.
Medizinische Gase sind
oftmals - im wahrsten Sinne
des Wortes - lebensnot-
wendig bzw. lebensrettend.
So zum Beispiel zur Beatmung,
zur Lebenserhaltung bei
Operationen, zur Inhalation,
zur Badtherapie sowie
Kryotherapie - und es werden
ständig mehr. Bei medizini-
schen Gasen von WMS
können Sie sicher sein,
höchste Qualität auf Basis
der gesetzlich vorgeschrie-
benen Normen und Grund-
lagen zu erhalten. Mit
konsequenter Ausrichtung
auf Ihre individuellen
Bedürfnisse bietet Ihnen
WMS eine umfassende und
breite Produktpalette für
alle medizinischen Anwen-
dungsbereiche. Darüber
hinaus verfügt WMS-Indus-
triegase über eine Lizenz
zum Vertrieb des Betäu-
bungsmittels Distickstoff-

monoxid, allgemein bekannt
unter dem Trivialnamen
Lachgas. Es handelt sich um
ein farbloses Gas aus der
Gruppe der Stickoxide und
wird schon seit Jahr-
hunderten zu Narkose-
zwecken anästhetisch ein-
gesetzt. Zu den klassischen
Anwendern gehören unter
anderem Krankenhäuser,
Arzt- und Zahnarztpraxen
sowie Rettungs- und Pflege-
dienste. Laborgase dienen
im klinischen Bereich zum
einen der Analyse wie zum
Beispiel der Lungenfunktions-
prüfung. Zum anderen
werden sie als Kalibrier-
gase für den Betrieb von
Analysegeräten eingesetzt.
Nur hochwertigste Gase
wie sie von uns geliefert
werden gewährleisten absolut
exakte Analyseergebnisse.
Anspruchsvolle Verbraucher
verlangen nach Lebens-
mitteln, die appetitlich und
natürlich aussehen, gesund
und lange lagerfähig sind.
Garant dafür sind Gase, die
konservieren - welche man
allerdings weder sehen
noch schmecken kann. So
ermöglicht zum Beispiel
das Verpacken von Lebens-
mitteln unter Schutzatmo-
sphäre eine Verlängerung

der Haltbarkeit. Hierbei
ersetzt eine definierte, auf
das Lebensmittel abge-
stimmte Schutzatmosphäre
die Umgebungsluft. In der
Regel verwendet man die
Gase Stickstoff, Sauerstoff
und Kohlendioxid in unter-
schiedlichen Anteilen. Da-
durch wird der Verderbnis-
prozess durch oxidative,
enzymatische und mikro-
biologische Vorgänge ohne
zusätzliche Zugabe von
Konservierungsstoffen oder
chemischen Zusätzen ver-
zögert. Weitere Einsatz-
gebiete finden sich in
modernen Brauereien,
Bäckereien, Schlachthöfen,
in der Fisch-zucht bis hin zu
Weinkellereien. Aber auch
im Bereich der Freizeit-
anwendungen ist WMS-
Industriegase optimal auf-
gestellt. Neben Kohlen-
dioxidflaschen für den Betrieb
von Zapfanlagen, Ballon-
gasen oder Druckluft für
Schießsportvereine ist vor
allem Propan für alle Grill-
und Campingfans nicht
mehr wegzudenken. Hier
hat WMS-Industriegase ein
besonderes Angebot für
alle Grillmeister: Die acht
Kilogramm „Black-Barbecue“
Grillgasflaschen passen op-

timal in die meisten gängi-
gen Gasgrillschränke und
sind der ideale Partner
Ihres Gasgrills.

WMS liefert in allen
gewünschten Abga-
begrößen mit einem
garantiert sicheren

Handling.

Sehr viele technologisch
anspruchsvolle Industrie-
prozesse in Forschung und
Entwicklung sowie in Mess-
technik und Medizin fordern
besonders und individuell
hergestellte Reinstgase
oder Gasgemische. Diese
bietet WMS-Industriegase
gemäß Ihren Bedürfnissen
in der notwendigen Präzision
und Sicherheit - bei schnellen
und flexiblen Lieferzeiten.
Prüfgase sind eine Unter-
gruppe der Gasgemische,
an die bezüglich der Herstell-
toleranz, der Messsicher-
heit und der Reinheit der
Ausgangsprodukte beson-
dere Anforderungen gestellt
werden. Sie werden
vorwiegend zur Kalibrie-
rung von Messgeräten
eingesetzt. Darüber hinaus
erfüllen sie wesentliche
Aufgaben bei Verfahren

und experimentellen Unter-
suchungen. Hier werden
Gasgemische mit genau
definierten Zusammen-
setzungen benötigt.

Wenn der Blick nach oben
wandert und wir minuten-
lang beobachten, wie der
aufsteigende Ballon immer
kleiner wird, war mit
Sicherheit Gas im Spiel.
Bunte Gasballons beflügeln
unsere Gedanken und
Träume und sind die
Attraktion bei Gartenfesten,
Kindergeburtstagen oder
Hochzeitsfeiern. Damit sich
diese nicht in Luft auflösen,
erhalten Sie nach wie vor
Ballons und Ballondekora-
tionen bei Renée Steinhaus
unter steinhaus-ballons.de

Gut sortiert: Das Gaslager der WMS-Industriegase

Gute Kombination: Erfahrung und Kompetenz
A

N
ZE

IG
E

Profi-Werkzeuge
für Jedermann

• Acetylen
• Arcox
• Argon
• Helium
• Propan
• Sauerstoff
• Stickstoff
• Kohlensäure
• ... und weitere

Ab 2017 Gase von

• Gartengeräte
• Transportgeräte
• Baugeräte
• Elektrowerkzeuge
• Maler & Boden
• Leitern & Gerüste
• Kleinwerkzeuge
• Druckluftwerkzeuge
• ... und weitere

WMSWerkzeug-Maschinen-Mietservice GmbH

Werner-Heisenberg-Str. 4 | 63263 Neu-Isenburg | Tel.: 06102 73930
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 700 – 1800 Uhr und Sa. 700 – 1200 Uhr

wms-mietservice.de



1482910421271_cc14fc25e134d4241f04b7f9baff74ff

Nr. 52, 28. Dezember 2016 StadtPost 13

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands:
25 Fahrzeuge im STEWA-Fuhrpark

Glückslos-Nr.: 1228SP

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro

Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
So. 10.00 - 16.00 Uhr

STEWA Touristik Reisezentrum
Lindigstraße 2
63801 Kleinostheim

Reisebüro 360°
11 Beratungsplätze für Flug-,
Bus- und Seereisen

STEWA Hotel
Hotelzimmer im ungewöhnlichen
Design und Stoffe von Patricia Guilt

Bistro Café Zimt
Genießen Sie unsere Frühstücks-,
Kaffee- und Kuchenspezialitäten

DAS ERWARTET SIE IM STEWA REISEZENTRUM

Ca. alle 3Wochen erscheint der STEWA Info-Brief
mit aktuellen Reiseangeboten. Diesen finden
Sie unter www.stewa.de oder„STEWA Info-Brief
erwünscht“ an info@stewa.de

C
m
S
e

WA

STEWA Touristik GmbH
Lindigstr. 2 63801 Kleinostheim

L

Basis Kleinostheim

eisemesse 2012nntag, 18.03.2012tnern aus ganz Europa
iers - reedereien - Touristikanbieter)

ewirtung, reiseverlosungen & Show-

ive-moderationen

Mit steWA-reiseverlosung

Mit steWA-
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Der STEWA
Info-Brief
Angebots-Nr.: MA0512

STEWA Touristik GmbH
Lindddigstr. 2 63801 Kleinostheim
Lindigstr. 2     63801 Kleinostheim

Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus
• Begrüßungsfrühstück im Bus
• sämtliche Rundfahrten
• 16x Übernachtung/Frühstücksbuffet in guten*** und ****Hotels (Landeskategorie)• täglich Abendmenü oder Buffet in den Hotels• sachkundige, örtliche, deutschsprachige Führungenin San Sebastian, León, Santiago de Compostela,Porto, Lissabon, Sevilla, Córdoba, Ronda undBarcelona
• Portweinkellereibesichtigung in Portomit Verkostung• Besichtigung des Gibraltar-Felsens inklusive Busfahrtund Eintritt Grotte
• Besichtigung Granada inklusive Alhambra mit denGärten Generalife, Kathedrale, Altstadt

Unterbringung:
Sie wohnen in ausgewählten Hotels im ***und****Bereich (Landeskategorie):
• Poitiers: (1 ÜN) ***Novotel Poitiers Futurscope, in derNähe des Themenparks Futuroscope
• San Sebastian: (1 ÜN) ****Hotel Mercure MonteIgueldo, auf einem Felsen über der Stadt mit Blickaufs Meer

• Leon: (1 ÜN) ****Hotel Eurostars Leon, zwischen demhistorischen Zentrum und denwichtigsten Zufahrts-wegen zur Stadt gelegen,
• Santiago de Compostela: (1ÜN)****Hotel EurostarsSan Lazaro, einmodernes HotelzwischendemPalast derKongresseundAusstellungendeGaliciagelegen• Vila Nova da Gaia (Porto): (1 ÜN) ****Hotel Gaia, inder Nähe des Stadtzentrum

• Lissabon: (2 ÜN) ****Hotel Olissippo Marques de Saim Herzen der Stadt
• Carvoeiro: (1 ÜN) ****Hotel Tivoli Almansor, direktam Strand
• Sevilla: (1 ÜN) ****Hotel Gran Lar im Zentrum• Marbella/Puerto Banus: (2 ÜN) ****Hotel AndaluciaPlaza, wenige Gehminuten zum Meer• Granada: (1 ÜN) ****Hotel Abades Nevada Palace, inzentraler Lage

• Peniscola: (1 ÜN) ***Hotel Agora Spa & Resort,wenige Meter zum Strand und in unmittelbarer Nähezur Altstadt
• Santa Susanna: (2 ÜN) ****Hotel Montagut, in derHotelzone, ca. 150 m zum Strand
• Orange: (1 ÜN) ****Hotel Park Inn, nahe der Wein-berge der Côtes du Rhône

SAN SEBASTIAN  BURGOS  LEÓN  SANTIAGO DE COMPOSTELA  PORTO  LISSABON  ALGARVE  SEVILLA  CÓRDOBA 
RONDA MARBELLA  GRANADA  TARRAGONA MONTSERRAT  BARCELONA

SAN SEBASTIAN  BURGOS  LEÓN  SANTIAGO DE COMPOSTELA  PORTO  LISSABON  ALGARVE  SEVILLA  CÓRDOBA  

€ 1934,-
Mi 14.03. - Fr 30.03.2012
17 Tage HP
EZZ: € 460,-

SO FOR T BUCHERPR E I S
bei Buchung bis 15.02.2012

p.P.

»

Große Spanien-
und Portugalrundreise
West-/Südwestkap - Gibraltar, Seefahrer, Traumstrände und Flamenco

Granada, Alhambra
Lissabon, Leuchtturm

Santiago de Compostela
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STEWA Touristik GmbH • Lindigstraße 2 • 63801 Kleinostheim
Zustieg imges. Rhein-Main-Kinzig-Gebiet, teilweise gegen Aufpreis! Haustürabholung
inkl. Kofferservice abWohnungstür gegen Aufpreis! PKW-Abstellung amSTEWAReisezentrummöglich.

REISE-INFOVERANSTALTUNGEN im Café Zimt

Weitere Folgeveranstaltungen siehe www.cafe-zimt.de
Während den Info-Veranstaltungen können Sie in unserem
Bistro Café Zimt gemütlich speisen!Wir bieten frische Kuchen,
Torten und hausgemachte kleine Gerichte.

Bistro Café Zimt
im STEWA Reisezentrum
Lindigstr. 2 I 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 40972 390
Kostenfreie Parkmöglichkeit
www.cafe-zimt.de

TERMINE 2016
Toskana
Di 03.01.17 15.00 & 19.00 Uhr
Cote d‘Azur & Blumenriviera
Mi 04.01.17 15.00 & 19.00 Uhr
Andalusien
Di 10.01.17 15.00 & 19.00 Uhr
Jakobsweg
Mi 11.01.17 15.00 & 19.00 Uhr

00 Uhr

Eintritt frei !

Anmeldung
bitte
unter
Telefon:

06027 40972 1

STEWATouristik wünscht
Ihnen ein gutes neues Jahr!

Kurzreise imwestlichenMittelmeer mitMSC MAGNIFICA

LEISTUNGEN
• Hin- und Rückreise bis / ab Genua im
****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück
• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinen-
kategorie (3x Übernachtung)
• Vollpension an Bord (beginnt mit
dem Abendessen am Einschiffungs-
tag und endet mit dem Frühstück am
Ausschiffungstag), bestehend aus
Frühstück, Mittagessen,
Nachmittagskaffee, Abendessen
undMitternachtssnack
• Benutzung aller Bordeinrichtungen
im Passagierbereich,Veranstaltungen
und Unterhaltungsprogramm
• Einschiffungs- und Hafengebühren
• Gepäcktransport bei Ein- und
Ausschiffung
• deutschsprachige Bordreiseleitung
Eingeschlossene Leistungen
BELLA-Erlebnis:
• komfortabel ausgestattete Kabinen
• eine große Auswahl an Restaurants
• ein Buffet Restaurant, welches bis zu

20 Stunden am Tag geöffnet hat
• Unterhaltungsprogramm auf
höchstem Niveau
• großzügige Pool- und Sonnendecks
• moderne Fitness Center und
weitere Sporteinrichtungen
• freie Wahl der Tischzeit im Haupt-
restaurant (nach Verfügbarkeit)
• sammeln von MSC Voyagers
Club Punkten
Eingeschlossene Leistungen
FANTASTICA-Erlebnis:
Alle Vorteile von BELLA-Kategorie
sowie:
• eine Kabine in besserer Lage
• Frühstück auf der Kabine
• 24 Stunden Zimmerservice
• Priorität bei der Vergabe der Tisch-
zeiten in den Hauptrestaurants
• 50% Rabatt auf Fitness Kurse
wie z.B. Yoga
• Sprach- und Kochkurse für Kinder
und Jugendliche

Kat. Kabinentyp
STEWA-Sonderpreis p.P. bei Buchung bis 31.01.2017
Termin 21.04.2017 Termin 28.04.2017

I1 2-Bett Innenkabine „Bella“ € 449,- € 459,-
I2 2-Bett Innenkabine „Fantastica“ € 499,- € 509,-
O1* 2-Bett Meerblick-Kabine „Bella“ € 509,- € 519,-
O2 2-Bett Meerblick-Kabine „Fantastica“ € 579,- € 599,-
B1 2-Bett Balkonkabine „Bella“* € 589,- € 619,-
B2 2-Bett Balkonkabine „Fantastica“ € 669,- € 689,-
3./4. Oberbett Erwachsene Bella** € 329,- € 329,-
3./4. Oberbett Erwachsene Fantastica** € 399,- € 409,-
Kinder 2-12 J. im Oberbett** € 189,- € 189,-
Kinder bis 13-17 J. im Oberbett** € 189,- € 189,-
Zuschlag Einzelkabine** mind. 80% mind. 80%
*Kabinen mit teilweise Sichtbehinderung. **Auf verbindliche Anfrage (limitiertes Kontingent). Durchführung der Reise in Zusammenarbeit
mit MSC Cruises S.A. Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen.
Reisedokument: Personalausweis oder Reisepass, noch mindestens 6 Monate nach Reisende gültig.

Route: Genua - Ajaccio - Marseille - Genua
Tag Hafen Ankunft Abfahrt
1 Busanreise nach Genua, Einschiffung --- 18.00 Uhr
2 Ajaccio (Korsika/Frankreich) 08.00 Uhr 19.00 Uhr
3 Marseille (Frankreich) 08.00 Uhr 18.00 Uhr
4 Genua (Italien) 09.00 Uhr ---

Eingeschlossene Leistungen AUREA-Erlebnis:
Alle Vorteile von BELLA- & FANTASTICA-Kategorie sowie:
• Premium All Inclusive: Auswahl an alkoholischer und nicht-
alkoholischer Getränken, inklusive Wein
(Auswahl aus 2Weißweinen, 2 Rotweinen und 1 Rosewein), Bier
vom Fass, Softdrinks, Mineralwasser, heiße Getränke und eine
große Auswahl an Getränken und Cocktails von der Bar-Liste
sowie Eiscreme zumMitnehmen, in der Waffel oder im Becher
• fantastisches Wellnesspaket, bestehend aus: freier Zutritt zur
Thermal Suite während der gesamten Kreuzfahrt, balinesische
Massage (30 Min.), Solarium (10 Min.)
• Deluxe Kabinen oder Suiten in bester Lage mit Wellness-Kit

sowie Bademäntel und Hausschuhe
• freier Zugang zum exklusiven Sonnendeck
• bevorzugter Check-in und Gepäcktransport am Einschiffungstag
• keine festen Tischzeiten: AUREA Gästen steht ein eigener Bereich
in den Hauptrestaurants zur Verfügung

KABINENAUSSTATTUNG
Sie wohnen in komfortablen Kabinenmit Dusche/WC,
Telefon, TV/Radio, W-LAN (gegen Gebühr), Safe, Föhn,
Minibar und Klimaanlage.

Info-
Veranstaltungen

MSC-Flotte
am Do 12.01.2017

um 15.00 Uhr

im Bistro Café Zimt

Anmeldung im Reisebüro

Marseille

Italien - Frankreich
4 Tage: Fr 21.04. - Mo 24.04.2017
4 Tage: Fr 28.04. - Mo 01.05.2017 Maifeiertag

MSCMAGNIFICA
Baujahr: 2010
BRZ: 95128
Länge: 293,80 m
Breite: 32,3 m
Geschwindigkeit: 23 kn
Kabinen: 1.259
Passagierdecks: 13
Restaurants: 5
Bars: 17
Wellness: MSC Aurea SPA

S T E W A - S O N D E R P R E I S
(Verlängerung des STEWA-Sonde

rpreises durch Reederei)

bei Buchung bis 31.01.2017

4 Tage VP
ab

inkl. Hin- und Rückreise im
****STEWA-Bistro-Bus

€449,-p
.P.

Internet-Code: A17AFMM7

Genua Korsika
Ihre Reise mit MSC Magnifica Reiseroute

Diese Woche auf www.stadtpost.de:
Seit 15 Jahren gibt es die Show „Caveman –
Du sammeln, ich jagen!“ in Deutschland. Zum
Geburtstag kehrt Felix Theissen in der Titel-
rolle des Caveman vom 5. bis 8. Januar nach
Frankfurt zurück und wird im Jagdrevier der
Union Halle die Keule schwingen.
Mehr als vier Millio-
nen Zuschauer haben
das Stück gesehen. Al-
lein 185.000 Frankfur-
ter vergnügten sich be-
reits dank Felix Theis-
sen, der mit Herz,
Witz und Verstand
über das Zusammenle-
ben der Geschlechter
sinniert. Einzig, um
nach manch Irrungen
und Wirrungen die
Liebe seiner angebete-
ten Frau Heike zu-
rückzugewinnen.
Auch im digitalen Zeitalter hilft dem moder-
nen Höhlenmann dabei eine Erkenntnis, die
ihm von einem steinzeitlichen Vorfahren ent-
hüllt wird: „Männer sind Jäger und Frauen
sind Sammlerinnen“! Tatsächlich: Frauen
sammeln heute eben Likes und Lippenstifte
an Stelle von Wurzeln und Beeren. Die Män-
ner dagegen jagen aktuell eher Highscores –
oder den Wagen, der sie unverschämterweise
überholt hat.
Eintrittskarten für die Shows gibt es noch un-
ter � 069 1340400, an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen sowie online unter www.
frankfurtticket.de und www.bb-promotion.
com.
Wir verlosen zweimal zwei Tickets für die
Vorstellung am 5. Januar. Wer gewinnen will,
füllt einfach das Gewinnspielformular auf
www.stadtpost.de aus. Einsendeschluss ist
Sonntag, 1. Januar, 20 Uhr.  Foto: Jörg Reichhardt/p

Der Klick zum Glück

Für Projekte bis 31. Januar bewerben

Gegen Extremismus
nen können sich ab sofort
bis zum 31. Januar für eine
Förderung bewerben.
Zielgruppe sind insbeson-
dere Kinder, Jugendliche
und Schüler sowie Lehrer
und Fachkräfte in der Kin-
der- und Jugendarbeit. Ge-
tragen wird die Partner-
schaft vor Ort von der
Stadt Offenbach in enger
Zusammenarbeit mit dem
Awo-Kreisverband Offen-
bach Land.
Info: � 06074 33300 oder
E-Mail Mareike.im-
holt@awo-of-land.de

Offenbach (red) – Die
Partnerschaft für Demo-
kratie der Stadt Offenbach
setzt sich für ein demokra-
tisches und von gegenseiti-
gem Respekt geprägtes Of-
fenbach ein. Sie möchte
für Extremismus und ex-
tremistische Gewalt sensi-
bilisieren und Projektträ-
ger bei der Umsetzung von
präventiven Angeboten für
junge Menschen unterstüt-
zen. Vereine, Initiativen,
Religionsgemeinschaften,
Migrantenselbstorganisa-
tionen und Einzelperso-

Übung am Klinikum

Intensivteams trainieren
die Zusammenarbeit

ningsform. Denn die Rea-
lität stellt sie oft vor unge-
ahnte Anforderungen an
ihr praktisches Verhalten,
erfordert oft innerhalb we-
niger Sekunden wichtige
Entscheidungen, die das
Leben des Patienten retten
können. Deshalb gab es
mit Absicht kein vorberei-
tendes „Briefing“, keine
Einweisung in die zu er-
wartende Übungssituati-
on.
Alle Szenarien wurden
aufgezeichnet und an-
schließend unter Leitung
des Instruktors gemeinsam
im Team ausgewertet.

spontan zu reagieren und
später ihre Zusammenar-
beit und Kommunikation
kritisch auszuwerten. Be-
gleitet wurde das Training
von intensivmedizinisch
erfahrenen Instruktoren
des Tübinger Patientensi-
cherheits- und Simulati-
onszentrums (Tüpass).
„Gute interprofessionelle
Zusammenarbeit bedeutet
Therapiequalität und Pa-
tientensicherheit“, so
Chefarzt Prof. Nohé. „Ein
simulatorgestütztes Trai-
ning im eigenen Arbeits-
umfeld ist für unsere Mit-
arbeiter die beste Trai-

Das gilt auch für die Mitar-
beiter der Intensiveinhei-
ten des Sana Klinikums
Offenbach: Jeder Hand-
griff, jedes Wort muss „sit-
zen“. Prof. Dr. Boris No-
hés Teams der OP-Inten-
sivstation, der Klinik für
Anästhesiologie, Intensiv-
medizin und Schmerzthe-
rapie haben deshalb in ei-
nem zweitägigen „In-Hou-
se-Training“ praxisnah
eingeübt, wie sie am bes-
ten mit überraschenden
Notfällen umgehen. Die
Teams - je ein Oberarzt,
zwei Assistenzärzte und
zwei Pflegekräfte - hatten

Offenbach (red) – In me-
dizinischen Notfallsitua-
tionen ist schnelles, kom-
petentes Handeln von
Ärzte und Pflegepersonal
einer Intensiveinheit über-
lebenswichtig, auch unter
Stress. Deshalb ist es für
Mitarbeiter einer Intensiv-
einheit wichtig, ihre Team-
arbeit zu trainieren, mögli-
che Fehlerquellen zu er-
kennen und das eigene
richtige Verhalten zu opti-
mieren. Dabei ist die routi-
nierte Zusammenarbeit
von immenser Bedeutung,
doch sie läuft nicht von
selbst, will trainiert sein.

Pflegekräfte und Ärzte der Intensivstation am Sana Klinikum Offenbach trainieren gemeinsam
an der Puppe, damit im Notfall alles besser läuft und keine Fehler geschehen. Foto: Klinikum/p
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„Es sind d e Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert machen.“ Guy de Maup ssant

Danke an alle Netzwerkerinnen und unsere Kunden für die anregen en
Gespräche, Ihre Ideen, Ratschlägen und Ihr Vertrauen.

U.N.S. Unternehmerinnen Netzwerk Seligenstadt wünscht ein besinnliches,
friedliches Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr 2017.

Wir freuen uns auf weiterhin interessante Begegnungen beiU.N.S.
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Thomas Philipps Sonderposten

20%
auf das ganze Sortiment!

Deshalb:

sendorf

Das sollten Sie nicht verpassen!

NUR IN HAINBURG!

Hainburg, Fasaneriestraße 3
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:00 - 19:00 Uhr, Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21 • 49143 Biss

Wir brauchen Platz
wegen anstehender
Renovierung!

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Der perfekte
Freiraum.
Mit WAREMA Pergola-Markisen

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign ▶ Tolle Ausstattungsextras

– WINTERPREISE –

SÜDRING 7
63165 MÜHLHEIM/MAIN
TELEFON 06108 / 7 38 07
TELEFAX 06108 / 7 16 34
www.rolladen-epple.de

Mo.- Do. von 7-16 Uhr
Fr. von 7-14 Uhr

Sa. von 8-12 Uhr
oder nach Vereinbarung

Rollladen • Markisen • Jalousien
Sonnenschutz

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNGBESUCHEN SIE UNSERE NEUE AUSSTELLUNG
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��Wir reparieren auch Bosch, Siemens und andere Fabrikate!

23 Prozent auf alles!!!

Da.-Mode made by Franz, Lebrechtstraße 43, Groß-Zimmern
Mo.-Fr. von 9.00 - 12.30 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr Sa. von 9.00 - 13.00 Uhr 06071/74020

Pul l i s
Sh ir t s
Hosen
Blazer

Steppjacken
Pullover
Jeans
Blusen

BEKANNTSCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

Ich, Renate, 68 J., verwitw., liebev. u. treu,
mag die Natur u. gemütl. Abende zu zweit.
Welcher nette Mann möchte auch nicht mehr
allein sein? Bitte ruf an: 069-74 68 76 üb. PV

ER SUCHT SIE

Er 72 J., sucht Sie bis 67 J., um eine
liebev. Gemeinsamkeit und Gebor-
genheit zu leben und noch viele schö-
ne Jahre miteinander zu verbringen,
Zuschr. bitte mit Bild, Chiffre Z
2302274

Allein in Rhein Main..das muss nicht

sein.. leidenschaftlicher Mann

(50/180/85) sucht äquivalent für

schöne Stunden !

sisto444@web.de

Junggebl. sympath. ER, Ende 50,

sucht liebevolle Frau - gerne auch

gebunden - zum simsen, reden, flir-

ten, treffen. SMS

0151-55540727

UNTERRICHT

Nähkurse in kleinen Gruppen (Rö-
dermark), Tel. 0171 5794104

27.01.2017 / 19:30 Uhr
Mühlheim
Willy-Brandt-Halle
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Vorverkauf in den Geschäftsstellen der OFFENBACH-POST
DIEBURG Mühlgasse 3 (0 60 71) 82 79 40
OFFENBACH Waldstraße 226 (0 69) 85 00 83 22
SELIGENSTADT Aschaffenburger Straße 8 (0 61 82) 92 98 31

08.01.2017 / 18:00 Uhr
Offenbach
St. Nikolaus-Kirche
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Vorverkauf in den Geschäftsstellen der OFFENBACH-POST
DIEBURG Mühlgasse 3 (0 60 71) 82 79 40
OFFENBACH Waldstraße 226 (0 69) 85 00 83 22
SELIGENSTADT Aschaffenburger Straße 8 (0 61 82) 92 98 31

VERANSTALTUNGEN

Montag, 9. Januar, 15.00-20.00 Uhr
Langen, Neue Stadthalle Langen, Südliche Ringstraße 77

Montag, 16. Januar, 16.30-20.30 Uhr
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heumann-Weg 1

Dienstag, 17. Januar, 15.30-20.00 Uhr
Rödermark/Ober-Roden, Kulturhalle, Dieburger Straße 27

Dienstag, 17. Januar, 15.30-20.00 Uhr
Mainhausen/Mainflingen, Bürgerhaus, Brüder-Grimm-Str. 33

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 Jahren.
Termine und Infos 0800 / 1194911 oder www.drk.de

Donnerstag, 29. Dezember, 15.30-20.00 Uhr
Mühltal /Nieder-Beerbach, Gemeindezentrum, Untergasse 2

Freitag, 30. Dezember, 16.00-20.00 Uhr
Groß-Umstadt/Kleestadt, DRK-Heim, Untergasse 24

Donnerstag, 5. Januar, 17.30-21.00 Uhr
Schaafheim/Mosbach, Mehrzweckhalle, Gartenstraße 21

Dienstag, 17. Januar, 17.00-20.30 Uhr
Reinheim, Feuerwehr, Am Sportzentrum 2

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 Jahren.
Termine und Infos 0800 / 1194911 oder www.drk.de

Gold- und Silberankauf
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck Erbschaften

Das Juwelier Rubin-Team steht Ih-
nen bei allen Fragen rund um Gold,
Silber und allem was mit Edelme-
tall zu tun hat gerne zur Verfügung.
Auch Markenuhren-Ankauf von
RROOLLEEXX,, BBRREEIITTLLIINNGG,, CCAARRTTIIEERR..

5
Gründe
warum Sie

zu uns
kommen
sollten:

1. Ihr Schmuck wird sofort1. Ihr Schmuck wird sofort
vor Ihren Augen ausge-vor Ihren Augen ausge-
wertet und unverbind-wertet und unverbind-
lich geschätztlich geschätzt

2. Sie müsse2. Sie müssenn bei unsbei uns
nicht Neues kaufennicht Neues kaufen

3. Das Geld wird sofort3. Das Geld wird sofort
und bar ausbezahltund bar ausbezahlt

4. Ehrliche Beratung:4. Ehrliche Beratung:
100%100%sseriös und diskreteriös und diskret

5. Keine versteckten Kosten5. Keine versteckten Kosten

Wir kaufen...Wir kaufen...Wir kaufen...Wir kaufen...Wir kaufen...

Goldschmuck Silberbesteck Zahngold

Silberschmuck Ankauf von Uhren

Erbschaften Gold- und Silbermünzen

Gold- und Silberbarren

Das Juwelier Rubin-Team steht Ih-
nen bei allen Fragen rund um Gold,
Silber und allem was mit Edelme-
tall zu tun hat gerne zur Verfügung.
Auch Markenuhren-Ankauf von
RROOLLEEXX,, BBRREEIITTLLIINNGG,, CCAARRTTIIEERR..

5
Gründe
warum Sie

zu uns
kommen
sollten:

1. Ihr Schmuck wird sofort1. Ihr Schmuck wird sofort
vor Ihren Augen ausge-vor Ihren Augen ausge-
wertet und unverbind-wertet und unverbind-
lich geschätztlich geschätzt

2. Sie müsse2. Sie müssenn bei unsbei uns
nicht Neues kaufennicht Neues kaufen

3. Das Geld wird sofort3. Das Geld wird sofort
und bar ausbezahltund bar ausbezahlt

4. Ehrliche Beratung:4. Ehrliche Beratung:
100%100%sseriös und diskreteriös und diskret

5. Keine versteckten Kosten5. Keine versteckten Kosten

Wir kaufen...Wir kaufen...Wir kaufen...Wir kaufen...Wir kaufen...

Goldschmuck Silberbesteck Zahngold

Silberschmuck Ankauf von Uhren

Erbschaften Gold- und Silbermünzen

Gold- und Silberbarren

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen Fragen rund um Gold, Silber und
allem, was mit Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch Markenuhren-Ankauf von ROLEX, BREITLING, CARTIER.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum · Hermesstraße 4 · Neu-Isenburg · Tel. 06102/372920
Am Hauptbahnhof 6 · 60329 Frankfurt am Main · Tel. 069 /61994617

NEU! Ab sofort:

Ankauf von
Bernstein!

Sich selbst oder anderen
eine Freude machen!

Kunstkalender
gemalt von
Kindern mit
Behinderung
Jetzt reservieren:
Tel.: 06294 4281-70
E-Mail: kalender@bsk-ev.org
www.bsk-ev.org

K

B
Je

Dann bitten Sie Ihre
Gäste stattdessen
um eine Spende
für den Frieden:
www.anlass-
spende.info

Spendenkonto
Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900
BIC COBADEFFXXX

SSiiee ppllaanneenn eeiinn
FFiirrmmeennjjuubbiillääuumm
uunndd mmööcchhtteenn
ddiieessmmaall aauuff
GGeesscchheennkkee
vveerrzzrzzzziicchhtteenn??

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V.
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Die Reisegruppe aus der Region besuchte auch den Berg Nebo, das Bild entstand in der Kirche auf dem Mosesberg.

Erlebnisreise im Heiligen Land

Von Jerusalem zum See
Genezareth und nach Petra

Kibbuzzim während eines
Rundgangs. Die politische
Realität wurde bei einer
Fahrt auf die Golanhöhen
den Teilnehmern ins Be-
wusstsein gerufen.
Nach der Einreise in das
Königreich Jordanien wur-
den die römischen Anla-
gen von Jerash (auch Ge-
rasa) besichtigt. Ein weite-
rer Höhepunkt war eine
Wanderung durch die Fel-
senstadt Petra – eines der
sieben Weltwunder der
Neuzeit und Unesco-Welt-
kulurerbe. Unter der fach-
kundigen Führung des jor-
danischen Reiseleiters und
Geologen Atef Zeidan er-
fuhr man viel über das Le-
ben der Nabatäer.
Auf der Rückfahrt in die
Hauptstadt Amman wur-
den noch der Grand Cany-
on Jordaniens (Wald Mu-
jib) und der Mosesberg
Nebo besucht.
In der Hauptstadt standen
zunächst Informationen
über die islamische Religi-
on in der großen blauen
Moschee auf dem Pro-
gramm. Jordanien ist eines
der wenigen Länder im
Nahen Osten, in dem
Christen und Moslems
friedlich zusammen leben.
Ein Ausflug zu den Wüs-
tenschlössern vor der
Hauptstadt schloss den
Tag ab.
Jeder der drei Reiseleiter
erklärte die Bedeutung der
besuchten Orte und schil-
derte die Situation im Na-
hen Osten aus seiner
Sicht. Die Reise wurde mit
einem arabischen Essen
am Abend beendet, bevor
die Gruppe den Rückflug
nach Deutschland antrat.
Erfüllt mit neuen Eindrü-
cken, neuen Meinungen
und neu geschlossenen
Freundschaften landeten
die Teilnehmer wieder
pünktlich auf dem Frank-
furter Flughafen.
Eine erneute Reise – wie-
der ein Mix aus Studien-
und Pilgerreise – ist übri-
gens im Frühjahr 2018 ge-
plant.

die Alltagsprobleme – be-
sonders über die der
christlichen Minderheit in
Palästina.
Weiter besuchte die Grup-
pe Jericho (nennt sich
selbst die „älteste Stadt der
Welt“), das Felsplateau
Masada und nahm ein Bad
im Toten Meer. Bei einem
Abstecher in die Metropo-
le Tel Aviv konnte man
das moderne Israel mit sei-
nem pulsierenden Leben
kennenlernen, bevor es
über die Herodesstadt
Caesarea und Haifa nach
Nazareth ging. In Haifa
brachen übrigens am da-
rauffolgenden Tag verhee-
rende Waldbrände aus.
Eine weitere Station wa-
ren die Heiligen Stätten
um den See Genezareth,
darunter in der Nähe der
Stadt Kapernaum die An-
höhe mit der Kirche der
Seligpreisungen. Nach der
Bibel hat Jesus an diesem
Ort die Bergpredigt gehal-
ten. Eine Bootsfahrt auf
dem See war einer der vie-
len Höhepunkte. Danach
informierte der Reiseleiter
und gebürtige Israeli Amos
Garbatzki über die Entste-
hung und das Leben der

zu starten. Trotz der ange-
drohten Streiks der Luft-
hansa fanden der Flug
nach Israel und auch der
Heimflug von Amman
pünktlich statt.
Gleich am Tag nach der
Ankunft begann das Be-
sichtigungsprogramm. In
Jerusalem wurden neben
der Altstadt, dem Tempel-
berg, der Klagemauer und
der Grabeskirche unter
anderem auch der Ölberg
und der Garten Gethsema-
ne besichtigt. Auch ein Be-
such der Holocaust Ge-
denkstätte Yad Vashem
fehlte nicht.
Bei der Tagestour nach
Bethlehem, der Geburts-
stadt Jesu, erfuhren die
Reiseteilnehmer auch eini-
ges über die Schwierigkei-
ten zwischen Israel und
Palästina. Nach dem
Rundgang durch ein
Flüchtlingslager und dem
obligatorischen Besuch
der Geburtskirche lud die
christlich-palästinensische
Reiseführerin Khadra
Zreineh, die in Königswin-
ter bei Bonn aufgewach-
sen ist, zu einem gemein-
samen Mittagessen ein.
Dabei berichtete sie über

Kreis Offenbach (red) –
27 Christen aus der Region
Offenbach haben eine 13-
tägige Rundreise durch Is-
rael, Palästina und Jorda-
nien unternommen, den
Beginn der Adventszeit im
Heiligen Land verbracht.
Schon zum fünften Mal
organisierten die Eheleute
Anja Bayer-Sterr und
Wolfgang Sterr aus Mühl-
heim eine solche ökume-
nische Tour, die für viele
der Teilnehmer ein lang
gehegter Traum war, der
sich nun erfüllte.
Und obwohl sich jeder der
Reisenden bewusst war,
dass der Nahe Osten ein
weltpolitisches Pulverfass
ist, begegnete er fröhlichen
und besonnenen Men-
schen, erlebte Tage mit un-
vergesslichen Eindrücken
und fühlte sich zu jedem
Zeitpunkt sicher.
Die Gruppe setzte sich aus
Teilnehmern aus Mühl-
heim, Offenbach, Dietzen-
bach, Heusenstamm und
Babenhausen zusammen.
Sogar ein Ehepaar aus
Zwiesel (Bayern) nahm
die weite Anreise nach
Mühlheim auf sich, um
von dort ins Heilige Land

Die Felsenstadt Petra – eines der sieben Weltwunder der Neuzeit – gehörte auch zu den Zielen
der Reisegruppe. Fotos: Jabs
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
DER GEMEINDE HAINBURG

Der Entwurf der Haushaltssatzung
und des Haushaltsplanes 2017 und
2018 mit allen Anlagen einschließlich
des Entwurfes des Wirtschaftspla-
nes der Gemeindewerke für die
Wirtschaftsjahre 2017 und 2018 lie-
gen gemäß § 97 (2) HGO in der Zeit
vom

4. 1. 1017 bis 12. 1. 2017
öffentlich aus, und zwar jeweils mon-
tags bis donnerstags von 8.00 bis
12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00
Uhr und freitags von 8.00 bis 12.00
Uhr.
Die Auslegung erfolgt im Rathaus des
OT Klein-Krotzenburg, Krotzenburg-
ger Straße 9, im Hauptamt, 1. Stock.
Hainburg, den 29. 12. 2016

Gemeindevorstand der
Gemeinde Hainburg
Bernhard Bessel
Bürgermeister

Nachrichtlicher Hinweis über amtli-
che Bekanntmachung der Stadt
Heusenstamm
Auf der Internetseite der Stadt Heu-
senstamm erfolgt mit Bereitstellungs-
tag vom 24.12.2016 die amtliche Be-
kanntmachung über die Satzung über
den Erlass einer Veränderungssperre
für das Gebiet; südwestlich der Kreu-
zung Isenburger Straße und Ringstra-
ße, nordwestlich der Leibnizstraße,
südöstlich der öffentlichen Wegepar-
zelle Flur 3, Flurstück 529/43 (entlang
des Vereinsgeländes „Tennisclub
Heusenstamm e.V.” und dem Bauge-
biet „An den Linden”) sowie südöst-
lich der Straße „Am Lindenbaum”.
Die Internetseite der Stadt Heusen-
stamm lautet: www.heusenstamm.de
Die Satzung ist für jede Person wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten
der Verwaltung in Papierform einzu-
sehen. Die Einsichtnahme erfolgt im
Rathaus der Stadt, Zimmer 104, Im
Herrngarten 1, 63150 Heusenstamm.
Auf Wunsch wird für jede Person ge-
gen Kostenerstattung ein entspre-
chender Ausdruck der Satzung oder
Verordnung gefertigt.

Der Magistrat
der Stadt Heusenstamm

Nachrichtlicher Hinweis über amtli-
che Bekanntmachung der Stadt
Heusenstamm
Auf der Internetseite der Stadt Heu-
senstamm erfolgt mit Bereitstellungs-
tag vom 24.12.2016 die amtliche Be-
kanntmachung über die Satzung der
Stadt Heusenstamm zur Erhebung
von Kostenerstattungsbeträgen nach
§§ 135 a - c Baugesetzbuch (BauGB).
Die Internetseite der Stadt Heusen-
stamm lautet: www.heusenstamm.de
Die Satzung ist für jede Person wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten
der Verwaltung in Papierform einzu-
sehen. Die Einsichtnahme erfolgt im
Rathaus der Stadt, Zimmer 104, Im
Herrngarten 1, 63150 Heusenstamm.
Auf Wunsch wird für jede Person ge-
gen Kostenerstattung ein entspre-
chender Ausdruck der Satzung oder
Verordnung gefertigt.

Der Magistrat
der Stadt Heusenstamm

Nachrichtlicher Hinweis über amtli-
che Bekanntmachung der Stadt
Heusenstamm
Auf der Internetseite der Stadt Heu-
senstamm erfolgt mit Bereitstellungs-
tag vom 28.12.2016 die amtliche Be-
kanntmachung über die Satzung über
die Festsetzung des Hebesatzes für
die Grundsteuer B (Hebesatzung). Die
Internetseite der Stadt Heusenstamm
lautet: www.heusenstamm.de
Die Satzung ist für jede Person wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten
der Verwaltung in Papierform einzu-
sehen. Die Einsichtnahme erfolgt im
Rathaus der Stadt, Zimmer 104, Im
Herrngarten 1, 63150 Heusenstamm.
Auf Wunsch wird für jede Person ge-
gen Kostenerstattung ein entspre-
chender Ausdruck der Satzung oder
Verordnung gefertigt.

Der Magistrat
der Stadt Heusenstamm

Nachrichtlicher Hinweis über amtli-
che Bekanntmachung der Stadt
Heusenstamm
Auf der Internetseite der Stadt Heu-
senstamm erfolgt mit Bereitstellungs-
tag vom 28.12.2016 die amtliche Be-
kanntmachung über die Entwässe-
rungssatzung (EWS). Die Internetseite
der Stadt Heusenstamm lautet:
www.heusenstamm.de
Die Satzung ist für jede Person wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten
der Verwaltung in Papierform einzu-
sehen. Die Einsichtnahme erfolgt im
Rathaus der Stadt, Zimmer 104, Im
Herrngarten 1, 63150 Heusenstamm.
Auf Wunsch wird für jede Person ge-
gen Kostenerstattung ein entspre-
chender Ausdruck der Satzung oder
Verordnung gefertigt.

Der Magistrat
der Stadt Heusenstamm

Nachrichtlicher Hinweis über amtli-
che Bekanntmachung der Stadt
Heusenstamm
Auf der Internetseite der Stadt Heu-
senstamm erfolgt mit Bereitstellungs-
tag vom 28.12.2016 die amtliche Be-
kanntmachung über die Straßenbei-
tragssatzung (StrBS). Die Internetsei-
te der Stadt Heusenstamm lautet:
www.heusenstamm.de
Die Satzung ist für jede Person wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten
der Verwaltung in Papierform einzu-
sehen. Die Einsichtnahme erfolgt im
Rathaus der Stadt, Zimmer 104, Im
Herrngarten 1, 63150 Heusenstamm.
Auf Wunsch wird für jede Person ge-
gen Kostenerstattung ein entspre-
chender Ausdruck der Satzung oder
Verordnung gefertigt.

Der Magistrat
der Stadt Heusenstamm

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
DER STADT HEUSENSTAMM

Nachrichtlicher Hinweis über amtli-
che Bekanntmachung der Stadt
Heusenstamm
Auf der Internetseite der Stadt Heu-
senstamm erfolgt mit Bereitstellungs-
tag vom 28.12.2016 die amtliche Be-
kanntmachung über die Erschlie-
ßungsbeitragssatzung (EBS).
Die Internetseite der Stadt Heusen-
stamm lautet: www.heusenstamm.de
Die Satzung ist für jede Person wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten
der Verwaltung in Papierform einzu-
sehen. Die Einsichtnahme erfolgt im
Rathaus der Stadt, Zimmer 104, Im
Herrngarten 1, 63150 Heusenstamm.
Auf Wunsch wird für jede Person ge-
gen Kostenerstattung ein entspre-
chender Ausdruck der Satzung oder
Verordnung gefertigt.

Der Magistrat
der Stadt Heusenstamm

Satzung über den Erlass einer Veränderungssperre für das Gebiet
südwestlich der Kreuzung Isenburger Straße und Ringstraße,

nordwestlich der Leibnizstraße, südöstlich der
öffentlichen Wegeparzelle Flur 3, Flurstück 529/43

(entlang des Vereinsgeländes „Tennisclub Heusenstamm e.V.“
und dem Baugebiet „An den Linden“) sowie

südöstlich der Straße „Am Lindenbaum“
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung vom 17.12.2014 für das
Gebiet, in der Gemarkung Heusenstamm, südwestlich der Kreuzung Isenbur-
ger Straße und Ringstraße, nordwestlich der Leibnizstraße, südöstlich der öf-
fentlichen Wegeparzelle Flur 3, Flurstück 529/43 (entlang des Vereinsgeländes
„Tennisclub Heusenstamm e.V.“ und dem Baugebiet „An den Linden“) sowie
südöstlich der Straße „Am Lindenbaum“ beschlossen, den Bebauungsplan Nr.
1 i „Centrum Alte Linde“ (Neuaufstellung zur Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 1c sowie Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 1) aufzustellen.
Die amtliche Bekanntmachung erfolgte ortsüblich in der Zeitung „Offenbach-
Post“ Nr. 20 vom 24.01.2015.
Auf der Grundlage der §§ 14 Abs. 1, 16 Abs. 1 und 17 Abs. 3 Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I Seite
2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20.01.2015 (BGBl. I
Seite 1722) und in Verbindung mit §§ 5 und 51, Ziffer 6 der Hessischen Gemein-
deordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl.
I Seite 142), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15.09.2016
(GVBl. I Seite 167) hat die Stadtverordnetenversammlung in der Sitzung vom
14.12.2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Zur Sicherung der Planung im künftigen Bereich des Bebauungsplanes Nr. 1 i
„Centrum Alte Linde“ (Neuaufstellung zur Änderung des Bebauungsplanes Nr.
1c sowie Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 1) - für das Gebiet in der Ge-
markung Heusenstamm, Flur 3, südwestlich der Kreuzung Isenburger Straße
und Ringstraße, nordwestlich der Leibnizstraße, südöstlich der öffentlichen
Wegeparzelle Flur 3, Flurstück 529/43 (entlang des Vereinsgeländes „Tennis-
club Heusenstamm e.V.“ und dem Baugebiet „An den Linden“) sowie südöst-
lich der Straße „Am Lindenbaum“ - wird eine Veränderungssperre erlassen.

§ 2
Die Veränderungssperre gilt für die Grundstücke in der Gemarkung Heusen-
stamm, Flur 3, Flurstücke 517/4, 518/1, 520/1, 522, 523, 524, 525, 526, 527/1,
527/2, 527/4, 528/1, 528/3, 528/5, 528/6, 528/7, 529/1, 529/2, 529/3, 529/4,
529/16, 529/17, 529/21, 529/24, 529/25, 529/26, 529/27, 529/28, 529/29,
529/31, 529/32, 529/33, 529/34, 529/35, 529/37, 529/38, 529/39, 529/40,
529/41, 530/1, 530/2, 530/3, 530/4, 530/5, 530/6, 530/7, 530/8, 530/9, 530/10,
530/11, 530/12, 530/13, 530/14, 530/15, 530/16.
Der räumliche Geltungsbereich ist in dem als Anlage beigefügten Übersichts-
plan dargestellt. Der Übersichtsplan ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 3
Im Gebiet der Veränderungssperre dürfen:
• Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anla-

gen nicht beseitigt werden.
• Erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstü-

cken und baulichen Anlagen, deren Veränderung nicht genehmigungs-, zu-
stimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

§ 4
Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der
Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung
über Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der
Gemeinde.

§ 5
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich ge-
nehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des
Bauordnungsrechtes Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor In-
krafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen sowie Un-
terhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung wer-
den von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 6
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt außer
Kraft, sobald und soweit die Bauleitplanung für das von der Veränderungssper-
re betroffene Gebiet rechtsverbindlich abgeschlossen ist, spätestens jedoch
nach zwei Jahren ihres Inkrafttretens.

Hinweise
Baugesetzbuch (BauGB)
Auf die Vorschrift des § 18 (2) S. 2 u. 3 BauGB über die Geltendmachung etwai-
ger Entschädigungsansprüche für eingetretene Vermögensnachteile durch die
Veränderungssperre nach § 18 BauGB und § 18 (3) BauGB über das Erlöschen
der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird
hingewiesen.
Hessische Gemeindeordnung (HGO)
Gemäß § 5 Abs. 4 HGO wird darauf hingewiesen, dass für die Rechtswirksam-
keit der Satzungen eine Verletzung der Vorschriften der §§ 53, 56, 58, 82 Abs. 3
und des § 88 Abs. 2 unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb von sechs Mo-
naten nach der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung schriftlich unter Be-
zeichnung der Tatsachen, die eine solche Rechtsverletzung begründen kön-
nen, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist.
§ 25 Abs. 6, §§ 63, 74 und 138 bleiben unberührt.
Heusenstamm, den 19.12.2016 Der Magistrat der Stadt Heusenstamm

Halil Öztas, Bürgermeister
Geltungsbereich der Veränderungssperre (ohne Maßstab): 

 

Bauleitplanung der Stadt Heusenstamm
Neufassung der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 5.33,2
(1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.33,1 „Südlich der Hohebergstraße“)
Erweiterung des räumlichen Geltungsbereiches
Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) wird hiermit öffentlich und ortsüb-
lich bekannt gemacht, dass die Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung
am 14.12.2016, die Neufassung der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr.
5.33,2 (1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.33,1 „Südlich der Hoheberg-
straße“) beschlossen hat.
Der räumliche Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 6,4 ha und ist in der
nachfolgenden Übersichtskarte dargestellt.
Ziel und Zweck der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.33,1 „südlich der
Hohebergstraße“ ist im Sinne der gebotenen Normenklarheit, die Schaffung ei-
ner rechtssicheren Grundlage zur Refinanzierung der Erschließungs- und Kom-
pensationsmaßnahmen des Baugebietes. Es wird Gelegenheit zur Äußerung
und Erörterung gegeben.

Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 5.33,2 (ohne Maßstab):

Heusenstamm, den 19.12.2016
Der Magistrat der Stadt Heusenstamm

Halil Öztas Bürgermeister
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Aufgrund von § 135 c Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 (BGBI. I Seite 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6
des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl. I Seite 1722) und in Verbindung mit §§ 5
und 51, Ziffer 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I Seite 142), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 15.09.2016 (GVBl. S. 167) sowie § 135a Abs. 4
BauGB, geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20.12.2015 (GVBl. S. 618)
hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Heusenstamm in der Sitzung
vom 14.12.2016 folgende Satzung beschlossen:

Satzung der Stadt Heusenstamm
zur Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen

nach §§ 135 a - c Baugesetzbuch (BauGB)
§ 1 Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen
Zur Deckung ihres Aufwands für die Durchführung von zugeordneten Aus-
gleichsmaßnahmen im Sinne des § 1a Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB),
die an anderer Stelle den Grundstücken nach § 9 Abs. 1a des Baugesetzbu-
ches (BauGB) zugeordnet sind, einschließlich der Bereitstellung hierfür erfor-
derlicher Flächen, erhebt die Stadt Heusenstamm Kostenerstattungsbeträge
nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) und nach Maßgabe
dieser Satzung.
§ 2 Umfang der erstattungsfähigen Kosten
(1) Erstattungsfähig sind die Kosten für die Durchführung von allen Ausgleichs-

maßnahmen, die nach § 9 Abs. 1 a BauGB zugeordnet sind.
(2) Die Durchführungskosten umfassen die Kosten für

a) den Erwerb und die Freilegung der Flächen für Ausgleichsmaßnahmen,
b) die Ausgleichsmaßnahmen einschließlich ihrer Planung sowie ihrer Fer-

tigstellungs- und Entwicklungspflege.
Dazu gehört auch der Wert der von der Stadt Heusenstamm aus ihrem Ver-
mögen bereitgestellten Flächen im Zeitpunkt der Bereitstellung.

(3) Die Ausgestaltung der Ausgleichsmaßnahmen einschließlich deren Durch-
führungsdauer ergibt sich aus den Festsetzungen des Bebauungsplans.
Dies gilt entsprechend für Satzungen nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB.

§ 3 Ermittlung der erstattungsfähigen Kosten
Die erstattungsfähigen Kosten werden nach den tatsächlich entstandenen
Kosten ermittelt.
§ 4 Verteilung der erstattungsfähigen Kosten
Die nach §§ 2, 3 erstattungsfähigen Kosten werden auf die nach § 9 Abs. 1 a
BauGB zugeordneten Grundstücke nach Maßgabe der zulässigen Grundfläche
(§ 19 Abs. 2 BauNVO) verteilt. Ist keine zulässige Grundfläche festgesetzt, wird
die überbaubare Grundstücksfläche zugrunde gelegt. Für sonstige selbständi-
ge versiegelbare Flächen gilt die versiegelbare Fläche als überbaubare Grund-
stücksfläche.
§ 5 Entstehen der Erstattungspflicht
(1) Die Erstattungspflicht entsteht mit der Herstellung der Maßnahmen zum

Ausgleich durch die Stadt Heusenstamm.
(2) Die Stadt Heusenstamm kann für einzelne Teile von Maßnahmen zum Aus-

gleich Erstattungsbeträge jeweils schon dann erheben, wenn diese Teile
hergestellt sind.

§ 6 Pflichtige
(1) Erstattungspflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Bescheides

Vorhabenträger oder Eigentümer des Grundstückes ist.
(2) Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- und Teilei-

gentümer entsprechend ihren Miteigentumsanteilen erstattungspflichtig.
(3) Mehrere Erstattungspflichtige haften als Gesamtschuldner.
(4) Der Betrag ruht als öffentliche Last auf dem Grundstück.
§ 7 Anforderung von Vorauszahlungen
Die Stadt Heusenstamm kann für Grundstücke, für die eine Kostenerstattungs-
pflicht noch nicht oder nicht in vollem Umfang entstanden ist, Vorauszahlungen
bis zur Höhe des voraussichtlichen Kostenerstattungsbetrages anfordern, so-
bald die Grundstücke, auf denen Eingriffe zu erwarten sind, baulich oder ge-
werblich genutzt werden dürfen.
§ 8 Fälligkeit des Kostenerstattungsbetrages
Der Kostenerstattungsbetrag wird durch Bescheid festgesetzt und ist einen
Monat nach Bekanntgabe des Bescheides fällig. Das Gleiche gilt für die Anord-
nung einer Vorauszahlung.
§ 9 Ablösung
Der Kostenerstattungsbetrag kann auf Antrag abgelöst werden. Der Ablösebe-
trag bemisst sich nach der voraussichtlichen Höhe des zu erwartenden endgül-
tigen Erstattungsbetrages.
§ 10 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit dem Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Heusenstamm, den 19.12.2016 Der Magistrat der Stadt Heusenstamm

Halil Öztas, Bürgermeister

STELLENANGEBOTE

Der Caritasverband Offenbach/Main e.V. sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für seine Sozialstationen in Rödermark,
Seligenstadt, Heusenstamm und Obertshausen/Mühlheim

Was wir erwarten:
Für die Ausschreibung zur examinierten Pflegefachkraft:

• abgeschlossene Berufsausbildung mit Examen in der
Alten- oder Krankenpflege, gern mit Berufserfahrung,
auch Berufsanfänger sind herzlich willkommen

Für beide Ausschreibungen:
• Einfühlungsvermögen, soziale Kompetenz, ein freundliches

Auftreten im Umgang mit den zu betreuenden Patienten/Mietern,
Angehörigen und den Teamkollegen

• selbstständige, gewissenhafte, umsichtige Arbeitsweise

Was wir Ihnen bieten:
• abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeitsfelder mit

hoher Eigenverantwortung
• eine angemessene Einarbeitungszeit
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsangebote
• individuelle Entwicklungsmöglichkeiten
• eine gute Arbeitsatmosphäre
• eine attraktive Vergütung nach den Richtlinien des

Deutschen Caritasverbandes (AVR)
• Jahressonderzahlung
• zusätzliche betriebliche Altersversorgung
• umfangreiche Sozialleistungen

(z. B. betrieblicher Gesundheitsschutz)

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte postalisch oder
per E-Mail an:

Caritasverband Offenbach/Main e.V.
Schumannstraße 172-180

63069 Offenbach
E-Mail: ute.kern-mueller@cv-offenbach.de

Examinierte Pflegefachkräfte m/w
in Voll- oder Teilzeit

Pflegekräfte m/w
für die Wohngruppe für Menschen mit Demenz

in Teilzeit

Die Stadt Babenhausen
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für den Fachbereich Bauwesen

eine/n Architektin/Architekten
oder Diplomingenieur/in

(Fachrichtungen Bauingenieurwesen
oder Städtebau/-planung)

als Fachdienstleitung für den Bereich
Hochbau und Stadtplanung

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche).
Die Stelle ist vorerst auf 2 Jahre befristet.
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 10 TVöD.
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf
unserer Homepage unter www.babenhausen.de.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
bis spätestens 20.01.2017 per E-Mail mit dem Betreff
„Bauwesen“ an personal@babenhausen.de

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!
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Förder-Initiative an der Landrat-Gruber-Schule gut aufgestellt

„FIBS“ hat gesteckte Ziele erreicht

Rolf Schellhaas sind Bei-
sitzer. In die Zukunft bli-
ckend möchte der neu ge-
wählte Vorstand schul-
formübergreifende Projek-
te anstoßen und dafür re-
gionale Ausbildungsbe-
triebe als Sponsoren ge-
winnen.
Der Vorstand freut sich je-
derzeit über Sponsoren,
Spenden und neue Mit-
glieder, nur so wird auch
im nächsten Geschäftsjahr
die Bezuschussung von
schülerorientierten Pro-
jekten und Bedürfnissen
möglich sein. Der Vorsit-
zende Michael Kinz ist
über das Sekretariat der
Landrat-Gruber-Schule
telefonisch unter � 06071
96480 zu erreichen.

rüstung im Wert von 860
Euro zusätzlich an der
Kletterwand weiterentwi-
ckelt werden. An der An-
schaffung eines Zeltes für
die Schulseelsorger hat
sich der Förderverein
ebenso beteiligt.
Bei den Wahlen des Vor-
stands wurde der Vorsit-
zende Michael Kinz in sei-
nem Amt bestätigt und
wird wie bisher von sei-
nem Stellvertreter Herr-
mann Könen unterstützt.
Oliver Bauer fungiert auch
weiterhin als Kassenwart,
Elisabeth Stoklossa als
Schriftführerin. Marina
Müller ist für die Öffent-
lichkeitsarbeit zuständig.
Otmar Bäcker, Peter Farr,
Andreas Mohrhardt und

len, dreidimensionale Ob-
jekte zu entwickeln und
aus hauchdünnen Kunst-
stoffschichten drucken zu
lassen. Die Problemlöse-
kompetenz wird durch die
Begeisterung für das zu
planende Handlungspro-
dukt und dem Erfolgser-
lebnis – zwei wichtigen
Aspekten der Didaktik –
gefördert. Bedürftige
Schüler konnten mit rund
1800 Euro unterstützt
werden. Das alljährlich im
Beruflichen Gymnasium
stattfindende WIWAG-
Planspiel wurde mit insge-
samt 1200 Euro bezu-
schusst. Die Teamfähig-
keit innerhalb der Grup-
pen kann nun mit der neu
angeschafften Kletteraus-

Dieburg (st) – Bei der Mit-
gliederversammlung der
Förder-Initiative Berufli-
che Schulen (FIBS) an der
Landrat-Gruber-Schule
Dieburg wurde Bilanz ge-
zogen, ein neuer Vorstand
gewählt und über neue
Projekte diskutiert.
Der Förderverein konnte
in den letzten beiden Ge-
schäftsjahren seine beiden
Hauptziele, die Bildung an
der LGS zu fördern und
die Kooperation zwischen
den am Schulleben betei-
ligten Gruppen zu festi-
gen, erfüllen.
Durch die Finanzierung
eines computergesteuerten
3D-Druckers können sich
die Schüler im Unterricht
der Herausforderung stel-

Der neu gewählte Vorstand des Fördervereins (v. l.): Peter Farr, Elisabeth Stoklossa, Andreas Mohrhardt, Otmar Bäcker, Oliver Bau-
er, Hermann Könen, Marina Müller und Michael Kinz. Foto: p

Goetheschüler bürsten, bis alles glänzt / Kindern wird Schulbesuch ermöglicht

Schuhe putzen für Peru

mit, sich für etwas Sinn-
volles einzusetzen. Die
Schüler können sicher
sein, dass ihr Erarbeitetes
an der richtigen Stelle an-
kommen wird: Der Die-
burger Norbert Reiß, der
sich schon länger in Peru
engagiert und bereits
mehrfach dorthin geflogen
ist, soll dies im Rahmen
seiner nächsten Reise si-
cherstellen.
Ganz unbedarft ob der Si-
tuation im südamerikani-
schen Staat gingen die
Schüler ihr Unterfangen
ebenfalls nicht an: In Erd-
kunde sowie „PoWi“ (Poli-
tik und Wirtschaft) war
Peru bereits als Thema an-
geklungen.

vom eingenommenen
Geld profitieren.
Erzielt wurde die Summe
durch das Schuhputzen
und den Engelchen-Ver-
kauf auf dem Marktplatz,
im Kaufland, im Rewe und
dem Groß-Zimmerner
Real.
Auf dem Marktplatz war-
teten fünf Schüler der G8a
nicht nur einfach auf
schmutzige Schuhe, son-
dern sprachen die Passan-
ten auch offensiv und zu-
gleich höflich an. „Es ist
kalt – und besser als Mat-
he“, lautete ihre Zwi-
schenbilanz, als sie sich
gerade in einer nahen Bä-
ckerei gestärkt hatten. Da-
bei schwang auch Stolz

ist eine „UNESCO-Pro-
jektschule“ – und sensibili-
siert ihre Schüler als Mit-
glied dieses Netzwerks für
Themen wie Nachhaltig-
keit, Umweltschutz und
Bekämpfung von Armut
und Elend.
Davon zeugen schon seit
Jahren der Betrieb von
„Goethes Weltladen“, der
gemeinnützige Weih-
nachtsflohmarkt und das
Verschicken von Kartons
mit Hygieneartikeln in die
peruanische Partnerschu-
le, das Colegio Valle Sa-
grado. Deren Schüler, mit
denen die aktuellen Die-
burger Achtklässler bereits
via Skype Kontakt herge-
stellt hatten, werden nun

Dieburg (jd) –  Als Schuh-
putzer haben Dieburger
Schüler 2700 Euro für be-
dürftige Kinder in Peru
verdient. Die G8a der
Goetheschule nahm auch
mit dem Verkauf von En-
gelchen viel Geld für den
guten Zweck ein.
Für die Gymnasialklasse
G8a der Dieburger Goe-
theschule fiel kürzlich der
Unterricht einen Tag lang
aus.
Auf der faulen Haut lagen
die rund zwei Dutzend
männlichen und weibli-
chen Jugendlichen trotz-
dem nicht: An vier Stellen
in Dieburg und Groß-Zim-
mern engagierten sie sich
sogar bis in den späteren
Nachmittag hinein für eine
gute Sache. Als Schuhput-
zer und Verkäufer von En-
gelsfiguren – passend zur
Adventszeit – verdingten
sie sich sieben Stunden
lang. Das Ergebnis: 2 700
Euro, die bald Kindern in
Peru zugute kommen wer-
den, deren Eltern sich das
dort fällige Schulgeld nicht
leisten können.
Die Schuhputzaktionen,
die Goetheschullehrer
Karl Rupp einst bei einem
Pressetermin gar als „in-
zwischen schon legendär“
bezeichnet hatte, werden
in der Tat bereits seit meh-
reren Jahren von Schülern
der mehr als 900 Jugendli-
che unterrichtenden Bil-
dungsstätte für Fünft- bis
Zehntklässler durchge-
führt. Die Goetheschule

Als Schuhputzer trugen auch diese fünf Jugendlichen aus der G8a der Goetheschule auf dem
Dieburger Marktplatz zu den 2 700 Euro bei, die die Aktion an insgesamt vier Standorten zu-
gunsten armer Schulkinder in Peru einbrachte.  Foto: Dörr
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Informationen zu den konkret zu besetzenden Stellen finden Sie auf:

www.mobil.hessen.de
unter der Rubrik ÜBER UNS > Stellen & Ausbildung > Stellenangebote

Hessen Mobil
Straßen- und Verkehrsmanagement

Hessen Mobil ist eine starke, innovative und
bürgerfreundliche Landesstraßenbaubehörde.
Mit Erfahrung, Wissen und Leistung planen,
bauen und managen wir Hessens gesamtes
überörtliches Straßennetz und stärken damit
hessenweit Mobilität und Wirtschaft.

Dafür sind wir bestens gerüstet: mit
sehr gut ausgebildeten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in starken Teams.

Unser Ziel ist es, Mobilität voranzubringen
und entscheidend zu verbessern.

Zur Verstärkung unserer Teams in den vier Abteilungen Planung, Bau, Betrieb und

Verkehr sind wir kontinuierlich und hessenweit auf der Suche nach

Ingenieurinnen / Ingenieuren
FH-Diplom / Bachelor bzw. TH/TU-Diplom oder Master der Fachrichtungen:

Bauingenieurwesen
Verkehrswesen
Vermessungswesen / Geoinformatik
Landespflege / Landschaftsplanung
an den Standorten Bad Arolsen, Dillenburg, Darmstadt, Eschwege, Frankfurt amMain,
Fulda, Gelnhausen, Heppenheim, Kassel, Marburg, Schotten und Wiesbaden.

Ihre Aufgaben:
 Technische Auftragsabwicklung von DSL-Produkten,
Konfiguration von Routern über Remote-Systeme

 Begleitung der Inbetriebnahmephasen durch
Backup-Tests, Konfigurationsüberprüfungen

 Ansprechpartner für technische Fragestellungen und
Störungen

 Dokumentation der technischen Daten in spezifischen
Datenbanksystemen

Ihr Profil:
 Ausbildung im Telekommunikationsbereich, z. B. als
IT-Systemelektroniker oder Fernmeldetechniker

 Erste Berufserfahrung mit DSL-Anschaltungen und
Konfiguration von Cisco- Routern

 Sicheres und freundliches Auftreten im telefonischen
Kundenkontakt

Unser Angebot:
 Abwechslungsreiche Aufgaben im telefonischen
Kundenkontakt

 Attraktives Vergütungspaket: Festes Monatsgehalt,
Betriebliche Altersvorsorge sowie Unfallversicherung
auch im privaten Bereich

 Sicherer Arbeitsplatz in einem inhabergeführten,
mittelständischen Unternehmen

 Ausführliche Einarbeitung und Unterstützung durch
hilfsbereite Kollegen

 Ein sympathisches Team in angenehmen, modernen
Büros

 Kein Schichtdienst, kein Außendienst erforderlich

Pan Dacom Networking AG • Dreieich Plaza 1B • 63303 Dreieich, Germany E-Mail: personal@pandacom.de • Web: www.pandacom.de

Fühlen Sie sich angesprochen?
Senden Sie Ihre Bewerbung mit dem Kennzeichen
„T-BPS“ an personal@pandacom.de. Nennen Sie uns
dabei bitte Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin und
Ihre Gehaltsvorstellung.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Pan Dacom Networking AG gehört seit über 35 Jahren zu den
führenden konzernunabhängigen Systemintegratoren und
Dienstleistern im Netzwerk- und Telekommunikationsmarkt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in unserer Zentrale in Dreieich bei Frankfurt/ Main Sie als

Techniker Telekommunikation (m/w)

Auch wenn Sie nicht alle Anforderungen erfüllen, lohnt
sich Ihre Bewerbung! Fehlende Kenntnisse können vermit-
telt oder durch Schulungen erworben werden.

für Geschäftskundenanschaltungen im Innendienst.

STELLENANGEBOTE

Beste Perspektiven für Ihre Zukunft!
Wir sind ein expandierendes Unternehmen der Seniorenarbeit
und bieten Ihnen beste Entwicklungsmöglichkeiten! Derzeit
sind wir im Landkreis Darmstadt-Dieburg mit vier stationären
und zwei teilstationären Einrichtungen vertreten.
Wir suchen für unsere Einrichtung in Münster ab sofort eine

Pflegefachkraft m/w

in Teilzeit
In drei Wohnbereichen leben jeweils 12 bis 24 Bewohner in
einer familienähnlichen Struktur zusammen.
Als Pflegefachkraft ist es Ihre Aufgabe, den Pflege- und Bezie-
hungsprozess zwischen den Pflegenden, dem Gepflegten und
dessen Bezugspersonen zu leiten.
Anforderungen

• Abgeschlossene mindestens dreijährige Fachausbildung
• Fachkompetenz, Freude an der Arbeit mit Menschen,

Organisationskompetenz, soziale Kompetenz,
Fähigkeit selbständig und eigenverantwortlich zu Handeln,
Empathie, Loyalität, Teamfähigkeit.

Wir bieten Ihnen
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem

wachsenden Unternehmen
• Eine anspruchsvolle Tätigkeit in einem

multiprofessionellen Team
• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Angenehmes Betriebsklima
• Vergütung nach Ihrer Qualifikation und beruflichen

Erfahrung
• Betriebliche Altersversorgung
• Übergesetzlichen Urlaub

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Seniorendienstleistungs gemeinnützige GmbH Gersprenz
Haus Münster
Herrn Rolf Theissen
Stabsstelle Grundsatzfragen
Wilhelm-Lehr-Straße 4
64839 Münster
Telefon 06071/6040-401
Fax 06071/6040-555
oder per Mail an r.theissen@sdlz.de

Beste Perspektiven für Ihre Zukunft!
Wir sind ein expandierendes Unternehmen der Seniorenarbeit und bieten Ihnen
beste Entwicklungsmöglichkeiten! Derzeit sind wir im Landkreis Darmstadt-Dieburg
mit vier stationären und zwei teilstationären Einrichtungen vertreten.

Wir suchen für unsere Einrichtung in Münster ab sofort eine

Pflegefachkraft m/w
in Teilzeit

In drei Wohnbereichen leben jeweils 12 bis 24 Bewohner in einer familienähnlichen
Struktur zusammen.
Als Pflegefachkraft ist es Ihre Aufgabe, den Pflege- und Beziehungsprozess zwischen den
Pflegenden, dem Gepflegten und dessen Bezugspersonen zu leiten.

Anforderungen
• Abgeschlossene mindestens dreijährige Fachausbildung
• Fachkompetenz, Freude an der Arbeit mit Menschen, Organisationskompetenz,
soziale Kompetenz, Fähigkeit selbständig und eigenverantwortlich zu Handeln,
Empathie, Loyalität, Teamfähigkeit.

Wir bieten Ihnen
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
• Eine anspruchsvolle Tätigkeit in einem multiprofessionellen Team
• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Angenehmes Betriebsklima
• Vergütung nach Ihrer Qualifikation und beruflichen Erfahrung
• Betriebliche Altersversorgung
• Übergesetzlichen Urlaub

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Seniorendienstleistungs gemeinnützige GmbH Gersprenz
Haus Münster
Herrn Rolf Theissen
Stabsstelle Grundsatzfragen
Wilhelm-Lehr-Straße 4
64839 Münster
06071 60 40 401 Telefon
06071 60 40 555 Fax
oder per Mail an r.theissen@sdlz.de

Die Stadt Dreieich (ca. 41.900 Einwohner), Kreis Offenbach am Main
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für den Fachbereich Soziales, Schule und Integration

im Vollzeitarbeitsverhältnis.

Die Vergütung richtet sich nach S 17 TVöD.

Ausführliche Information zu der Stellenausschreibung, den Stelleninhalten und
Anforderungen finden Sie im Internet unter www.dreieich.de unter dem
Navigationspunkt Aktuell/Stellenausschreibungen.

Die Stadt Dreieich strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in allen Bereichen
und Positionen an, in denen Frauen unterrepräsentiert sind. Frauen sind daher
besonders aufgefordert, sich zu bewerben.

Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

Wenn Sie sich von dieser Stellenausschreibung angesprochen fühlen,
erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 17.01.2017 an den

MAGISTRAT DER STADT DREIEICH
Fachbereich Steuerungsunterstützung und Service
Ressort Personaldienste - Anzeige: E16-12-KE
„Ressortleitung Kinder-, Jugend- und Quartiersarbeit“
Hauptstraße 45, 63303 Dreieich
Telefon: 06103 / 601-550

Sollten Sie die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausrei-
chend frankierten und mit Ihrer Anschrift versehenen Umschlag bei. Ansonsten werden die Bewer-
bungsunterlagen nach sechs Monaten vernichtet.

eine Ressortleitung
für das Ressort Kinder-, Jugend- und Quartiersarbeit

innerhalb des Fachbereiches Soziales, Schule und Integration

Wir suchen Sie!
TREDY ist ein Unternehmen
im Bereich Modern Woman.
Für unsere neue Filiale
in NEU-ISENBURG suchen wir

MODEBERATER/INNEN
in Vollzeit & Teilzeit
(verfügbar auch für ganze Tage).
Sie besitzen Verkaufstalent,
stylen sich sehr gerne selbst und
lieben unseren Modestil genauso
wie es unsere Kunden tun
(www.tredy-fashion.de).
Sie sind kommunikativ und können
gut mit Menschen umgehen.
Dann richten Sie bitte Ihre
aussagekräftige Bewerbung
mit Angabe der Filiale
- vorzugsweise per eMail - an:
karriere@tredy-fashion.de
Etwaige Auslagen werden nicht erstattet sowie schrift-
lich eingereichte Bewerbungen nicht zurückgesendet
und nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.

Trends in den Größen 36-48

Wir sind ein expandierendes
Dienstleistungsunternehmen im Bereich
Küchenmontagen. Für unsere
Niederlassung in Dietzenbach suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n qualifizierte/n und engagierte/n

� Auslieferungsfahrer/in
zum Transportieren von Küchenteilen sowie das Demontieren von
Küchen (Führerschein Klasse C/C1E).

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte senden
Sie Ihre vollständigen Unterlagen mit Angabe Ihres frühestmögli-
chen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen an:

KMS Küchen- und Montage-Service GmbH (kms-service.de)
Judith Stangl · Justus-von-Liebig-Straße 16 · 63128 Dietzenbach
oder an Judith.Stangl@kms-service.de

Unsere Verbindungen. . .
. . . sind I hre Chance!

Gesundheits- und Krankenpfleger/-in
Krankenschwester / Krankenpfleger

für einen unserer renommierten Kunden, werden Sie
zur Direktvermittlung für das Rhein-Main-Gebiet gesucht.

mit mehrjähriger Erfahrung in verschiedenen Bereichen u.a. für Intensivstationen

Ihr Profil
• Erfolgreich abgeschlosseneAusbildung
• Zuverlässigkeit undguteUmgangsformen
• Teamfähigkeit undMotivationbei der Arbeit
• Flexibiltät

alpha Personal-Service GmbH
Waldstrasse 235 l63071 Offenbach
✆ (0 69) 83 00 98 - 13
pflege-soziales@personalservice-alpha.de

In einem Top-Unternehmen
mit guter Bezahlung bei
entsprechender Leistung
ab sofort gesucht.

info@obhut-pflege.de • Mobil 0174 - 721 47 97

WIR
SUCHEN SIE...

• examinierte Pflegekraft
• Pflegehilfskräfte
• mit Erfahrung
• Personal
• auf Minijob-Basis

KressKress
BäckereiBäckerei

KonditoreiKonditorei

Wir suchen schnellstmöglichWir suchen schnellstmöglich

Bäckereifachverkäufer (m/w)Bäckereifachverkäufer (m/w)

in Voll / Teilzeit.in Voll / Teilzeit.

Telefon 0152 / 338 55 958 oder 069 / 87 29 65Telefon 0152 / 338 55 958 oder 069 / 87 29 65

Wir suchen
ab sofort Sie als:
• Fachkraft
Lagerlogistik (m/w)

• Handelsfachpacker (m/w)
• Staplerfahrer (m/w)
• Kommissionierer (m/w)
• Verpacker (m/w)
• Regalauffüller (m/w)
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
IN TIME Personal-Zeitservice GmbH
& Co. KG
Nied.-Ramstädter Str. 5, 64283 Darmstadt
Tel.: 06151-425804
E-Mail: bewerbung@intimegmbh.de

Wir suchen
ab sofort
Sie als:

• Mechatroniker (m/w)
• Industriemechaniker (m/w)
• Elektroniker (m/w)
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
IN TIME Personal-Zeitservice GmbH
& Co. KG
Nied.-Ramstädter Str. 5; 64283 Darmstadt
Tel.: 06151-425804
E-Mail: bewerbung@intimegmbh.de

Crobet Sport & Café Bar
sucht für die Zweigstelle

in Reinheim

Servicepersonal
ab sofort, auf 450,- € Basis
Arbeitszeit nach Absprache.
Mehr Infos (ab 12 Uhr) unter
Telefon 0171/8322395

bei Herrn Schütt

Suche weibl. Reinigungskraft in
Hanau/Steinheim (gute Deutschkennt-
nisse) ab sofort f. priv. Haushalt 1/Wo-
che, 5Std., T. 0177 4422700

Autohaus in Rodgau sucht
ab sofort erfahrene/n

Kfz.-Mechatroniker/in.
Infos unter

� 06106 - 26 84 00

Bäcker/in für Vollzeitstelle
ab sofort gesucht.

Bäckerei Geissendörfer,
Liebigstr. 3, 63225 Langen

� 0151 - 46 45 56 45

Autorisierter Vertriebspartner von
Unitymedia sucht dringend

10 Mitarbeiter im Außendienst
Festgehalt, Vorkenntnisse nicht

erforderlich, Firmenwagen möglich
Kostenloser Anruf unter 0800 88 44 844

www.ditema.de

Autohaus in Rodgau sucht
ab sofort zertifizierte/n

Automobilverkäufer/in.
Infos unter

� 06106 - 26 84 00

Autohaus in Rodgau sucht
ab sofort erfahrene/n

Kfz.-Meister/in.
Infos unter

� 06106 - 26 84 00

Autohaus in Rodgau sucht
ab sofort zertifizierte/n

Serviceberater/in.
Infos unter

� 06106 - 26 84 00

Wir suchen für unseren Kunden in
Frankfurt und Offenbach ab sofort

5 Industriemechaniker m/w
Fa. Hallmann GmbH, Stiftstraße 9–17
60313 Frankfurt, � 0 69 / 9 13 32 30

Karosseriebaumeister
in Teil- oder Vollzeit

ab sofort in Offenbach gesucht.
Deutsch in Wort und Schrift erforderlich.

� 069/ 67865432

Wir suchen für sofort in Offenbach
Fahrzeugaufbereiter/

Wagenpfleger m/w
mit Erfahrung in Vollzeit.

� 069 / 678 654 32

Verkäufer/-innen gesucht. Obst und Fein-
kost von Tür zu Tür verkaufen. Sehr gute
Verdienstmöglichkeiten. Mitarbeiter werden
nach Bedarf von zu Hause abgeholt.
� 069-42696498 o. 0160-96468164

Atrakt., schlk. Mädels 18 - 25 J. ge-
sucht, für Dessous, Akt und Erotik Auf-
nahmen, gutes Honorar, keine Veröf-
fentlichung., Tel. 0162 4307428; Män-
neranrufe und SMS zwecklos.

SUCHE SATTELZUGFAHRER IN
FESTANSTELLUNG. 06181 - 954873

STELLENGESUCHE

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... � 0174/3512940

Erledige Gartenarbeiten, Bäume
fällen und Hecke schneiden, schnell
und preiswert � 0178 / 8 22 29 89

Erledige jede Art von Gartenarbeit,
u.a. Baumfällung sowie alle Arten von
Pflasterarbeiten. Tel. 06103 84309 o.
0171 5182924

Mann sucht Arbeit als Treppenhaus-
reinigung, Gartenarbeit oder Haus-
meister in OF, Tel. 0173/9907178

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Bäder komplett aus einer Hand,
Renovierungen, Innenausbau,
Bodenbeläge, 40 J. Berufserfahrung,
absolut Fachgerecht und zuverlässig,
Tel. 0172/6108057 oder 069/673715

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung

Schnell und Preiswert
0172 - 1 47 00 18 od. 06074 / 2 15 21 54

Suche Nachhilfe in Französisch für
meine 14 jährige Tochter. Tel. 0160
98232233

Dachdeckermeister sucht Nebenbe-
schäftigung. Dacharbeiten allerart.
Tel. 0163 3044486

Deutscher Fliesenleger hat noch
Termine frei Tel. 0175-6630179

Suche zuverlässige Stallhilfe in
Dreieich Tel. 0176/78598032

KONTAKTE

DER BÜRO-RAMBO NERVT?
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Suchen Sie JETZT aktiv nach neuen
Jobmöglichkeiten im Rhein-Main-Gebiet!
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SPILGER’S SPARMAXX
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Solange der
Vorrat reicht!

699.-699.-699.-2)Finanzkauf
36x monatlich

nur 19.42

999.-599.- Edelstahl-Dunstesse
EEK* E, Whirlpool AKR507/1DX
Edelstahl-Kochmulde
Ignis AKL760/1IX
Edelstahl-Einbauherd
EEK* A, Ignis AKS2000IX
Einbau-Kühlschrank
EEK* A+, Ignis ARL978
Edelstahl-Einbauspüle

INKLUSIVE!

EXTRA-KRACHER
0033Q3311.. FFJJJOO11SSLQQSS44^

AKR507/1DX

INKLUSIVE! 999.-999.-999.-999.-AKR507/1DX

2)Finanzkauf
36x monatlich

nur 27.75
599.-599.-2)Finanzkauf

36x monatlich
nur 16.64
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DONNERSTAG

DEZEMBER

29
bis 19 Uhr

DONNERSTAG

DEZEMBER

29
bis 19 Uhr

MITTWOCH

DEZEMBER

28
bis 19 Uhr

DONNERSTAG

29
FREITAG

DEZEMBER
30

bis 19 Uhr
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bis 19 Uhr

SAMSTAG

DEZEMBER

31
bis 14 Uhr
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Solange der
Vorrat reicht!

Wohnlandschaft mit Funktion Federkern-Polste-
rung, Stellmaß ca. 185x321x185 cm 2026043/02

Mit Kissen!

Mit Bettkasten!

599.-599.-599.-599.-36x monatlich 
nur 16.64nur 16.64

Boxsprinnngbettttt bbbeeesssttt. aaaus: BBBonell-Federkern-Matratze und
festen Tooopper mit Federkern, Liegefläche ca. 180x200 cm
Ohne Beimöbel und Deko 2026270

Einbauküche weiß/Sonoma Eiche-Nachbildung,
inkl. Edelstahl-Elektrogeräte, ca. 270 cm breit

169.-

Eckbank Bezug Leder-
optik schwarz, Schenkel-
maß ca. 168x128 cm
2025534

79.-

Esstisch weiß, B/H/T
ca. 180x75x68 cm
2024932/02

Bank
Bezug Lederoptik schwarz,
B/H/T ca. 110x45x48 cm
2024932/01

Rotkäppchen
Sekt trocken oder
Rotkäppchen Sekt

halbtrocken 11,0 Vol.-
% Alkohol, 0,75 l Flasche
(1 L = 2,39 €). Abgabe
nur in haushalts-
üblichen Mengen.
Nur solange der
Vorrat reicht!
200939

1) Gültig bis 31.12.2016. Ausgenommen sind Bücher, alle Artikel aus dem 1.- Euro Shop, alle im Möbelhaus auf der Preisauszeichnung eindeutig gekennzeichneten Aktions- und Werbepreise, die Ware aus dem aktuellen Prospekt SBZWJ_1216.
2) Gültig vom 27.12.2016 bis 02.01.2017 bei Möbel-Neuaufträgen ab 300.- €. Finanzierungsbeispiel: z. B.: Wohnlandschaft 2024694, Barzahlungspreis: 399.- €, dies entspricht bei einer Laufzeit von 36 Monaten einer monatlichen Rate von 11.09 €

(Schlussrate = Monatsrate). Gebühren: 0.00 €; Anzahlung: 0.00 €. Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins von 0,00% bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht einem gebun-
denen Sollzins von 0,00% p.a.. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach.

69.-

Natur kann glücklich machen

Einen Kranz aus Wildblumen flechten, die Wol-
ken beobachten, Pilze züchten und einfach mal
barfuß gehen. Die einfachsten Dinge des Lebens
scheinen oft zu profan, um sich ihnen mit voller

Aufmerksamkeit hinzuge-
ben. In Anna Carliles „365
Tage Natur“ wird der Le-
ser aber geradezu dazu
aufgefordert. Mit über 100
stimmungsvollen Fotos
lädt die Autorin dazu ein,
den Schneespaziergang
einmal ganz bewusst zu
erleben, den Regen zu rie-
chen oder auch ganz prak-
tisch einen Drachen zu
bauen und Rote-Beete-
Gnocchi mit Brennessel-
pesto zuzubereiten. Und
wie nebenbei erfährt der

Leser dabei auch Wissenswertes, das bisher viel-
leicht unbekannt war: „Der wunderbare Duft,
der in der Luft liegt, wenn Regen fällt... Wissen-
schaftler behaupten, dass wir ihn deshalb so lie-
ben, weil das Überleben unserer Vorfahren vom
Regen abhing.“
Wer sich auf die fast vergessenen Tätigkeiten,
Anregungen, Ideen und Rezepte einlassen
möchte, der kann es vielleicht erleben, dieses
Glück, die Natur wieder zu spüren. cj

Anna Carlile: „365 Tage Natur“. Edel Books, 240 Sei-
ten, ISBN: 9783841904546.€

Die anderen Seiten

Das Programm für 2017 des Forum Gundernhausen

Ausstellung und Apfelweinverkostung
„Ewwerdorf“ geschlen-
dert, Wissenswertes zu
den Häusern erzählt und
Wein verkostet.
Auch die „Jolly-Company“
ist wieder zum Jazz-Früh-
schoppen bei uns zu Gast.
Temin: 13. August.
An Kerbmontag, 4. Sep-
tember, wird das Cafe-Pal-
my seine Tore öffnen und
leckeren Kuchen anbieten.
Auf vielfachen Wunsch ei-
niger Jazz-Freunde wird
auch die Formation
„blu.room“ wieder in der
Hofreite Palmy am 24.
September gastieren.

Zum Flohmarkt lädt das
Forum alle Besitzer von
überflüssigem „Krembel“
für den 14. Oktober ein.
Auf dem Kerbplatz kann
wieder ver- und gekauft
werden.
1918 endete der erste
Weltkrieg. Aus diesem An-
lass am 30. Dezember aus
der Sammlung Wilhelm
Kraft Bilder und Gedenk-
tafeln von gefallenen Sol-
daten aus Gundernhausen
ausstellen.
Donnerstags kann weiter-
hin mit Gundula Schnei-
dewind das Schreiben von

Gedichten, Märchen, Ge-
schichten oder Kriminal-
stücken geübt werden.
Die Spielnachmittage fin-
den in jeder ungeraden
Woche montags statt.
Das Cafe-Palmy öffnet in
jeder geraden Woche don-
nerstags zur gewohnten
Zeit.
Es ist geplant, im Sommer
eine weitere Informations-
tafel aufzustellen. An der
Brunkel, die in früheren
Jahren im Winter eine gro-
ße Eisfläche und im Som-
mer ein Paradies für Vögel
war, wird sie zusammen

mit einer Hörstation auf-
gestellt werden.
Im Laufe des Jahres wer-
den auch die ersten Schil-
der zum historischen Orts-
rundgang an verschiede-
nen Häusern angebracht
werden.
Aus der Reihe „Geschich-
te(n) aus Gundernhausen“
werden zwei Hefte im
Herbst erscheinen. Pas-
send zum 500-jährigen Ju-
biläum des Thesenan-
schlags von Martin Luther
wird die Ortsgeschichte
von 1479 bis zur Reforma-
tion vorgestellt.

„Original-Apfelweinpro-
be“ zur Verkostung heimi-
scher Apfelweinsorten an.
Zum 21.April werden alle
alle Apfelweinhersteller
aus der Region und inte-
ressierte Gäste zur Probe
der verschiedenen gekel-
terten Weine eingeladen.
„Kunst in den Gärten“ zei-
gen am 13. und 14. Mai
Künstler aus Gundernhau-
sen und Umgebung in ver-
schiedenen Gärten und
Höfen des Dorfes.
Am 7. Juli gibt es eine
Schlenderweinprobe.
Diesmal wird durch das

Brück gedrehte Filme ge-
zeigt; „Frühling und Som-
mer“ sowie „Herbst und
Winter“. Mit Bildern aus
Gundernhausen, Roßdorf
und Umgebung zum The-
ma Landwirtschaft unter-
nehmen die Teilnehmer
eine musikalische Reise in
Anlehnung an die Texte
des Oratoriums und die
Ausstellung.
Am 24. und 25. März stellt
Gundula Schneidewind in
ihren Kabarettabenden ihr
neues Programm vor.
Seit 2012 bietet das Forum
in Gundernhausen die

Gundernhausen (kl) –
Auch im kommenden Jahr
hat das FORUM-Gun-
dernhausen ein buntes
Angebot an Veranstaltun-
gen in der Hofreite Palmy
geplant.
Bis voraussichtlich Anfang
März ist noch in der Hof-
reite Palmy die Bilderaus-
stellung „Landwirtschaft
in Gundernhausen“ zu se-
hen.
Die Ausstellung wird abge-
schlossen mit einer Finis-
sage. An diesem Abend
werden auch Ausschnitte
von zwei von Wilfried

DMK unterstützen Diana Sink

Hand in Hand

schen Wohnzimmer für
die Organisation „Von
Hand zu Hand“. Die Orga-
nisation kümmert sich
schon seit Jahren um arme
Kinder in Rumänien, um
diesen an Festtagen eine
Freude zu bereiten. Mit
Gitarre und zum Teil
selbst geschriebenen Tex-
ten sorgte Diana für einen
sehr kurzweiligen Auftritt.
Inga Dreger übergab der
jungen Künstlerin im An-
schluss eine gut gefüllte
Spendenbüchse. „Gerne
empfehlen wir das Engage-
ment von Diana Sink wei-
ter“, sagte sie.

Dieburg/Groß-Zimmern
(guf) – Kürzlich fand der
Helferabend der Diebur-
ger Musikanten (DMK)
statt. Der jährliche Helfer-
abend dient zum einen als
Dankeschön für die Unter-
stützung der über das Jahr
durchgeführten Events,
zum anderen werden Mit-
glieder ausgezeichnet. gro-
ßen Zuspruch fand auch
der musikalische Auftritt
von Diana Sink. Die in
Groß-Zimmern lebende,
gebürtige Rumänin enga-
giert sich mit ihren kosten-
losen Auftritten bei Verei-
nen oder auch im heimi-

Inga Dreger gibt Diana Sink (links) die Spendenbüchse.  Foto: p
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Marienkapelle, 17.30
(MO) Rosenkranzgebet,
18 Uhr (MO) Amt

Donnerstag, 29. Dezem-
ber: 9 Uhr (MHK) Amt
für für verstorbenen
Geistl. Rat i.R. Gerd Ko-

ser, 19 Uhr (MHK) Ge-
betskreis „Maria, Köni-
gin des Friedens“ in der
Krypta

Freitag, 30. Dezember: 10
Uhr Gottesdienst im
AWO-Sozialzentru, Her-

derstraße 85, 18 Uhr
(MHK) Amt für Ida
Schepping zum Jahresge-
dächtnis, Frieda Hoff-
mann

Samstag, 31. Dezember:
17 Uhr (MHK) Jahresab-

schlussgottesdienst der
Pfarrgruppe mit Te Deum
und eucharistischem Se-
gen, 17 Uhr (MO) Wort-
gottesfeier

Sonntag, 1. Januar: 11
Uhr (StC) Hochamt für

die Pfarrgemeinde, 17
Uhr (MHK) Hochamt für
die Pfarrgemeinde, an-
schließend Neujahrs-
empfang im Pfarrheim,
18.30 Uhr (MO) Hoch-
amt für die Pfarrgemein-
de (Mitwirkung Jubilate
Deo)

Montag, 2. Januar: 9 Uhr
(StC) Rosenkranz,

Dienstag, 3. Januar: 9 Uhr
(StC) Amt

Mittwoch, 4. Januar: 16
Uhr Rosenkranz in der
Marienkapelle, 17.30
Uhr (MO) Rosenkranz,
18 Uhr (MO Amt

Donnerstag, 5. Januar: 9
Uhr (MHK) Amt in den
Anliegen des PWB für die
Pfarrgemeinde, 15 Uhr
(MHK) Seniorennach-
mittag im Pfarrheim, 19
Uhr (MHK) Gebetskreis
„Maria, Königin des Frie-
dens“ in der Krypta

Freitag, 6. Januar: 10 Uhr
Gottesdienst im AWO-
Sozialzentrum, Herder-
straße 85,.17 Uhr (MHK)
Aussetzung, 17.20
(MHK) PWB-Rosen-
kranz, 18 Uhr (MHK)
Hochamt mit Beteiligung
und Aussendung der
Sternsinger für Verstor-
bene der Familien Weiers
und Jakobsche (Stiftung),
Hans und Christina
Schrodt, lebende und
verstorbene Angehörige,
eine liebe Verstorbene
als 2. Seelenamt (Mitwir-
kung: Kirchenchor St.
Cäcilia)

Katholische Pfarrgruppe:
StC (St. Cäcilia), MO
(Maria Opferung), MHK
(Maria Himmelskron)

Mittwoch, 28. Dezember:
16.30 Rosenkranz in der

Freie ev. Gemeinde
Heusenstamm

Sonntag, 1. Januar: 18
Uhr Uhr Gottesdienst zum
Jahresanfang, Ansprech-
partner: Pastor Koubik, �
0 60 74 91 42 162 oder
www.FeG-Heusen-
stamm.de.

Mittwoch, 4. Januar: 10
Uhr Treffpunkt Jesus, of-
fener Gesprächskreis zu
christlichen Themen, An-
sprechpartner: Burkhard
Helm, �  06106 / 7 14 99

Donnerstag, 5. Januar: 15
Uhr Senioren-Treffen
zum Jahresanfang, An-
sprechpartnerin: Ellen
Schimpchen, �  0 61 06
75 12 6

Ev. Trinitatisgemeinde
Rodgau-Rembrücken

Samstag, 31. Dezember
18 Uhr Gottesdienst in
der Gustav-Adolf-Kirche

Sonntag, 8. Januar: 10
Uhr Gottesdienst in der
Gustav-Adolf-Kirche

Ev. Kirchengemeinde
Heusenstamm

Samstag, 24. Dezember:
18 Uhr Jahresabschluss
mit Pfarrerin Susanne
Winkler, Kollekte: Für die
eigene Gemeinde

Sonntag, 1. Januar: 11
Uhr Gottesdienst zum
Neujahrstag mit Pfarrerin
Susanne Winkler, Kollek-
te: Für die Kirchenmusik
der eigenen Gemeinde

Auch in diesem Jahr konnten die Kita-Kinder aus der Kindertagesstätte Wiesenborn in der Sammelstelle bei der Freien evangelischen Gemeinde (FeG) im Weis-
kircher Weg begrüßt werden. Trotz kaltem und regnerischem Wetter erschienen die Kinder mit einem hoch beladenen Bollerwagen, voll beladen mit 30 Päckchen
für die diesjährige Sammlung zu „Weihnachten im Schuhkarton“, prall gefüllt mit Süßigkeiten, Spielsachen und Kleidung für Kinder in Osteuropa. Frau Simic
und Frau Klause hatten zusammen mit den Mitarbeitern der Kita in den letzten Wochen die Bedeutung der Geschenke für Kinder in Not erklärt und die Kinder der
Kita haben die Schuhkartons mit dem von Eltern gespendeten Inhalt gefüllt, schön geschmückt und liebevoll gepackt. Auch an anderen Orten wurde kräftig ge-
sammelt. Zum Schluss gab es mit 487 Päckchen und 1.450 Euro an Spenden wieder ein Erfolgserlebnis. Foto: p

Branchenführer-Heusenstamm
Ihr Wegweiser für die freundliche Einkaufsstadt

Augenoptik Augenoptik Autohäuser Bad/Heizung Bad/Heizung Computer Dacharbeiten

Elektro Glaserei Heizung/Sanitär Heizung/Sanitär

WärmedämmungSanieren/RenovierenNaturstein

Malerbetrieb

Malermeister Tresorservice Sie haben Interesse?
Bei wöchentlichem Erscheinen in unserem Handels- und Gewerbeführer
kostet Ihre Anzeige (H) 40 x (B) 42,75 mm pro Insertion zzgl. MwSt.

❏ 1/4 jährlich € 21,50 ❏ 1/2 jährlich € 20,50
❏ ganzjährig € 19,00 ❏ Farbanzeige € 25,00

Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG
Ihr Medienberater Andreas Rebell

Tel. 069 85008-351 • andreas.rebell@op-online.de

WIR FREUEN UNS AUF IHREN AUFTRAG!

Küche

Bringen Sie
FARBE
in Ihre

NWERBUNG

T H O M A S  G R E T S C H E L

Do. bis 20:00 Uhr

L e i b n i z s t r . 1 5

Centrum Alte Linde

H e u s e n s t a m m

Te l .06104  65542

Frankfurter Straße 27
63150 Heusenstamm

� 06104 / 6 36 95

Am Goldberg 2 · 63150 Heusenstamm
Telefon (06104) 9625-0
Telefax (06104) 962546

OHAUS

MEISTERBETRIEB
KOMPLETTBÄDER · HEIZUNG

SOLAR · BRENNWERT · PELLET

• Beratung

• Ausführung

Weiskircher Weg 5

Tel. (06104) 29 40

63150 Heusenstamm

Fax (06104) 6 20 53

• Planung

• Kundendienst

SANITÄRTECHNIK G

m

b

H

Hans Keller
Bgm.-Kämmerer-Str. 30 · 63150 Heusenstamm
Tel. (06104) 6 25 09 · Fax (06104) 6 58 94

Ihr Partner
für Bad und Heizung

Ottostr. 3a - Heusenstamm

06104 - 406690

Computer

Laden am Toom Markt - gegenüber Tankstelle

Service · Reparatur · Verkauf

Wir helfen Ihnen weiter!

computerservice

probleme? Heinz

Schneider GmbH
Dacharbeiten und Gerüstbau

Industriestraße 42

63150 Heusenstamm

Tel. 06104 - 36 68

Fax 06104 - 6 61 52

www.schneider-dacharbeiten.de

Frank GmbH
Inh. S. Celik

Innen- und
Außenputze
Maler- +
Tapezierarbeiten
Wärmedämmung

63150 Heusenstamm
� 0 61 04 / 52 82

www.malermeister-frank.de

seit
1946
seit
1946

Steinweg
Meisterbetrieb

Heizung
Sanitär

Klima
Heizkesselaustausch, Wärmepumpen

und Solaranlagen, Badsanierung,
Öl-Gas-Wartungs- und Notdienst

Herderstraße 40 • 63150 Heusenstamm
Tel.: 0 61 04 / 10 16 51

www.meister-steinweg.de

heizung – sanitär
Beratung · Planung · Ausführung

Öl- und Gasheizungen
Brennwerttechnik · Badsanierung
Solaranlagen · Wärmepumpen
Wartungen · Notdienst

Rufen Sie uns an:

Telefon 0 61 04/95 35 46
Heusenstamm · Feldbergstraße 74

Waldstr. 3a, 63150 Heusenstamm

Tel: 06106-7709361 Fax: 7709369

HEMAGmbH

Wärmedämmung

Maler und Putz

Trockenbau

Tel.: 0 61 04 / 66 5134
Fax: 0 6104 / 66 5190

www.hema-maler.de

HEMA Heusenstammer Maler-
und Putzfachbetrieb GmbH

Ringstraße 9
63150 Heusenstamm

Fachbetrieb für
Wärmedämmung

HEMA

Tel.: 0 61 04 / 66 51 34
Fax: 0 61 04 / 66 51 90

und

Am Goldberg 1
63150 Heusenstamm

Weiskircher Weg 17 · 63150 Heusenstamm · Telefon (0 61 04) 26 31 + 6 72 41
Fax (0 61 04) 6 72 51 · info@elektro-rottstedt.de · www.elektro-rottstedt.de

Fachbetrieb der Elektroinnung ● Elektroinstallationen im Schwach- und Starkstrombereich
● In Industrieanlagen und im Wohnungsbau
● Elektro-, Fußboden- und Speicherheizungen
● Energiespartechnik ● EIB-Businstallation
● Lichtsteuer- und Beleuchtungsanlagen
● Alarmanlagen · Steuerungs- und Verteilerbau
● Antennenbau · Elektroreparaturen
● Anlagen der Haustechnik ● Photovoltaikanlagen
● EDV-Datennetze ● ISDN-Telefonanlagen

Fachbetrieb der Elektroinnung
seit über 50 Jahren

Weiskircher Weg 17
63150 Heusenstamm
Telefon 06104 / 26 31
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Es ist ein technisches Problem aufgetreten

Wir bemühen uns
diese Seite so schnell wie möglich

nachzuliefern
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tickets | veranstaltungen
IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN KÖNNEN SIE IHRE TICKETS BUCHEN | KAUFEN | MITNEHMEN!IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN KÖNNEN SIE IHRE TICKETS BUCHEN | KAUFEN | MITNEHMEN!

TICKETS SIND VON UMTAUSCH UND RÜCKNAHME AUSGESCHLOSSEN (OHNE GEWÄHR)

Offenbach: Waldstraße 226 - 63071 Offenbach - Telefon 069 85008-0

Seligenstadt: Aschaffenburger Straße 8 - 63500 Seligenstadt - Telefon 06182 929831

Offenbach: Waldstraße 226 - Telefon 069 85008-0
Seligenstadt:  Aschaffenburger Straße 8 -  Telefon 06182 929831

En Bembel voll Christmas 17. - 18. 12. 2016
Hugenottenhalle Neu-Isenburg 19.00 – 25,15 €

Gospel Weihnachtskonzert 25. 12. 2016
St.Nikolaus-Kirche Offenbach 23,80 – 33,80 €

Gospel Weihnachtskonzert 26. 12. 2016
Christuskirche Hanau 23,80 – 33,80 €

Best of Musical Starnights 04. 01. 2017
Willy-Brandt-Halle Mühlheim 32,90 – 42,90 €

Peter Pan – Das Musical 05. 01. 2017
Hugenottenhalle Neu-Isenburg 18.00 – 23.00 €

Die himmlische Nacht der Tenöre 08. 01. 2017
St.-Nikolaus-Kirche Offenbach 22,80 – 34,80 €

The 12 Tenors 10. 01. 2017
Klosterberghalle Langenselbold 31,05 – 47,00 €

Der Bettelstudent 12. 01. 2017
Kurtheater Bad Homburg 39,80 – 52,80 €

Bodo Bach 13. 01. 2017
Hugenottenhalle Neu-Isenburg 32,30 €

Don Giovanni 13. 01. - 11. 03. 2017
Openhaus Frankfurt 17,88 – 107,80 €

The 12 Tenors 18. 01. 2017
Stadthalle Aschaffenburg 37,65 – 49,75 €

Michl Müller 19. 01. 2017
Jahrhunderthalle Frankfurt 35,75 €

Sweet Soul Music Revue 21. 01. 2017
Stadthalle Aschaffenburg 35,75 – 55,30 €

Night of the Dance 22. 01. 2017
Capitol Offenbach 37,90 – 64,90 €

Rock the Ballet 23. 01. 2017
Alte Oper Frankfurt 53,20 – 62,40 €

Ingo Appelt 28. 01. 2017
Capitol Offenbach 25,25 – 35,15 €

Rolf Miller 28. 01. 2017
Hugenottenhalle Neu-Isenburg 26,15 €

Die große Verdi Nacht 28. 01. 2017
Alte Oper Frankfurt 53,10 – 65,55 €

Michael Jackson Memory Tour 29. 01. 2017
Jahrhunderthalle Frankfurt 67,10 – 96,70 €

Best of Musical Starnights 02. 02. 2017
Hugenottenhalle Neu-Isenburg 35,20 – 40,85 €

Aschenputtel · Das Musical 05. 02. 2017
Capitol Offenbach 15,00 – 24,00 €

Die Nacht der Musicals 07. 02. 2017
Jahrhunderthalle Frankfurt 36,90 – 72,90 €

Das Dschungelbuch 07. 02. 2017
Alte Oper Frankfurt 63,00 – 83,00 €

A Tribute to Freddie Mercury -
The best of Queen 17. 02. 2017
Capitol Offenbach 38,05 – 55,30 €

Bülent Ceylan · Kronk 17. 02. - 18. 02. 2017
Fraport Arena Frankfurt 34,60 €

Michelle Live 22. 02. 2017
Alte Oper Frankfurt 43,90 – 67,90 €

Freitagsfasching 24. 02. 2017
Stadthalle Offenbach 23,35 €

Helge Schneider 27. 02. 2017
Alte Oper Frankfurt 44,20-56,20 €

Frank-Markus Barwasser
als Erwin Pelzig 03. 03. 2017
Capitol Offenbach 25,30 – 36,80 €

Lauras Stern 04. 03. 2017
Capitol Offenbach 23,05 – 29,65 €

Die Nacht der Musicals 25. 03. 2017
Capitol Offenbach 37,90 – 64,90 €

Der Herr der Ringe 27. - 28. 03. 2017
Alte Oper Frankfurt 69,00 – 99,00 €

African Angels 07. 04. 2017
Alte Oper Frankfurt 38,50 – 65,00 €

Soy de Cuba 09. 04. 2017
Alte Oper Frankfurt 50,00 – 70,50 €

West Side Story 11. - 23. 04. 2017
Alte Oper Frankfurt 59,00 – 89,00 €

Schlagerlegenden mit dem
Orchester Otti Bauer 20. 04. 2017
Stadthalle Offenbach 46,25 – 57,45 €

Deftones 23. 04. 2017
Stadthalle Offenbach 44,00 €

Der fliegende Holländer 20. 05. - 10. 06. 2017
Opernhaus Frankfurt 17,88 – 119,13 €

Club der toten Dichter 18. 06. 2017
Fronhof Hanau 29,00 €

Cats 23. - 27. 08. 2017
Alte Oper Frankfurt 65,00 – 97,00 €

Ralf Schmitz · Schmitzenklasse 14. 10. 2017
Stadthalle am Schloss Aschaffenburg 32,55 – 36,95 €

Chippendales 08. 11. 2017
Stadthalle Offenbach 55,07 – 68,87 €
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069 850088-anzeigen@op-online.de -www.op-online.de/anzeigen -www.markt.op-online.de

Jede Woche über
600.000 Lesekontakte!

markt.op-online.de

immo.op-online.de
069850088 -anzeigen@op-online.de -www.op-online.de/anzeigen -www.immo.op-online.de

Jede Woche über
600.000 Lesekontakte!

069 850088-anzeigen@op-online.de-www.auto.op-online.de
Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

auto.op-online.de

VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

Bronzestatue „Göttin der Jagd mit
Hund“, 70 cm, 10,6 kg, nach Gebot
zu verkaufen, Tel. 06103 66964

ALLES FÜRS KIND

Kombikinderwagen, Hartan Topline
S, wie neu. VB. Tel. 06103 25289

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Modellbahnvitrinen für H0 u. Au-
to´s, in allen Größen, m. Glasschiebe-
türen, günstig zu verk., Tel. 069
861644

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Glastisch 1,60 x 1,00 m mit zwei Klas-
platten / Tresor (neu) mit eletr. Schloss
/ IKEA Tischplatte 1,40 x 0,80 m an
Wand mit Fuß, alles VB, T. 06106/15316

Oval. Esstisch, ausziehbar, 1,60 x
1,0 m, Nussbaum, 6 Polsterstühle (neu
bezogen), 250,-€, Tel. 069 863887

SONSTIGES

Dienstleistungen aller Art!
Wohnungsauflösungen, Entrümpeln

+ Entsorgen, Verwertbares wird
angerechnet, Kleintransporte,

Renovierungsarbeiten etc.
� 0163 - 43 92 639

HIFI/ELEKTRONIK/VIDEO/TV

Stark reduziert - Geschäftsaufgabe

Stereogeräte - Boxen - uvm
MW HiFi Langen � 06103 - 2 66 40

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

2 Lattenroste, 0,90 x 2 m, je 25,- €,
pass. Massiv Holzbett, weiß lackiert,
25,- €, Flohmarktartikel Stk. ab 0,50
€ Tel. 069 13878265

ANKAUF

SAMMLER MIT JAHRELANGER ERFAHRUNG
sucht Pelze und Nerze aller Art,
Nähmaschinen, Zinn, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Zahngold,
Silberschmuck, Modeschmuck,
Silberbesteck (auch 90/100), Uhren,
Taschenuhren, Silber-/Goldmünzen,
Ferngläser, Orientteppiche, Porzel-
lan, Bilder und vieles mehr. Absolute
Höchstpreise, 100% diskret.
Kostenlose Beratung u. Begutach-
tung sowie Anfahrt. Tägl. v. 8-20 Uhr
☎ 069/23812601 o. 0178/2855730

SUCHE und KAUFE Pelz / Nerz aller Art,
Nähmaschinen, Alt- u. Bruchgold, Sil-
ber, Bernstein, Modeschmuck, Münzen,
Taschenuhren, Zinn. 100% seriös & diskret!
Zahle Höchstpreise sofort vor Ort!
� 069 / 47862541 o. 0178 / 341 1870

Achtung: In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Eisen-
bahn? Privat-Sammler kauft Eisenbah-
nen, auch Ankauf, Abbau und Abho-
lung kompletter Eisenbahnplatten.
Tel. Mühlheim 06108 / 6 94 10

Suche hochw. Kleidung sowie
hochw. Abendgarderobe aller Art,
hochw. Handtaschen, Tel. 0177
5066621

Altes Angelgerät u. Zubehör von pri-
vat gesucht. Tel. 06106  2593001

ENTLAUFEN/ZUGELAUFEN

Kater vermisst! Unser 16 Jahre al-

ter Burma-Kater ist seit dem

11.12.2016 nicht mehr nach Hause

gekommen. Sein Name ist Franky.

Sein Freilaufgebiet liegt zwischen

Querstrasse, Friedhofstrasse, Mat-

hildenstrasse und altem Friedhof in

Offenbach. Wir bitten um Ihre Mit-

hilfe. Sollten Sie Franky gesehen

haben, rufen Sie uns bitte an. Es

gibt einen Finderlohn!

Tel. 0175-2373609

Unser Kater Edi ist seit dem
20.12.16 in Offenbach-Bürgel ver-
schwunden. Britisch kurzhaar, graue
Farbe. Finderlohn wird gezahlt. Tel.
0157 89109870 o. 069 86777760

VERSCHIEDENES

PKW-Stellplatz / Tiefgarage in Of-
fenbach zu vermieten Bettinastr. 5-9.
Mtl. 45,-- €. Zentrale Lage – Gegen-
über der Messe Offenbach – Bushal-
testelle in unmittelbarer Nähe.

Tel: 0171 3384 859

Baumfällungen-Wurzelbeseitigung-
Rückschnitt
Baumdienst Gabriel Tel. 0160/2 67 07 47
www.baumdienst-gabriel@t-online.de

Entrümpelung u. Haushaltsauflösung
Verwertbares wird angerechnet.Tapeten-
und Teppichbodenentfernung, auch am
Wochenende. � 069 - 70 13 32

Märklin Eisenbahnen Reparaturen.
Tel. 06104 2692

Bettina Dietz
Immobilien GbR

Gutschein
Wir verkaufen Ihre Immobilie zum

marktbesten Preis

zur kostenlosen
Wertermittlung Ihrer Immobilie

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen oder vermieten?



www.immoprofi-dietz.de kostenlose Infoline: 0800-811 0 711

Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, 80.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt & Stutz GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20 oder 069 - 8484 3757

www.isotec.de/ks

z?
Feuchter Keller?

HÄUSER - ANGEBOTE

KEINE LUST AUF 08/15 ? NEUBAU-

ERSTBEZUG|Freistehendes Einfa-

milienhaus|5 Zi.|in Rödermark|di-

rekt vom Bauherr.

solidus-bau

06074-914444

immowelt ID 2CKFJ4G

Ulrichstein OT (Vogelsberg): Gro-
ßes Landhaus, in schöner Lage, ca.
450 m² Wohn-/ Nutzfläche, derzeit in 8
verm. App. aufgeteilt, hohe Rendite,
279.000 €, Tel. 015234182472

Häuserangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Junge Familie sucht Haus/DHH in

Heusenstamm o. OF Bieber/Tem-

pelsee/Rosenhöhe/Lauterborn m. 4

Zi. oder mehr. Preis bis 250000€

Tel. 069/85708397 Mobil

0176/45919148

Mehrfamilienhäuser gesucht! Wir

werden uns sicher einig und freuen

uns sehr von Ihnen zu hören,

Walter Adam

0173 6681858

Familie mit 2 Kindern (Eltern berufs-
tätig) su. Haus, Finanz. steht fest, Tel.
0177 7281444 o. 0177 2802521

Häuserangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - ANGEBOTE - 1-2 ZIMMER

ETW Angebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - ANGEBOTE
•Besichtigung Eigentumswohnungen•

Groß-Hasenbach 10 in Offenbach
ab € 86.390,--, auch Gartenwohnung

möglich. Besichtigung,
Freitag, 30.12.2016 ab 14 Uhr

Frau Duman � 0163 - 209 3152

Mietangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

ETW Angebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - KAUFGESUCHE

ETW Gesuche unter:
www.immoprofi-dietz.de

VERMIETUNGEN

Mietangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

VERMIETUNG - 1 UND 1½ ZIMMER

Möbl. Zimmer in OF nähe Sana Klini-
kum mit Dusche, Toilette, Kochgel.,
DG 2. OG zum 1.2.17 an nichtrau-
chende Dame zu verm. 320 ,- € inkl.
NK. Gerne auch an WE-Heimfahrerin.
Keine Haustiere. Chiffre A 2302285

VERMIETUNG - 2 UND 2½ ZIMMER

2 ZWhg, 87qm 3 ZWhg in 2 ZWhg

umgestaltet,Küche ,Bad, Balk,1.OG,

gepflegtes MFH, ruhige Lage,

S-Bahn Nähe, ab 15.01.17 frei. KM

740€ + NK/KT. E-Mail: seibrig@ya-

hoo.de

06104 5975

immowelt ID 2CGES4H

OF-Bürgel: Altstadt, Nähe Main, 2
1/2 ZW auf 3 Etagen, 70 m², OG:
Wohn.-Zi. m. Kü.-Bereich (keine EBK)
+ Gä.-WC; 2. OG: Schlafzi. u. Wa.-Bad
(Schrägen); 3. OG: Dachkammer, kein
Blk., nur an 1 - 2 berufst. Pers., NR,
kein Hund o. Katze, KM 450 € + Uml.
+ Kt., v. priv., Tel. 069 26494602

Barrierefreies Wohnen Nieder-Ro-

den, Erstbez. ab 01.02.17, 2 ZKB, gr.

Balkon, Aufzug, hochw. Ausstat-

tung.

0170-9382820

immowelt ID 2CWYM4K

Rödermark/Urberach: Gemütl. 2 Zi-
DG-Whg., 65 m², Kü., Bad, ruhige
Südlage, im 1 FMH, 480 € KM + 120 €

Uml. , von Privat an Einzelperson, ab
1.3.17.Tel. 06074 847126

Dreieich - Sprendl.; 2 Zi.-Whg., Pa-
terre, Tgl.-Bad m. Wanne, EBK, ab sof.
zu verm., KM 480,– € + 140,– € Uml.
+ 2 MM KT., Tel. 0162 2360228 o. Tel.
0173 7456437

OF-Buchhügelallee, 2 Zi., 56 m², Kü-
che, Bad, Blk. + Loggia, 1. OG, Keller,
getrennte Wohnungs-Hzg., Miete
550,- € + NK + Kt., Tel. 069/843482

Egelsbach: Traumhaft schöne 2 Zi.-
Whg., zentrale ruhige Lage, gute Ein-
kaufsmöglichkeit, Miete VB, Tel. 0171
8138330

Hergershausen: 2 Zi., EBK, DG, 44
m², 330 € + 65 € NK + 2 MM Kt., ab
01.02.17, Tel. 06073  5790

VERMIETUNG - 3 UND 3½ ZIMMER

Groß-Zimmern, ruh. Lage, hinter der
grünen Mitte, Nachmieter/in für eine
sehr schicke 3 Zi.-DG Whg. gesucht
frei ab Jan./Febr. 2017, 80 qm Wfl.,
2 OG., 3 Zi, Kü., Diele, Bad/WC, sep.
WC, offene EBK, Keller, Blk, Stellplatz,
Whg. komplett renoviert, Euro 590,00
kalt + 2 MM/KT,
nähere Info unter: 0170-8043883

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Schaafheim: schöne ruhige 31⁄2 Zi.
Whg., Bad + WC, 109 m², EG mit Ter-
rasse u. Garten, KM 585,-€ + NK +
KT, keine Tiere, NR, Senioren bevor-
zugt, Tel. 0171 7708705

Obertshausen S-Bahn Nähe, 2. OG
im 3-Fam Haus, ca. 70 m², 3 Zi., Kü-
che, Bad, Blk., Keller, Waschk., vom
Verm. 520,- € + NK 110,- € + sep.
Hzg., Tel. 0171/6532288 ab 20 Uhr

VERMIETUNG - HÄUSER

Offenbach-Bieber: Gr. EFH m. sep.

Einliegerwg., 516 m² Wfl. zzgl. ca.

160 m² Nfl. Geeignet für Großfami-

lie, Selbständige, Mehrgenerations-

Wohnen, Praxis, Kanzlei, Atelier,

oder einfach großzügiges Wohnen.

Ab € 3.700,- zzgl. € 800,- NK+Kt.

0160-92400400

DHH Rodgau-Jügesheim 165 qm
Wfl, 60 qm Nfl, 280 qm Grundst., 1 Ga-
rage, 1 Stellpl., hochw. Ausst. (el.
Rolll., Video-Sprechanl. usw.), Küche,
2 Bäder, Gäste-WC, 6 Zi., Garten,
Energieb. 59kWh/m2 a, zum 1.4.2017,
KM 1440 €, Tel. 0159 0216 2959

MIETGESUCHE

WG-taugliche Whg. in OF gesucht! 2

freundliche Studenten suchen zum

1.2.17 eine Wohnung ab 2-Zi. mit ei-

ner Warmmiete um die 600€ in

möglichst zentraler Lage.

Tel. 0157/37964486

Wir suchen für Berufspendler /
Wochenendheimfahrer Wohnungen
FlyFish-Immobilien � 0171 - 48 74 59 8

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Dt. Frau (48), solvent, sucht 1,5-2
ZKWBB, max. 50 qm, ggf. Aufzug,
Ldkr. Offb., WM max. 500,00 Euro. Tel.
06108/9088502

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Mietgesuch 2-3 Zi-Whg. in Frankfurt

Sachsenhausen-Nord, ca. 100 m²,

bevorzugt EG / 1. OG oder andere

Geschosse mit Aufzug, Küche, TgL-

Bad (Wa./Du), sep. GäWC, Parkett,

Terr. o. Blk., bis 2000,- € Kaltmiete.

0151-12 02 66 77

Helle 545m² gepflegte Halle m. Büro zu vermieten!
Rodgau-Weiskirchen Industriegebiet Ost

Tel. 06106 - 14568 • Immobilienscout24 ID 91683381

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

• Prov.-frei •
Büroflächen in Karben b. Ffm.

Verschiedene Größen
Fr. Duman � 0163 - 209 315 2

• Prov.-frei •
Hochlager in Karben b. Ffm.

ca. 5000 m², teilbar,
Fr. Duman � 0163 - 209 315 2

• Prov.-frei •
Lagerflächen in Karben b. Ffm.

50 - 5000 m², teilbar,
Fr. Duman � 0163 - 209 315 2

• Prov.-frei •
Lagerflächen mit Büro in WI zu vermieten.

Ab € 5,90, Hr. Ates � 0177 - 42 04 04 7

Gewerbeobjekte Miete unter:
www.immoprofi-dietz.de

Gewerbehalle m. Büros ca. 425m2,
63512 Hainburg, Tel. 01578 -5050284

OF: Büro 82 m² od. 115 m² zu verm.,
Tel. 06071 21973

Macht Spaß.
Macht Sinn.
Mach mit!

www.NABU.de/aktiv

GEWERBEOBJEKTE

Gewerbeobjekte Kauf unter:
www.immoprofi-dietz.de

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Grundtücke unter:
www.immoprofi-dietz.de

GARAGEN

KFZ-Stellplatz zu vermieten, Carl-
Ulrich-Straße 149, Neu Isenburg, 40
€, Tel. 06074 407160

Garage zu vermieten: OF, Hessen-
ring 36, ab 1.3.17, 80 EUR. Tel. 069
97766716

Jetzt kann Papa wieder
mit uns toben.

Auch Väter kommen an ihre Grenzen.
Unterstützen Sie Vater-Kind-Kurmaßnahmen mit einer Spende!

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

www.extratipp.com

StadtPost
www.stadtpost.de

MMEEGGAA in Sachen Kleinanzeigen

6,00 €All-Inclusive Preis*:

* Preise für eine private KFZ-Anzeige bis 4 Zeilen.
Über unsere 18 Wochenblätter in der Wochenmitte und die Tageszeitung am Dienstag und Samstag erreicht Ihre
Anzeige mit einer Auflage von über 400.000 Exemplaren alle Haushalte in Stadt und Kreis Offenbach,
im Süd-Osten von Frankfurt und in der Region Dieburg. Erhöhen Sie die Erfolgschance für
Ihre Anzeige mit über 850.000 Exemplaren im Extra-Tipp am Wochenende.
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Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen, Zustand egal, alles
anbieten, zahle bar. Auch mit Mängeln und Schäden.

Tel. 0152/26670477 und 06158/7488216

Kaufe alle Autos! Geländewagen, Busse, Wohn-
mobile, auch mit Mängeln, Baujahr, KM, Zustand

egal, zahle bar und fair, bitte alles anbieten.
Tel. 06258/5089921 · 0151/71872306

FORD

Ford Fiesta Titanium, 5-Türer, 1,6 l,
120 PS, Micastone silber metallic,
Komplettaustattung inkl. Alufelgen 7 x
17 Zoll, BJ 12, 31 tkm, sehr guter Zu-
stand, VB 9.500 €, Tel. 069  868432

Mondeo, Kombi, Diesel, BJ 2001, 115
PS, TÜV 11/17, SD, AHK, 890 €. Tel.
01523 4182472

KIA

ALLE BENZINFAHRZEUGE AUCH MIT
AUTOGAS | AUTOGASUMRÜSTUNG

MERCEDES

S 500/550, Modell 2006, silbermet.,
155 Tmk, TÜV 6/18, AHK, sehr ge-
pflegt, VB 15900 €. Tel. 01523
4182472

OPEL

Opel Meriva A, Bj./EZ 2004, 1.6,
100 PS, 125 Tkm, silber met., TÜV
2018, AHK, Ganzjahresreifen, Klima,
R-CD, (Service/Rechnungen vorh.)
VB 3.600,- €, Tel. 069/60605722

VW

VW Tiguan 1.4 TSI Sport&Style Son-

derserie„Life - Edition“, 90 kW, EZ

11/13, HU/Insp. neu , weiß, Benzin, 63

tkm, Werksgar., Top-Fahrz., gepfl.

17.979 EUR , Tel. 06103 7064305

NUTZFAHRZEUGE

Hoftrac Weidemann 1140 CX30 mit

Anh, Bj. 2011,

Preis € 7000,

Bei weiteren Fragen kontakt : frat-

rig@gmx.de

06972222

WOHNMOBILE

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa.www.wm-aw.de

WOHNWAGEN / CAMPING

Barankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen. � 06021  75000/73135

ANKÄUFE

ZUM BESTEN
PREIS!

JEDE MARKE, JEDES ALTER,
JEDER ZUSTAND

JEDES
FAHRZEUG

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN

!ALLES ANBIETEN
SOFORT BARZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo.–So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

�

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS
Alle Marken! Alle Modelle!
PKWs, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV,

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D

Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

Alle Fahrzeuge
PKWs, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Oldtimer, Traktoren, Bagger

Alles anbieten!
(Baujahr, km,
Zustand egal)

Sofort Bargeld!
Jederzeit erreichbar

Mobil 0173-3087449
Tel. 06158-6086991

Riedstadt, Friedrich-Ebert-Str. 33
– Bundesweite Abholung –

BARANKAUFBARANKAUF

Suche Ackerfräse, Schweißgerät m.
Schutzgas, Stihl-Motorsäge (def.)
von 023 - 029, Trimmer,
Tel.0157/32345881 o. 060749180760.

PKW, Busse, LKW, Gelände-
wagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit
Mängeln. Zustand egal. Bitte
alles anbieten, zahle bar und
fair. 24 Stunden erreichbar!

06157 - 916 80 06
0174 - 600 46 73

Crumstadt, Modaustraße 84
Bundesweite Abholung

KFZ-ANKAUF

KFZ ANKAUF
PKW, LKW, Oldtimer,
Baumaschinen, Unfall-
fahrzeuge, ohne TÜV,
Motor & Getriebeschäden.
S O F O R T  B A R G E L D !
Abmeldung u. Abholung innerhalb v. 24 Std.
� 06071/968641 od. 0151/16593945

Seriöse Firma
mit 30 Jahren

Erfahrung

Ankauf von PKW, LKW, Bussen &
Geländewagen aller Art. Mit oder

ohne TÜV. Auch mit Mängeln,
Motor- oder Getriebeschaden.

� 06102 - 8653651 oder
0177 - 2802695 (auch WhatsApp)

Ankauf von PKWs - freundlich
und zuverlässig. Andreas Schmidt
Automobile, 63303 Dreieich.
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.
Tel. 0178 - 848 76 87

ALT AUTO ABHOLUNG
auch ohne Brief und mit Unfall
� 0160 - 30 00 181

Barankauf von Gebrauchtwagen,
Unfallfahrzeugen oder Motorscha-
den. Siemensstr. 16, Mühlheim a.M.
C&H Automobile Tel. 0176/21120752

Honda DAX / Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli usw., alte Mokicks / Klein-
krafträder gesucht, jeder Zust. u. Teile
Tel. 06103/2704609 o. 0151/22698888

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Dunlop, 4 Wi.-Reifen, Profil 4-5mm,
205/55 R16 ranflat für 1er BMW u. 3er
BMW m. Leichtlauf-Stahlfelgen, 84,-€
Tel.: 06182 25172

4 WR a. Stahlfelgen, 195/65 R 15H, 6
J x 15, passend für VW Golf, VB 120 €,
Kofferraumeinlage, neuwertig, 20 €.
Tel. 0172 6723109

4 So.-Reifen, Michelin Energy Saver,
205/ 55 R 16 91V, Dot 5115-0516, 5-6
mm, VHB 80,- €, 06162 73814 od.
0171 4947428 od. AB
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Pflegereform: Fünfgradig statt dreistufig
Ab Januar 2017 steht die Pflege buchstäblich auf neuen Beinen – vor allem, weil der Begriff der Pflegebedürftigkeit neu definiert wird
Nicht mehr der zeitliche Be-
treuungsaufwand ist maßgeb-
lich für die Einstufung der
Pflegebedürftigen, sondern
deren Grad an Selbstständig-
keit. Ziel der neuen Bewer-
tung ist es, intensiver die Res-
sourcen, Stärken und Fähig-
keiten von Betroffenen zu be-
rücksichtigen. Was können sie
noch alleine? Wobei benöti-
gen sie Unterstützung?
Dafür werden sechs Module
herangezogen, die den Men-
schen als Ganzes erfassen und
ein Gesamtbild über den Grad
seiner Selbstständigkeit erge-
ben sollen. Im Einzelnen wer-
den abgebildet:

1. der Grad der Mobilität,

2. die kognitiven und
kommunikativen
Fähigkeiten,

3. die Verhaltensweisen
und psychischen
Problemlagen,

4. der Grad der Selbst-
versorgung,

5. der Umgang mit
krankheits- oder
therapiebedingten
Anforderungen sowie

6. die Gestaltung des
Alltagslebens und
sozialer Kontakte.

Das „Neue Begutachtungsas-
sessment“ (NBA) wird für ge-
setzlich Versicherte weiterhin
vom Medizinischen Dienst der
Krankenkassen (MDK) durch-
geführt. Dazu müssen nun alle
sechs Module betrachtet und
bewertet werden. Zu jedem
einzelnen Modul gibt es noch
unterschiedliche Kriterien. So
beinhaltet beispielsweise das

Modul Mobilität fünf Krite-
rien: Positionswechsel im
Bett, Halten einer stabilen

Sitzposition, Umsetzen, Fort-
bewegen innerhalb des Wohn-
bereichs und Treppensteigen.

Für jedes Kriterium dokumen-
tiert der Gutachter in diesem
Modul anhand einer vierstufi-

gen Skala, wie selbstständig
jemand ist. Gleich ist jedoch
immer, dass der Gutachter - je

nachdem, wie sehr die Selbst-
ständigkeit eingeschränkt ist -
für jedes Kriterium in jedem
Modul eine festgelegte Punkt-
zahl vergibt. Grundsätzlich
gilt: Je höher die Punktzahl,
desto schwerwiegender die
Beeinträchtigung.

Kein Handlungsbedarf
Versicherten, die schon jetzt
in einer Pflegestufe sind, wird
zum Jahreswechsel automa-
tisch ein Pflegegrad zugeord-
net - beispielsweise Pflege-
grad zwei statt der bisherigen
Pflegestufe eins.
Dabei gilt: Alle, die bereits
Leistungen der Pflegeversi-
cherung erhalten, bekommen
diese auch weiterhin in min-
destens gleichem Umfang.
Die Betroffenen müssen dafür
nichts tun. Niemand wird
schlechter gestellt oder muss
einen neuen Antrag auf Begut-
achtung stellen.

Pflegegrad 1 geringe Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit

12,5 bis unter 27 Punkte

Pflegegrad 2 erhebliche Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit

27 bis unter 47,5 Punkte

Pflegegrad 3 schwere Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit

47,5 bis unter 70 Punkte

Pflegegrad 4 schwerste Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit

70 bis unter 90 Punkte

Pflegegrad 5 schwerste Beeinträchtigung der Selbst-
ständigkeit mit besonderen Anforderungen
an die pflegerische Versorgung

90 bis 100 Punkte

Der Grad der Pflegebedürftigkeit bestimmt sich ab 2017 anhand eines mit dem neuen
Begutachtungsassessment ermittelten Gesamtpunktwertes:

AOK Hessen bietet Unterstützung
Standpunkt von Ralf Metzger, Unternehmenssprecher

„Fünf Bedarfsgrade statt drei
Pflegestufen: Was sich zu-
nächst wenig spektakulär
anhört und eher technisch-
formal erscheint, stellt nach
Ansicht vieler Fachleute die
tiefgreifendste Reform der
Pflegeversicherung in ihrer
knapp über 20-jährigen Histo-
rie als eigenständiger Zweig
der Sozialversicherung dar.
Insbesondere Personen mit
kognitiven Einschränkungen
werden dann besser - oder

überhaupt erst - Leistungen
der Pflegeversicherung in
Anspruch nehmen können.
Neben den unmittelbar An-
spruchsberechtigten sind diese
Verbesserungen für Angehöri-
gen meist ebenso wichtig,
wenn nicht sogar noch bedeut-
samer.
Denn oft stellt sich für sie die
Frage nach der Vereinbarkeit
der Pflege ihrer Angehörigen
mit ihrer Berufstätigkeit. Als
AOK Hessen stehen wir unse-

ren Versicherten und deren
Angehörigen beim Thema
Pflege unterstützend zur Seite
und beraten sie umfassend.
Unsere Pflegeberaterinnen
und Pflegeberater erarbeiten
mit allen Betroffenen und Be-
teiligten - und zumeist im per-
sönlichen Gespräch vor Ort -
passgenaue Unterstützungs-
leistungen für neue oder ver-
änderte Lebenssituationen.
Denn auch für die Pflege gilt:
Dafür sind wir AOK.“

In der letzten Lebensphase
Neuer kostenloser Palliativwegweiser gibt Überblick

Die AOK Hessen bietet jetzt
einen Palliativwegweiser an,
mit dem sich Betroffene und
Angehörige von schwerst-
kranken und sterbenden Men-
schen über Versorgungs- und
Beratungsangebote in ihrer
Nähe informieren können.
Auf der Seite www.aok.de/
palliativwegweiser haben die
Nutzer die Möglichkeit, nach
Eingabe von Postleitzahl oder
Ort gezielt nach besonders
qualifizierten Einrichtungen
oder Hilfsangeboten zur Hos-
piz- und Palliativversorgung
in ihrer Region zu suchen.

„Der AOK-Palliativwegwei-

ser umfasst mehr als 8.000
Einträge. Neben 238 stationä-
ren Hospizen und mehr als
600 Palliativstationen in Kli-
niken sind etwa 1.000 Hospiz-
dienste, knapp 400 Pflege-
dienste mit Schwerpunkt Pal-
liativversorgung und 300
Teams der Spezialisierten am-
bulanten Palliativversorgung
verzeichnet“, sagt Offenbachs
AOK-Chef Ralf Hain. Darü-
ber hinaus sind in der Daten-
bank auch mehr als 4.500 Ärz-
te mit der Zusatzbezeichnung
Palliativmedizin enthalten.
Ergänzt wird das Angebot
durch Angaben zu Selbsthilfe-
gruppen, Telefonseelsorge

und zu fast 700 Pflegeberatern
der AOK, die eine besondere
Qualifikation zum Thema Pal-
liativversorgung haben.

Die Nutzer können ihre Su-
chergebnisse nach bestimmten
Kriterien filtern. So ist zum
Beispiel eine gezielte Suche
nach ambulanten Angeboten
möglich. Darüber hinaus bie-
tet der Palliativwegweiser
auch weiterführende Informa-
tionen zu den verschiedenen
Angeboten der Hospiz- und
Palliativversorgung sowie zu
den Themen Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und
Betreuungsverfügung. „Mit

dem Palliativwegweiser infor-
miert die AOK Hessen ihre
Versicherten als erste Kran-
kenkasse auch online über Be-
ratungs- und Hilfsangebote
der Hospiz- und Palliativver-
sorgung“, sagt Hain.

Die Palliativversorgung hat
das Ziel, schwerstkranke und
sterbende Menschen in der
letzten Phase ihres Lebens
umfassend und individuell zu
betreuen - sowohl medizinisch
als auch pflegerisch. Im Mit-
telpunkt der Versorgung steht
die Linderung von Schmerzen
und anderen belastenden Be-
schwerden.

AOK-Pflegeberater
Lotsen im Gesetzesdickicht

Im Pflegefall müssen Betrof-
fene und Angehörige kurzfris-
tig große persönliche, finan-
zielle und zeitliche Belastun-
gen aushalten. Um bei der Fül-
le an Regelungen und Leistun-
gen nicht den Überblick zu
verlieren, stehen den Versi-
cherten die Pflegeberaterinnen
und Pflegeberater der AOK
Hessen zur Seite. Sie bieten
eine individuelle, praxisorien-
tierte und kostenlose Pflege-
beratung.

Die Gesundheitskasse be-
schäftigt hierzu 26 Pflegebera-
terinnen und Pflegeberater - so
viele wie keine andere Kran-
kenkasse in Hessen. Unter ih-
nen sind Pflegefachkräfte, So-
zialarbeiter und Sozialversi-
cherungsfachangestellte. Alle
haben eine spezielle Weiter-
bildung zu Case-Managern
absolviert. Die Experten bera-
ten die Versicherten nicht nur

in den Pflegestützpunkten und
im AOK-Beratungscenter,
sondern kommen auf Wunsch
auch zu den Menschen nach

Hause oder besuchen sie im
Heim. So können sie sich vor
Ort einen Eindruck über die
Pflegesituation verschaffen.

Mehr Infos zum Thema
Pflege gibt es unter
www.hessen.aok.de

Sie haben Fragen zu
Service, Leistungen
oder Mitgliedschaft?

AOK-Kundenberatung:
Tel.: 06404 924 2000
E-Mail:
service@he.aok.de

Servicezeiten:
24 Stunden an 365
Tagen für Sie da.

Angehörigen von Pflegebedürftigen wird umfassend geholfen.
Foto: AOK
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Das große Pflege-Spezial


